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(Geliefert von der „United Preß",.) 


Berhängsigvoller Hotelbrand. — 6 £ei- 
dien, etwa 30 Berlekte. 

Pittsbura, 1. April. In Bradford, 
PBa., wurde heute früh um halb fünf | 
Uhr das Higgins-Hotel, welches als | 
„Menſchenfalle“ berüchtigt war, das 
Opfer einer ſchrecklichen Feuersbrunſt. 
Fünf Menſchen, darunter eine unbes | 
fannte rau und ein Kind, find be— 
jtimmt umgefommen, und 25 wurden | 
verlegt. Das Feuer hatte fchon meite | 
Fortichritte gemacht, ala es enidedt 
wurde, und e3 gab viele entjegliche 
Auftritte unter ven 125 jchlafenden | 
Gäſten. 

Eine AnzahWPerſonen ſprang aus 
den Fenſtern des dritten, zweiten und 
erſten Stockwerkes auf das Bahngeleiſe 
cuf der weſtlichenSeite des Hotels oder 
in den Tuna-Bach auf der Oſtſeite. 
Wille werden noch) vermißt, und da aud) 
das Hotel-Fremdenbucy verbrannt ill, | 
fo läßt fi noch nicht genau ermitteln, | 
mie groß eigentlich die Zahl der Opfer 
iit. Die Feuerwehrleute durchſuchen 

och immer die Trümmer. Durcd) das 
feuer wurden auch der Bahnhof und 
das Güterhaus der Buffalo, Rocefter 
& Bittsburg-Bahn, die Higgins’sche 
Gigarrenfabrif, der Spezereiladen bon 
Leroy & Waldo und M. Lundermans 
Wohnhaus zeritört. 

(Später:) €3 find bi3 jebt 6 Lei— 
chen aus den Iriimmern gezogen wor: 
den, und diefelben find bis zur Un- 
fenntlichfeit verbrannt. Nahezu 30 
Perfonen find verlegt. 75 der Hotel- 
Sinfaflen waren Eifenbahn-Leute, und 
fie jchliefen feit zur Zeit als das Teuer 
bemerft wurde. Das benachbarte „Rid— 
dell Houfe“ ilt in ein proviforijchesta= 
zareth verwandelt morden, wo die Ber- 
Man fürchtet, 
daß auch mehrere Derjenigen, welche 
bon ben Hotelfenftern in den Bach 
Iprangen, ertrunten find. 

Balnut Bridge, Urk., 1. April. Das 
„Star Hotel” Hrannte gejtern nebit 
mehreren Nachbarhäufern nieder, und 
auch zwei Menfchen famen dabei um: 
das Tjährige Söhnen des Hotelbefi- 
ber3 Dapidfon und ein Irländer Na 
mens Fibgerald, toelcher das Sind ret- 
ten wollte, aber nebft diefen unter ein- 
ftürzenden Mauern gerietd. Der ma= 

rielle Berlujt wird auf $125,000 ge= 

hätzt. 

Clebeland, O. 1. April. In der 

alage der „Cleveland Saw-Mill & 
Zumber Co.“ brach heute früh kurz 
näch 3 Uhr Feuer aus, und das Ge— 
bäude wurde gänzlich zerſtört. Verluſt 
an demſelben etwa 8550,000. Während 
die Sägemühle brannte, trug der Wind 
die Funken auch nach der Scheune von 
Waren Bernftein, und 14 Pferde ver- 
brannten in derſelben. Ferner wurde 
das anſtoßende Mieths-Wohnhaus, 
welchesBernſtein gehört, von denFlam— 
men ergriffen; drei Perſonen wurden 
aus dem oberen Stockwerke⸗bewußtlos 
von der Polizei fortgetragen. 

Auarchiſtiſches. 

New York, 1. April. Nachdem vor 
einigen Tagen gemeldet worden war, 
der bekannte Anarchiſt Mathieu, ein 
Helfershelfer von Ravachol und angeb— 
lich an der Dynamitexploſton im Very— 
ſchen Cafe in Paris betheiligt, ſei in 
Südfrankreich verhaftet worden, heißt 
es jetzt, Mathieur halte ſich incognito 
hierorts auf; er ſei mit einem Bremer 
Dampfer unter dem Namen Guſtav 
Becker hierher gereiſt, und zwar in Be— 
gleitung einer Frauensperſon, welche 
mit der Anarchiſtin Marie Lafon iden— 
tiſch ſein ſoll. Ferner verlautet, nächſt— 
dem würden noch 20 franzöſiſche und 

alieniſche Anarchiſten hier eintreffen, 

ſelche in die kürzlichen Bombenexplo— 
ſionen in Rom verwickelt geweſen ſeien. 
Des „„Eramps Nachlaß. 


PBittshurg, 1. April. Vor einem 
Sabre wurde E. £. Kreifing, während 
er Durch die Carfon Str. ging, von ei= 
nem Fremden angerebet, twelcher ihm 
eine traurige Gefchichte feines Mißge- 
fhids erzählte. Kreißing, der fich ge- 
trade auf dem Meg zur Reftauration 
befand, nahm den GStromer mit und 
bezahlte eine Mahlzeit für ihn. Der 
Stromer weigerte fich entfchieden, au 
geiitige Getränfe anzunehmen. Krei— 
Bing intereffirte fich darauf bin noch 
mehr für ten Mann, und er gab ihm 
noch jeine Wdrefle und etwas Kleingeld, 
melches hinreichte, dat der Bettler nach 
Kitanning fahren fonnte, wo er ber 
war. Einiae Tage darauf wurde Krei- 
Bing von einer Anwaltfirma in Ritan- 
ning benachrichtigt, daß jener Mann 
geftorben fei und ihm $12,000 ber- 
anacht habe, welche furz por feinem Ab— 

n in feinen Befit gelangten. 

Komifcherweife macht jegt ein ande- 
rer €. 2. Kreihing, der in Lodhaven 
wohnt, ebenfalls Anfprud auf das 

seld, und da fann ed noch zu einem 

kerfmwürdigen Proceß fommen. 
Behn- Aitentals-Senfatisn. 

Portland, Ore., 1. April. Unbe- 
fannte Miflethäter machten nädhtlicher- 
weile einen teuflifchen Verfuh, einen 
nördlich fahrenden Berfonenzug auf der 
Südlichen Pacifichahn zum Entgleifen 
zu bringen. Gegen 9 Uhr Abends fand 
ein Arbeiter Namens George €. Ri: 
&arbjon, daß untveit Drain, gerade an 
einer Holzbrüde, eine Schiene aus bem 
Geleije gezogen worden war. Während 
er noch überlegte, maß er thun follte, 
tauchten plöglich fünf Männer auf und 
Whlugen ihn unbarmherzig duch, bis 


Der Senermoloch. | 
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| ergab. 


er bewußtlos war. "Dann ftießen fie 
ihn die Brüde hinab, er fiel etwa 26 
Fuß tief, und es dauerte ungefähr eine 
gute Stunde, bis er wieder zu ich fam. 
Pit auberfter Anstrengung fletterte er 
aus ver&chludt heraus, und furz nadh> 
her hatie der Ueberlandzug diefe Gtelle 
zu pafliren. Sobald Richardſon das 
2ocomotivlicht bemerkte, nahm er fein 
Taſchentuch hervor, ftedte e3 in Brand 
und fchmwentte es hin und her al3 War: 
nungszeichen. Der Zug hielt und nahm 
Rihardfon auf, melcher völlig erichöpft 
var. Er erzählte die odige Gefchichte, 
und AZugdedienftete fanden auch Die 
meggenommeneSchiene, etwa eine halbe 
Meile von der Stelle entfernt. Die Baj- 
fugiere des Zuges nahmen eine Samm- 
fung für Nichardfon vor, welche H100 
Wäre die Warnung nicht er= 
folat, jo wäre furchtbares Unheil ent- 
ftanden. Diele glauben, das Attentat 
fei nicht zuftaubzimeden verübt worden, 
fondern einige Urbeiter hätten fi) da= 
dur) an der Bahngefellfchaft rächen 
wollen, weil dieſelbe eine Anzahl weißer 
Streckenarbeiter entlaſſen und durch 
Japaner erſetzt hatte. Gewiſſes wird 
man wohl nie darüber erfahren. 


Bahnunglück. 
27 Verletzte in Colorado. 


Leadville, Col. 1. April. Ungefähr 
anderthalb Meilen von hier entgleiſte 
geſtern Abend ein von San Francisco 
nach Denver beſtimmter Perſonenzug 
der Denver & Rio Grande-Bahn an 
einer Biequng des Geleifes durch das 
Ausmweiten der Schienen. Der Zug be= 
ftand aus 8 Berfonen= und 2 Bagaga= 
genmwagen, und i.:chr, ala 200 Baila- 
giere befanden fich auf demfelben. Die 
zwei Schlafwagen, waren die erjten, die 
entaleiften; dann famen fünf Coupes, 
bier derjelben ftürzten auf die Geite, 
und die Baffagiere wurden nach allen 
Richtungen gejchleudert. Sämmtliche 
Lichter erlofchen, und e3 herrfchte eine 
Zeit lang große Berwirrung. Niemand 
wurde getödtet, aber 17 Perfonen mur- 
den mehr oder weniger Jchmwer verlekt, 
darunter folgende Chicagoer: ER. 
Pike (Schnittmunden am Oberfchentel) 
und Frau ER. Pike (leichte Schnitt- 
wunden am Kopf.) Die Berlebten 
waren bis 11 Uhr Nachts Jammtlich in 
hieligen Hotels untergebraht. 

Außer den Ermwähnten find nod 
zwei andere Chicagoer verlebt: %. 8. 
Dolfon und Frau George Wilfon. 

Sug Zavern, Ga., 1. April. Wenige 
Meilen von hier brach geitern Abend ein 
Zug auf der Georgia & Florida-Bahn 
durch eine Ballenbrüde. Zwei Berfo- 
nen= undadıt Güterwagen ftürzten 50 
Fuß hinunter und gingen völlig in 
Irümmer. Ein farbiger Angetiellter 
wurde getöbtet, und 7 andere Perjonen 
trugen Verlegungen davon, Darunter 
Frl. Williamſon wahrſcheinlich tödi— 
liche. 

Neue Hruben-Ralaſtrophe. 
Mindeſtens 10 Arbeiter getödtet. 


Shamokin, Pa., 1. April. Zehn 
Opfer hat, ſoweit bekannt, die neueſte 
Exploſion im Neilſon-Schacht gekoſtet. 
Es liegen vielleicht noch mehr Leichen 
drinnen. 

(Später:) Die Kataſtrophe ereignete 
ſich heute früh um T Uhr und wurde 
durch die Lampe eines Grubenarbeiters 
verurſacht. 12 bis 153 Mann befinden 
ſich noch unten und haben wenig Aus— 
ſicht, gerettet zu werden. Auch eine An— 
zahl Mauleſel wird erſticken. 

Man berechnet, daß der materielle 
Berluft fich auf $100,000 belaufen 
wird, und derfelbe ift nur zur Hälfte 
durch) Verfiherung gededt. Der Er- 
plofion folgte unmittelbar eine TFeuers- 
bruntt. 

Da geltern ein Feiertag war (Char- 
freitag), jo waren nicht jo viele Arbeiter 
in der Grube, mie gewöhnlich; fonft 
wäre das Unglüd noch größer. 

„seden YHugenblid fünnen noch neue 
Erploftonen erfolgen, und die große 
Anzahl Arbeiter und Beamter, welche 
fih jeßt eifriq den Hilfsarbeiten wid- 
met, jteht daher in der höchiten Gefahr. 

Dampfſernachrichten. 
Angekommen: 

New York: Aller von Bremen; Sor— 
tento von Hamburg; Polaria vonStet= 
tin; Baris (früher City of Paris) von 
Scuthampton. 

Olasgom: Siberian von New York. 

London: Montezuma von Nerm9orf. 

Seuthampton: New York (früher 
City of New York) von New York. 

AUbgegangen: 

Amfterdam: Dubbledam nad New 
Hort. 
Antwerpen: Zepanto nad NewYork. 

Liverpool: Runic und Tauric nach 
New Vor. 

Mopille: Anchoria, von Glasgow 
nah. New Norf. 

Habre: La Oascogne nach New York. 

Wetterderidt, 

Für die nädhiten 18 Stunden folgen- 
des Wetter intllinois: Schön; mejtliche 
Winde, die veränderlich werden; fälter 
Sonntag früh im füdlichen Slinois. 

— Dem Londoner „Standard“ wird 
bon ‘feinem Berliner Correfpondenten 
gemeldet: Präfident Cleveland hat an 
die amerifanifche Gefandtigaft in St. 
Petersburg telegraphirt, alle Berhand- 
lungen in Bezug auf den Ausliefe- 
rungsövertrag zwifchen den Ver. Staa 
ten und Yußland abzubrechen und e3 
zu beranlaffen, daß die ganze Angele- 
genbeit ihm ‚nochmals unterbreitet 
werde. (Später: rt einer Depefche 
aus Wafhington. wird diefe Nachricht 
bementirt.)- = 


| 
| 
| 
| 





| 
| 
| 


| partement, und 1881 wurde 


Chicago, Samftag, den 1. April 1893. — 5 Uhr-Ausgabe. 


Ausland. 
Die Cholera. 
Sie herrſcht auch in Angarnu. 

Wien, 1. April. Ein hieſiger Arzt, 
welcher nach dem ſüdlichen Ungarn 
geſandt worden war, um über dieCho— 
leragefahr Bericht zu erſtatten, theilt 
mit, daß dort die Seuche raſch um ſich 
greife!InPeterwardein iſt ſie beſonders 
bösartig. Die Dörfer Zalneze und 
Kudrynge in Galizien ſind vom Ver— 
kehr mit der Außenwelt abgeſondert. 

St. Petersburg, 1. April. Wieder 
ſind im Vorſtadtgebiet mehrere Chole— 
rafälle zur Anzeige gebracht worden. | 
Auch wird gemeldet, daß die Seuche in | 
mehreren wejtruffifchen Provinzen auf- 
getreten ilt. j 

Betreſis verurtheilter Reihsdoten. 

Berlin ‚1. April. Der Bundesrath 
hat eine ihm unterbreitete Vorlage gut— 
géheißen, welche im Reichsſtag einge— 
bracht werden wird, und derzufolge, 
wenn Reichtstagsabgeordnete zu Stra— 
fen verurtheilt werden und dieſelbe 
während der Reichstagsſefſion, als Ab— 
geordnete, nicht abzuſitzen brauchen, die 
Urtheilsverjährung hierdurch unter— 
brochen wird (fo daß man Die Abge- 
ordneten dafür nach hinterher einfieden 
kann.)' Dieſe Vorlage wurde zunächſt 
durch den Fall des verurtheilten Anti— 
ſemitenführers Ahlwardt veranlaßt. 

Keilerei zwiſchen Soldaten und Civil. 


Augsburg, 1. April. Zwiſchen Fa— 
briksarbeitern und Soldaten kam es zu 
einer großen Schlägerei, wobei aus— 
nahmsweiſe die Civiliſten der angrei— 
fende Theil waren. Ein Unterofficier 
zog ſchließlich blank und ſtach einen 
Arbeiter nieder, und die Anderen ent— 
flohen dann. 

Fraukreichs politiſche Kriſe. 

Paris, 1. April. Ueberall herrſcht 
große Spannung und Beſorgniß be— 
treffs des ſchließlichen Reſultates der 
jetzigen Miniſterkriſe. Heute wurde be— 
kannt, daß der Präſident Herrn Meline 
erſucht habe, ein neues Cabinet zu bil— 
den. Meline iſt ſeines Zeichens Advo— 
cat und ſeinem politiſchen Standpunkt 
nach Opportuniſt. Er wurde 1872 in 
die Abgeordnetenkammer gewählt; 1876 
war er Unterſtaatsſecretär im Juſtizde— 
Acker⸗ 
Ver⸗ 
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bauminijter. Er gründete den 


| dienjtorden für Landwirtäichaft. 


Der migbamdelte Eorrefpondent. 


Paris, 1. Upril. Der Polizeicom: 
miffär von Aänieres, Pelaton, leugnet, 
daß die Töchter. des  ausgewielenen 
Dtto Brantes, des Correfpondenten 
vom „Berliner Tageblatt”, mißhandelt 
morden jeien; am allerwenigjten, Tagt 
er, feien fie verwundet worden. Des 
Weiteren behauptet er, die beiden Mäd- 
hen hätten durch Lieder das Publikum 
gereizt und verhöhnt. 

Arton wird nicht gehoft. 


Paris, 1. April. Der Geheimpoliziit 
Element, welcher dem früheren Bolizei- 
präfecten Andrieur zur Verfügung ge: 
ftellt wurde, um den flüchtigen Bana= 
mafchwindler Arton einzubringen, bat 
die von Andrieur gegebenen Ynhalts- 
puntte über den Aufenthalt Artons für 
ungenügend erflärt und es abgelehnt, 
die Verfolgung zu übernehmen. 

EEE 


Telegraphiſche Notizen. 


— Die franzöfiihe KRammermehr- 
heit, welche neuerdings das frangöftiche 
Minifterium ftürzte, beitand aus 118 
Mitgliedern der Rechten, 101 Republi- 
fanern und 28 Boulangilten. Es 
jtimmten 226 Republitaner mit ber 
Minderheit (befanntlich beitand Die 
Mehrheit nur aus 5 Stimmen). 

— Schon wieder ift ein neuerfun- 
bener kugelfeſter Tuchpanzer aufge- 
taucht; diesmal ift der Erfinder ein in 
Paris wohnhafter Ingenieur Namens 
Sylander, und in einer Depefche aus 
Wien heißt es, das öiterreichiiche 
Kriegsminiſterium habe ſich für die 
Annahme des Shylander'ſchen Tuch— 
panzers entſchieden. Dieſer Panzer 
ift 4 Zoll did und ſoll viel geſchmeidi— 
ger ſein, als der vom Mannheimer 
Schneider Dowe hergeſtellte. 

— Die öſterreichiſche Regierung iſt 
ſich noch nicht ſchlüſſig darüber ge— 
worden, ob ſie, dem Beiſpiele anderer 
Mächte folgend, ihren Geſandten in 
Waſhington zum Rang eines Bot— 
ſchafters erheben ſoll. Man hofft in 
Wien, daß ſich keine Frage veralteter 
Etikeite dieſer Aenderung in den Weg 
ſtellen werde, da Oeſterreich ſonſt ge— 
genüber andernLändern blamirt wäre. 

— Während der geſtern abgelaufe— 
nen 7 Tage wurden in den Ver. Staa— 
ten 166 Banferotte gemeldet, in Ga- 
nada 28, zufammen alfo 194, gegen 
218 in berjelben Woche des Borjahres 
und 240 in der borigen Woche. 

—_ Philadelphia wurde bie 
Brauerei von Philipp Klein & Co. 
beichlagnahmt, und zmar, meil die 
Steuerbeamten die Entdedung mach: 
ten, daß nebenbei dort eine heimliche 
Molaffe-Rum-Brennerei von 1200 
Gallonen Lieferungsgröße betrieben 
wurde. Die Steuerinfepectoren heg- 
ten fchon jeit 4 Monaten Verbadit. 

— |n New Orleans ift man ſehr 
beforgt um da3 Schidjfal des noch 
nicht eingetroffenen italierifhen Dam- 
pfers „Stura“, der jegt 13. Tage über- 
fällig if. Er fuhr am 13. Februar 
von Meffina und am 18. Februar von 
Palerıno ab; zulegt nahm er in Gi- 
braltar Kohlen ein, und jeitdem Hat 
man nichtö mehr von ihm gehört, _ 


we 


jegt 24 Jahre alt. 
QIochter beigelegt. 


Schmachvoll! 


Der als Geheimpoliziſt wieder an— 
geſtellte Raufbold Nordrum 
mißhandelt einen fried— 
lichen Bürger. 

Der Polizeichef MeClaughry iſt 
zum Mindeſten ein großer Heuchler, 
wenn man gerade keine ſchlimmere Be— 
zeichnung gebrauchen will. Denn was 


ſoll die Bürgerſchaft von dem Manne 
| chen war, gab er ſofort den Alarm ab. 


denken, der einen Kerl, wie den berüch— 
tigten Charles Nordrum beim Geheim— 
dienſt anſtellt und dann ſich dem Pub— 


litum gegenüber den Anſchein gibt, als 


theile er deſſen Entrüſtung gegen den 
verhaßten Raufbold. 
That mit der Chicagoer Polizei ſchlecht 
beſtellt ſein, wenn dieſelbe 
auf zwei Augen ſteht, d. h., wenn der 
Chef die Dienſte eines Nordrum nicht 
entbehren kann. 

Nordrum hat 
Oeffentlichkeit gegenüber wieder bewie— 
ſen, daß er nur nicht nur noch da iſt, 
ſondern daß er auch noch immer die 
Köpfe der Bürger als geeignete Ver— 
juchsobjecte für die Leiftungsfähigkeit 
feiner Faufte betrachtet. Er ging mit 
dem Poliziſten Thomas J. Donovan 
die Clark Str. entlang, während drei 
Männer, Namens Nic Friend, Seth 
Wheeler und Joſeph Lynch von der ent— 
gegengeſetztenKichtung kamen. Vor dem 
Grand Pacific Hotel trafen die fünf 
zufammen und dabei paflitte ed, daß 
Nordrum und fein Begleiter (beide ma= 
ren in Gipil-Kleidern) an die Seite 
gedrängt wurden. Dies eximerkte die 
Huth Nordrums. Er machte eine belei- 
Digende Bemerkung qegen Friehd und 
al3 diejer proteftirte, fchlug er ihn mit 
den Worten: „Sch bin ein Beamter!“ 
mit der geballten Yauft ins Geficht. 
Dann fchleppten Nordrum und Dowdg- 
tan den bald Befinnungslofen unter 
fortgeleßten Mißhandlungen nad) der 
Station und fchlofien ihn in einer Zelle 
ein. Nach einer Weile erjchien jedoch 
der Hlafchendier-Händler William 
Cuggin, bei dem Friend feit den lebten 
15 Sahren arbeitet, und ftelite die er- 
forderliche Bürgſchaft. 

Heute Morgen wurde Friend dem 
Richter Lyon unter der Anklage des un— 
ordentlichen Betragens vorgeführt. 
tordrum hatte es nicht der Mühe werid 
gehalten, zu erjcheinen, dagegen war 
Donovan zur Stelle. Diejer behaup- 
tete, bon Friend angerempelt morben 
zu fein und fügte hinzu, er glaube, daß 
er als Boltzijt eben fo viel Necht Habe, 
auf dem VBürgerfteg zu gehen, al ein 
anderer Menſch. „Jawohl,“ erwiderte 
der Richter, „dieſes Recht haben Sie, 
aber auch nicht mehr.“ Dann verſchob 
er den Fall bis Montag. 

Friend, deſſen Geſicht in Folge der 
erlittenen Mißhandlungen einen jäm— 
merlichen Anblick bietet, wird von ſei— 
nem Arbeitgeber als ein nüchterner, 
friedliebender Mann geſchildert, der 
keinem Kinde etwas zu Leide thun 
würde. 


— — °.- — 


Seutige Brände, 


Um einhalb 10 Uhr heute Vormittag 
brach) in dem U. Kayne gehörigen Holz: 
gebäude an Beterfon, nahe Evanfton 
Ape. ein Feuer aus, das gelöfcht 
erden fonnte, nachdem es einen Scha- 
den bon H1100 angeriitet hatte. Das 
Haus wurde von Wn.Duffie bevohnt, 
der einen Schaden von $100 erleidet. 
Der an dvem®ebäude angerichtete Scha- 
den wird auf $1000 aefhäßt. Ein 
Ihadhafter Schornftein war die Ur- 
fache des Brandes, 

Ein überhbeizter Ofen berurfachte 
furz nah 1 Uhr heute Morgen ein 
‚euer in dem bierjtöcigen Steinge- 
baud:, No. 710—712 42. Str. Da3 
in dem Gebäude befinoliche Holzmerf 
bot dem Feuer reichliche Nahrung und 
als die Feuerwehr auf der Brandftätte 
anfam, alich das Innere des Haufes 
einem großen TFlammenmeere. Der 
Teuerwehr gelang es indeflfen, bald der 
Ylammen Herr zu werden. Der ange- 
richtete Schaden beläuft ſich aufs2000. 


In Gefahr einzufallen. 

Der ganze Oberbau der Alley „L”- 
Hohbahnbrüde, die an der 63. Str. 
über die Geleife der Slinois Central- 
Tahn errichtet wurde, ftand geftern in 
Gefahr, umzufallen. 

Bor Kurzem wurde der Waufefha 
Water Co. das Recht ertheilt, Waffer- 
töhren an der 63. Str. zu legen. Bei 
der Legung der Röhren murde das 
dundament der Brüde untergraben 
und Herr Sioan, ein. Beamter der 
Bahngejelfhaft, benachrichiigte den 
ftädtifchen Ingenieur Geraldine, daß 
die Brüde möglichermeife einfallen 
fünne Auch der Straßen-Guperin- 
tendent Burke wurde von der drohen- 
den Gefahr in Kenntniß gefegt und 
diefer wies gejtern die Waufefha Co. 

n, für Die Sicherheit der Brüde zu 
forgen. 


— Der dritte Hilfs-Generalpoit- 
meifter Hazen in Wafhington hat von 
einem Pojtmeifter in Ranfas ein Ge- 
fuh um Anftellung feiner Tochter als 
Briefmarfen-Verfäuferin auf der Chi- 
cagoer Weltausftellung erhalten. Der 
Bater gibt in dem Bittgefucd) an, feine 
ZIochter habe lange Erfahrung im Ver— 
faufen von Marten und fei vor Allem 
der „größte” Boitclerf in den Ber. 
Staaten; fie wiege 472 Pfund und fei 
Muh hat er 


Tchlauermweife die Photographie feiner 


&3 muß in der | 


fozufagen 


geftern Abend der | 


Eine wadere That. 


suerwehrmann rettet 
Ntädchen von dem Slanı- 
mentode. 


Ein ein 


"ber Privatwächter Kofeph Happenholz 
| dem Gebäude No.128 und 130 Frant- 
| lin Str. dichte Rauchwolten entfteigen. 
| Nachdem er fich davon überzeugt, daß 
in dem Gebäude ein Feuer ausgebro= 


| Noch) ehe die Feuerwehr auf derdrand- 
| hätte erfihien, waren die Madifon und 
Hranklin Str. gedrängt voll von Leu= 
ı ter, die gerade von ihrer 
fommen ivaren. 


Heniter im vierten Stocd des Gebäudes 
| ftand ein junges Mädchen, dad Ans 
ftalten machte, fich durch) einen Sprung 
| in Die Tiefe zu retten. Xhre Geftalt 
war fürmlih in Flammen eingehüllt 
und fohen fingen ihre Kleider an zu 
| brennen. Ein Schrei des Entjegens 
| durchlief Die Maffe, al3 das Mädchen 
ı händeringend um Rettung bat. 
Herade um diefe Zeit faım ver Lei- 
| terwagen Ro. 6 an Franklin Str. an. 
Gapt. Horan hatte das Mädchen be= 
mertt. „Bringt die Leiter an“, rief er 
' feinen Leuten zu und fehon im nädhjiten 
Augenblick ſah man Lieut. Helmer 
Hermanſen an derſelben emporeilen. 
Kein Laut wurde hörbar, ein Gefühl 
bangerErwartung überkam die Menge. 
Höher und höher ſtieg der tapfere Feu— 
erwehrmann, bis er zuletzt in einer 
Wolke von Rauch und Flammen ver— 
ſchwand. Lieut. Hermanſen ſtand 





jetzt auf dem Fenſterrahmen, an der 
Seite des halberſtickten Mädchens. Für 
einen Augenblick konnte man ſehen, 
wie er mit kräftigen Armen das Mäd— 
chen erfaßte, dann wieder verſchwanden 
beide in einer Rauchwolke. Endlich 
nach wenigen Minuten banger Erwar— 
tung langte der tapfere Feuerwehr— 
mann glücklich auf der Straße an, be— 
grüßt von dem Jubel der Menge. 

Das Mädchen wude nach einem 
Nachbarhauſe gebracht, wo es ſich nach 
kurzer Zeit wieder erholie. Sein Name 
iſt Annie Leidecker. Annie arbeitete 
in der Buchbinderei von W. G. Lloyd. 
Sie hatte erſt Kenntniß von dem 
Ausbruch desFeuers erhalten, nachdem 
ihr bereits jeder Ausweg abgeſchnitten 
worden war. 

Das Feuer war eines der hart— 
näckigſten, welches die Feuerwehr ſeit 
langer Zeit zu bekämpfen hatte. Ver— 
ſchiedene Feuerwehrleute, die im erſten 
Stockwerk bei der Arbeit waren, wä— 
ren beinahe von dem dichten Rauche 
erſtickk worden. John Connors von 
der Company No. 40 wurde von der 
Hitze übermannt und ſtürzte von einer 
Leiter nieder, ohne ſich jedoch dabei zu 
verletzen. Er erholte ſich bald wieder. 

Das Feuer entiſtand in dem Por— 
zellanwaarengeſchäft von Hall & Jae— 
ger im erſten Stockwerk und verbreitete 
ſich mit großer Schnelligkeit über das 
ganze Gebäude. Der angerichtete 
Schaden wird auf 340,000 geſchätzt. 
Davon entfallen $10,900 auf das Ge— 
häude, 515,000 auf die Firma J. J. 
Collins & Co., 87000 auf die Firma 
Kobinfon & Smith, $5000 auf die 
Firma 9. %. Armitrong & Co. und 
E30 auf die Firma Hal & Jueger. 

Colliſion. 
Eine aufregende Scene 
Südſeite. 


Ein bedauerlicher Unfall 
ſich geſtern Nachmittag an Wabaſh 
Ave. und Panorama Place und rief 
unter den Paſſagieren der Südſeite— 
Kabellinie eine große Aufregung her— 
vor. Ein nordwärts gehender Zug 
erreichte die genannteKreuzung, gerade 
als von entgegengeſetzter Richtung ein 
anderer Zug in voller Fahrt daherge— 
brauſt kam. In dieſem Augenblicke 
verſuchte J. B. Parker, wohnhaft No. 
382 La Salle Ave. mit einem leichten 
Wagen vor den beiden Zügen auf die 
andere Seite der Straße zu gelangen. 
Er trieb ſein Pferd an, da aber die 
Greifwagenführer keinen Verſuch 
machten, anzuhalten, war ein Zuſam— 
menſtoß unvermeidlich. Herr Parker 
bemerkte die drohende Gefahr und 
ſprang, um ſein Leben zu retten, aus 
dem Wagen auf die Straße. Einen 
Augenblick ſpäter und er würde un— 
rettbar verloren geweſen ſein. Der 
Wagen aber und das Pferd geriethen 
zwiſchen die beiden Züge. Das letztere 
wurde augenblicklich getödtet und der 
Wagen in unzählige Stücke zerſchmet— 
tert. Der Cadaver des tiodten Thieres 
war ſo feſt zwiſchen den beiden Greif— 
wagen eingeklemmt, daß eine halbe 
Stunde verging, bevor da3 Geleiſe 
wieder Freigelegt war. Herr Parter 
twar mit leichten Schrammen daponge- 
fommen. e 


auf der 


ereignete 


Wird nit gehängt. 


Der Chineje Yung Yad Lin, der we— 
gen Ermordung feines Wetterd zum 
Iode verurtheilt worden mar, wird 
nun mwahrjcheinlich doch nicht gehängt 
werben. Nichter McEonnell bemilligte 
ihm heute Vormittag einen neuen Pro- 
ceß. Der Anwalt des Chinefen unter= 
breitete nämlich dem Gerichtähofe die 
beſchworenen Ausſagen zmeier Leute, 
die Lin genau fennen und au3 denen 
heroorgeht, daß er irrfinnig  ifl. Die 
Kunde von der Bewilligung eines neuen 
PVrocefies ließ Lin volftändig kalt. 


gefet die Sonntagsbeilage der Adendpon., 


Kurz nad 6 Uhr geftern Abend fah | 


Urbeit ges | 
Plötzlich wurden 
angſterfüllte Hilferufe laut. In einem 





Die „Abendpoſt“ 


e 


a 


— hat eine — 


gliche Auflage 


von 


385,000. 





5. Jahrgang. — Nr. 77 


Jugendliche Einbrecher. 


Auf friſcher That ertappt wurden 
geſtern kurz vor Mitternacht drei 
Knaben im Alter von 12 15 Jahren 
welche in das Grocerygeſchäft von 
Charles D. Soder, No. 203 W. In— 


diana Str., eingebrochen waren und 


bereit3 $10 in baarem Gelde entwendet 
hatten. Die jugendlichen Verbrecher 
hatten ein FFenjter des Hinterhaufes 
zertrümmert und waren fo in das In— 
nere gelangt. Der Bolizilt €. Collon 
bemerkte einen Lichtfehimmer in dem 
Laden, öffnete leife eine Geitenthür 
und überrafchte die Diede, als fie ge 
trade bei der beiten Wrbeit waren. 
Trotzdem gelang es zwei berjelben 
durch das Tyenfter zu enttommen, mäh- 
rend der dritte, Namens Eddie Burke, 
verhaftet und nach der W. Chicago 
Ave.-Polizeiftation gebracht wurde. 
Das geftohlene Geld wurde in feinem 
Befige porgefunden. Burke geitand 
ein, an berfchiedenen während der leg! 
ten Monate an der Meitfeite verübien 
Einbrüchen betheiligt gemwejen zu jein, 
und gab die Namen feiner Mitichuldi- 
gen an. Da die Polizei hofft, der— 
jelben bald habhaft werden zu Fünnen, 
murde die Verhandlung des Falles von 
Kichter Severfon auf den 7. April 
verjchoben und der Ungeflagte unter 
$500 Bürafchaft geitellt. 


— — — — 


Aus dem Corporations-Burecau. 


Von dem hieſigen Corporations-Bu— 
reau werden für die mit dem Freitag 
Abend verfloſſenen ſieben letzten Tage 
die folgenden Geſchäftsgründungen ge— 
meldet: Geſammtzahl der Incorpora— 
tion 433; angelegtes Capital $i90,- 
516,000. Das Gefammtcapital ver: 
theilt fih mie folgt: Kaufmännifche 
und Fabritunternehmungen 198, mit 
$55,634,800; Privatbanfen und ans 
dere Finanz-nftitute 12, mit $581,- 
000; Nationalbanten bis zum 22. 
März 7, mit $550,000; Schmelz und 
Hüttenwerte für Gold, Silber und 
andere Edelmetalle 20, mit $23,004,: 
000; Kohlen- und Eilengruben 4, mit 
mit 82,200,000; Beleuchtungs-, Hei— 
zungs-, Krafterzeugungs- und Trans— 
port-Anlagen 22, mit $61,288,000; 
Bauvéereine 21, mit $29,455,800; Be—⸗— 
wäſſerungs- und Canaliſations-An— 
lagen 3, mit 856,300; verſchiedene 
Unternehmungen 135, mit $19,: 
721,000. 


Kann cd noch weit bringen. 


An der Ede von North Upe. und 
Afhland Ave. wurde geitern Nachmit- 
tag Yrau Mary Holem von Leo San— 
der, einem 14jährigen Jungen, um ihr 
Portemonnaie, enthaltend $3, beftohlen. 
Der freche Tafchendieb entfloh, wurde 
aber von einem Vorübergehnden, der 
den Vorfall mit angefehen hatte, feit- 
gehalten und der Polizei übergeben. 
Sanber ift fehon einmal wegen desjel- 
ben Verbrechens vor Gericht gejtanden, 
mar aber damals, auf fein Verfprechen 
bin, fi) beffern zu wollen, mit einer 
Verwarnung davon gefommen. Auch 
heute, al3 er vem Richter Severfon vor- 
geführt wurde, war er in Thränen auf- 
gelöft und zeigte anfcheinend große 
Neue. Der Richter aber glaubte fei- 
nen Verficherungen, von jeßt an ein an- 
deres Leben führen zu mollen, nicht 
mehr und verurtheilte ihn zu $100 und 
den Koften. Frau Mary Holen wohnt 
an Noble und PBaulina Str. 


Folgen einer Schlägcrei. 


Dor Richter Kerfien fand heute das 
Nachipiel einer Schlägerei jtatt, die 
fih am 13. März in Herrn Aumannz 
Schankwirthſchaft, No. 2388 Clybourn 
Ave. zutrug. An derſelben betheiligten 
fich etwa ein Dugend Perfonen. Die 
Hauptattentäter berjelben waren ‘ol. 
Wurm und Kohn Miller von No. 53 
MW. Erie Str. Erfterer war am 
fchlimmften bei der Schlägerei wegge- 
fommen. Sein Geficht zeiate noch heute 
die Spuren der erhaltenenBerlebungen. 
Er.mwar in der Wirthfchaft fo Ihlimm 
zugerichtet worden, daß er, auf ber 
Straße angelangt, bewußtlos zufam- 
menbrad. PBaflanten fanden ihn blu- 
tend auf einem Geitenmwege liegen und 
brachten ihn nach einer Apothefe, mo 
er fich erft nach geraumer Zeit wieder 
erholte. AXIS feinen Angreifer bezeich- 
nete er John Miller. Richter Keriten 
üibermwie diefen heute unter $500 
Bürgfhaft dem Eriminalgerichte. 


Unſchädlich gemacht. 


Wm. Johnſon wurde heute von Rich— 
ter Kerſten für die Dauer von 203 Ta— 
gen nach der Bridewell geſandt. Geſtern 
Abend erſchien er in dem Herren-Aus— 
ſtattungsgeſchäfte von J. Harkins, No. 
144 N. Clark Str., und ließ ſich ver— 
ſchiedene Waaren vorzeigen. Bald dar— 
auf traten auch noch zwei ſeiner Ge— 
noſſen ein. Während Johnſon nun die 
Aufmerkſamkeit von Harkins auf ſich 
lenkte, erbrachen ſeine Cumpane die 
Geldfafle, entnahmen verjelben $16 
und entflohen. Johnfon wurde vonHar= 
fin3 fo lange fejtgehalten, bi3 ein Po- 
lizijt herbeitam und ihn feitnahm. 


Temperaturftand in Chicago. 


Heriht von der MWeiterwarte de3 
Auditoriumthurmes: Geftern Abend 
um 6 Uhr 68 Grad, Mitternacht 61 
Grad, heute Morgen 6 Uhr 43 Grad 
und heute Mittag 47 Grab über Rull. 
Am höchften ftand da Thermometer 
um 6 Uhr geftern Med  — -- 


—* 


| 


| habe er ihm fo lange zugelegt, 


Noch mehr Gerupfte. 


Dick Ellis, der Beſitzer eines Proſti— 
tutionshauſes in der Armour Avbe. 
erſchien heute Morgen vor dem Polizei— 
chef und gab ſeine Ausſagen bezüglich 
der an ihm durch die Poliziſten Bon— 
field und Bruton vorgenommenenGeld— 
erpreſſung zu Prototoll. Ellis ſagte, 
daß Bonfield am Freitag (geitern vor 
acht Tagen) zu ihm gekommen ſei und 
ihn gefragt habe, ob er nicht etwas für 
die „gjute Sache“ thun wolle. Darauf 
bis er 
(Ellis) 87 in ein Couvbert gepackt und 
ihm eingehändigt habe. Bonfield habe 
das Couvert geöffnet, das Geld nachge— 
zählt und geſagt, es ſei nicht genug. 
Er (Ellis) habe jedoch bemerkt, daß er 
augenblicklich nicht mehr Geld beſitze, 
worauf Bonfield das Geld genommen 
und geſagt habe, er wolle ein andermal 
wiederkommen. Später ſei er thatſäch— 
lich wiedergekommen und habe noch 
815 geholt. Bruton ſei ebenfalls dage— 
weſen und habe 810 erhalten. 

Nachſtehend benannte Perſonen mels 
deten ſich ebenfalls beim Chef und er— 
klärten, die beigeſetzte Summen an 
Benton und Bonfield gezahlt zu haben: 

Cora Campbell, 2000 Dearborn 
Str., 825. 

Ida Hathaway, 
Str., 85. 

Emma Leveux, 2114 Dearborn Str., 
820. 

Sergeant Bonfield war 
Mittag noch im Dienſt. 

— + ——— 
Iufammenitog zweier Eiſenbahn⸗ 
züge. 

An der 70. Sir. collidirte geſtern 
Abend ein Zug der Michigan Central— 
und ein anderer von der Illinois Cen— 
tral-Bahn in Folge des Verſehens 
eines Locomotivführers. Der Con— 
ducteur Thomas Davis erlitt dabei 
ſchmerzhafte Verletzungen am Kopfe 
und dem Bremſer Lafayette Upgroom 
wurden vier Rippen gebrochen. Beide 
waren an der Illinois Central-Bahn 
angeſtellt. Upgroom wird ſeinen Ver— 
letzungen wahrſcheinlich erliegen. 


Kurz und Neu. 


2116 Dearborn 


bis heute 


* ‚Ralph Waldo Emerfon“ Tautet 
das Thema, über welches Herr Mans 
gafartan morgen Vormittag um 11 
Uhr im Grand Opera Houfe jprechen 
wird. 

*Der Hilfspoliziſt William K. Jen— 
nings hat ſich in ſeiner Wohnung, No. 
IILN. Lincoln Str., erſchoſſen. Nah—⸗ 
rungsſorgen werden als Motiv der ver— 
zweifelten That angeführt. Jennings 
hinterläßt eine Wittwe und zwei kleine 
Kinder. 

*Das farbige Frauenzimmer Ida 
Coleman, welches wegenErmordung der 
Farbigen Mamie Loving zu 12 Jah— 
ren Zuchthaus verurtheilt worden war, 
erhielt heute Vormittag vom Richter 
MecConnell die Erlaubniß, ihre Aus— 
ſage, daß ſie nichtſchuldig ſei, zurückzu— 
nehmen und ſich für ſchuldig zu erklä— 
ten. Das Urtheil wurde daraufhin 
vom Richter in eine achtzehnmonatliche 
Zuchthausſtrafe umgewandelt. 

*Der Droſchkenkuiſcher Mike Brady 
wurde geſtern Nachmittag an der Hal— 
jted Str., nahe Monroe Str., verhaftet 
und nach der Desplaines Str.-Statiom 
gebracht. Brady trug eineir hochfeinen 
Belzüberryd, desifen Werty auf $300 
geichägt wird, und der offenbar geitoh- 
lın war. Der Eigenthümer des Rodes 
hat noch nicht ermittelt werden können. 
Richter Woodman verſchob das Verhör 
auf den 8. April und ſtellte den Ange— 
klagten unter eineBürgſchaft von 8300. 

* Der 25 Jahre alte Edward Caro— 
lyn, welcher vor längerer Zeit der Pro— 
ſtituitten O. Williams in ihrer Woh— 
nung ein Taſchenbuch, enthaltend 825 
geſtohlen haben ſoll, wurde heute von 
Richter Severſon unter 3300Bürgſchaft 
den Großgeſchworenen überwieſen. 

*O. H. Harrith und John MeGo— 
vern wurden letzte Nacht von einem Po— 
liziſten dabei ertappt, als ſie verſuchten, 
in die Wm. Anderſon gehörige Wirth— 
ſchaft, No. 22 Milton Str., einzubre— 
chen. Sie wurden verhaftet und heute 
Richter Kerſten vorgeführt, der ihrVer— 
hör bis zum 11. April verſchob und ihre 
Bürgſchaft auf je 81,000 feſtſetzte. 

*Ein Mann, Namens Joſeph Haas, 
beging geſtern Abend in ſeiner Woh— 
nung, No. 803 W. 17. Str., Selbſt⸗ 
mord, indem er eine Doſis Carbolſäure 
verſchluckte. Der Selbſtmörder hatte 
in den letzten Monaten ſtark getrun— 
ken und ſich wiederholt geäußert, daß 
ihm das Leben verleidet ſei. Näheres 
über ſeine Familienverhältniſſe konnte 
nicht in Erfahrung gebracht werden. 
Der Coroner wurde benachrichtigt. 

* Frau Louiſe Newberry, die Gat— 
tin des wegen verſchiedener von ihm 
verübten Schwindeleien flüchtig ge— 
wordenen Charles P. Newberry, dem 
ehemaligen Beſiher des Grand Palace— 
Hotels, begann heute eine Scheidungs— 
klage gegen dieſen. Die Klägerin iſt 
eine ehemalige Wittwe von Col. Jos. 
Gore, der ihr ein Vermögen von 
8500,000 hinterließ. 

* Charles Thompſon, welcher vor et⸗ 
wa 10 Tagen von Beamten der Cen—⸗ 
tralftation in demHaufe No. 154 San- 
gamon Str, verhaftet mwurbe und in 
beilen Befite die Bolizei alle möglichen 
Ginbrecherwerfzeuge borfand, murbe 
heute von Richter Glennon zu einer 
Strafe von $100 und den Koſten ver⸗ 
urtbeilt. Ihompfon joll ein alter und 
toutinirter Einbrecher fein 
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bevor hr Fauft. — Der bifligite Laden in der Stadt. 


‚WILLOUCHBY & RO! 


416-424 MILWAUKEE AVE,, nahe Garpenter Str. 


waaren, Frauen-, 
Moõbeln, Teppiche. 


Sonntagas geſchloſſen. — Es wir 


Herren · 


1842. 


Dauerhaft. 


Vianos billig zu vermi 


VBorhänge, Koffer und Taſchen. 
Deutſcr geſſprochen in allen 


Breiswürdig. 


Männer- und Kuaben- Sleider, Hüte uud Kappen, Scirittwaaren, Puß- 
und SKinder- Ausfaftungswaaren, Anterzeug und Schuße. 


None Kinderwägen. 
Depis, 


45,000 
Gebrauch. 


Elegant. 


sihen. 


3 


A. H. RINTELMAN & CO, 


MARBMAN PIANO WAREROOMSI . 


823 und 184 Wabash Ave. 


Gatalvge werden auf 3 Be 


vlangen gratis zugeſandt. 





ea ® Bu e 
ine Schiller, Ente und Reltanrant, 
103-109 RANDOLPH ST. 
Feinſtes Etabliſſement diefer Art in Chicago. 
Vorzügliche Suche, hoch eine Weine. 
Auſmerkſanme Bedierung. 
Maßige Preiſe. 
Dıtportirtie und einheimifde Biere 
Bür Bequemlichkiit der Theater-Vefucher Direkter 
Einfang aus dem. Schiiler- — Durch den Ele— 
vator mit allen Zimmern des Gebäudes verbunden 
Muzim POMY & co. 


Chas. Ritter, 


Ealvon und Be stanrant. 


. Belnfte deutfche Küche, vorzügliche Getränfe. 
510 S. Olark Str., Ghtcagn. ZU. 21,1 


Weinhändier. — 


cuas. c. BILLETERS 


Enlifornins, Miffonri: und 
Ohio⸗Weine, 


8 Cis. die Gallono 


und aufwärts, frei ins Haus geliejert. 


160-182 0. Rendolph Str., ae 
awijgen 5 3. Abe. uud Sa Salle 


Amp nn 


CALIFORNIA WINES. 


81.00 per Salone und aufwärts. 
oder Rothwein frei in3 Haus geliefert. 
Schickt Poſtkarte. &jul,2} 


California Wine Vault 17 Su An, 


Brauereien. 


Weiß⸗ 


Auf Der Weltausitellung 


Berdienit triumphirt. 


Auheuſer⸗Buſch Brewing Al. 
wird das Bier liefern. 


Beten Sie was der „Globe⸗Democrat“ in St. 
Lowis- fagt: 

Als das Comrite, weldyes beauftragt war, den 
Comtenct zu vergeben, mit Derra Buch ti Ir» 
terfandiung trat. jante ıhuen leßterer freimit 
thin. daR, falls Bier bei ihnen Bier fei und fie 
dei Bedarf auf der Fajis der Biligfeit zu decken 

wun ſchten, —— nicht in Betracht 
Jömp, ‚aber faus ſie Quat tät und nicht bifiaes 
fer wünicpten und willens wären, für gutes 
Bier, wie es die Anheuſer— vůſch jeden Tag im 
Dahre derſtellen. zu zahlen, daun ſei er bereit 
mit ihnen zu verhandeln. Da Qualität das 
Ausichlaggebende war, wird das Meitaugitel: 
lungs⸗Caſino⸗Reſtauraut nichts verzapſen als 
das befte ⸗· VNrheuſer⸗Bu ſch Braue 

Chicago⸗Depot: Weſt licheo Eude der Har⸗ 
rifon Etr.:Brüde, 

— 
Telephon: Main 1430. 





Telephon: Main 4383. 


PABST BREWING CONPANY'S 
Flaichenbier 


für Zamilien Gebrauch. 
Saupt:Djfice: Ede Jndiana und Desvlaines Str. 
14nobw H. PABST., Manager. 


McAVOY BREWING COMPANY, 
© Teleph: 8257. 2349 South Park Ave. 


Reine Malz: Biere, 


2 Doyie, Präfident. 
ö Adam Ortseifen, Bwe-Prüfident. 
5, a; Bellamy, Ektkretär und SEchagmeilter, 
Aifeljmobibola) 


TOWACKER & EIRK 
IWING & MALTING CO. 


. laincd Str. ‚Eıejndiana Str. 
5 22 3 an. N. 
. 186--192 3. Zeſſferon er. 
— DD. Inblane Cie. 


| Ferner beftätigen 


J 
8 
Braumuller 
6 
Piano 
erfreut ſich mehrerer 
unter welchen, wenn 
Qualität in Betracht zieht, 
Preis der geringſte 
Leuten, die einen guten vollen 
Ton, ſolide Arbeit, elegantes 
und vornehmes Ausſehen wün— 


man 


nicht 





| jchen, und zwar zum niedrigjten 
Preiſe, 


wird dies Inſtrument 
Vorurtheilsloſe Sach- 

daß es ohne 

Rivale in ſeiner Sphäre daſteht. 
Verkauft nur bei 


gefallen. 


— 


J 7 Vertanfsräume, alle au ann I 
Stoswert beitgen, 156—164 State Str., 
enthalten pragtoolle ancy Holy& Be 
piare von Knabe Tilder, Dazelto: 

DicSamuron, Traumuler und Enden 

ſein ſte Fabrikate. | 


Etablirt 1857. 


Fabritauten. 


Größte Aus Auswahl! 
Aliedrigfte Dreife! 
Günftigfte Bedingungen! 


Gebrauchte Jnitzumente weroen in Tauid 
genommen, — Reparaturen jorgiältig 
ud billig tig ausgriührt. , 


226 & 228 Wabash Ave., 


sahe Jadıfoun Str; ' miſabw 


Nach tannjahr'ner Nraris in Berlin, babe ih mi 
bier" als Urt, Wundarzt und Frauenarzt nie 
dergetajien. Dr, A. Memelsdorf, 
173859, Aſhland Aver, nahe Beimont Ave. 
Telephon: LAKE VIEW 75. 


egräßnigbfumen und Blumenflüde 
B BEE 


Centre Ave., nahe 19, Str 


2,50 


| dei jeines Heinen Knaben James Larjon, in 


57.48 | 


turger Zeit. „408. —— Florist, 
16ölm 


„Abendpojt‘, Chicago, Samitag, den 1. April 1893. 


— 


Kleine Kinder. 


Sie können ebenſo weht. an eifthma leiden, 
wie Ertwadiene. 


Tas jcharfe und unangenehme Klima Ghi- 
cagos wirft jtarf auf die Lungen und Keblen 
zarter Rinder und unter jämmtlichen jungen 
Fatienten, die fortwährgnd nad) Dr, Wild: 
man's Office gebradyt werden, um die Vor: 
tbeile jeines leichten Sebühren- und Schnell: 


| Seilungfvftems theilhaftig zu werven,jind die 


I 
! 
| 


| 
| 





bedauernswertheiten Heinen Patienten jene, 
die von dem jchrefiichen Aithna geplagt wer: 
den. Zimmermeijter Yarjon von 591 18. Str. 
erzählt das Kolgende über einen Diefer: yalle, 


folgenden Worten: 


James Larjon. 591 18. Str. 


„Mir braten den 
mau, als wir uns 
Zuftand befanden, 


Heinen Kerl nah Tr. Wild: 

im jolcher Aırtregung über j inen 
dak wir gar nicht an die Gebühren 
dachten. Freunde, Die wer Zutrauen beſghen, ver— 
ſicherten uns, daß Dr. Wildman das beſte Aſthma 
Behandlungs-Syſtem der Welt beſige. Das war ge— 
rade was wir ſuchten. Die 55 per Monat jpichen 
dabei keine Rolle. James war noch nicht 7, und litt 
bereits über ein Jahr an Afthma. Es wurde ſchlimm 
und ſchlimmer. er war ganz Inralide geworden, zu 
einer Zeit, wenn Kinder keine Krankheit fennen ollten 
als köchftens den Keuchhuſten oder die Maſern. ca 
Leiden war Atbntunasbeichwerden. Er konnte feine 
Luft friegen. Die Röhren oder Wege nad) den Sun: 
gen schienen tbeilweiie verftopft zu- fein. Zu. Seiten, 
bejonders wenn jchlechtes Yrtter war, oder er der 
Luft ausgejeßt geweſen war, ſchienen die Luſtröhren 
ganz veritopft und. biefer Zujtend brachte Etſticknngs- 
anfälle md faft volfftändige ( rwitegung. Oft: dauer: 
ten Anfälle von Suiten, Wiraen und Ringen od 
Luft, einer nad dein anderen, Tagelang und ftrenstn 
das Kind fo an, dab wir o,t glaubten, Teive lehte 
Minute ſei gelommen. Gr onnte ſich nicht hinlegen, 
aus Furcht zu erſticken. Sein Zuſtand des Nachts 
war ein ſolcher, das ganze Haus in Apfruhr zu ver— 
ſeten. Es mußte von Abends bis Morgens aufge— 
past und gebalten werden, Wir mibten ibn haltcıt, 
aufrechtitellen, alles Möglihe um ihn aufrecht zu 
halten und wenn er auf einige Minuten in Zchlat 
verfiel, dauerte das Peifen beim Wrbembolen fort, 
durch die verſchloſſenen Luftröhren: ſein Geſicht trug 
den Stempel der Abſpannung und ſein ganzer Körper 
ſchüttelte ſich in Schmerzen. Wir erwarteten nicht, 
daß er den Winter überleben würde. Früh im Fe— 
bruar jedoch brachten wir ihn nach Dr. Wildman und 
retteten ihn dadurch. Er hat nicht mehr zu leiden, 
richt einen einzigen Anfall ra der Behandlung ber 
erjten ziwei Wochen ımd fangen an zu erkennen, daB 
er thatſächlich geheilt iſt.“ 


Spezial Notis— Bitte zu Beaditen, 
daß, un vielen Patienten, befonders die, 
dem Arbeiteritand: a angehörigen, weldie 
nicht an den 2ioTtentagen Kommen Kön- 
nen, enigegenzukommen, die Office der 
Drs. Mecoy & Wildman am Sonntag 
von 9:30 2iorgens bis 4 Ahr Nahmit- 
tags geöffnet bleißt, 


DRS. MetOY & WILDNAN, 


9.30 Morg. bie 4 Nacn., 6 bis 8 
von 0,39 Uhr Morgens bis 4 


Sprechſtunden: 
Abends. Sonntags 
Uhr Nachm. 
tie 
An: 


werden ‚Beieii ch 
Form! 


Kranke, die nicht bier wohnen, 
Grielg behandelt. ZDitan 1 ſich 
gabe der Symptome öchicken. 

doig, Dr. Wildman behandelt allechronmi— 
ide m Krankheiten, beſonders ertarth liſche 
Krankheiten der Naſe und Kehle, der xumgen 
So wandaudbe, Vronbitis, Witpne 
uftd.1, Der Blaje, Fingeweiden und des Magens (Die 
ih duch Schmerzen, Sodbrennen, Wähungen, 1lebel 
feit, Verftopfung oder chroniſches Abweichen bemerk— 
bar machen). 


Wir ſind die Leute! 
Und das Volk iſt 4 uns ! 


KeinGas. KemeScämerzen. Zähne mit od. uhnePlatten. 


The People's $ Dental Parlors. 


Bühne mit und ohne 
Biatten. Hein Ons. 
Keine Schinerzen. 





THE PEOPLE'’S DENTAL PARLORS. 
363 State Str., Cüdoft-sde Sarrijon Ztr,, 
ii das einziae nftrtut in der Stadt, imcorpori t ter 
dein Staatsgeieg, für die Verbejlerung und Ausübung 
v nihmerzir fer Zahnarzmeifungt in jeinen vers 
ſchi — Zweigen zu populären Preijen. 
unterfuchen Zähne gratis, 
ziehe nund fiven Zähne ohne Ecjnierzen. 
halten unsere Renntation had). 
carantıren Zufrieden heit. 
haben über awanzızjährige Erfahrung und 
unfere Erfolge find zurüdzuführen auf umnjere Arbeit. 
Unjere Bridge-Arbeit, GoldsXrone und Füllungen jind 
garantirt die beiten in der Stadt und umiere Preiie die 
niedriaften. Reguläre 825 goldeingefadte Platten für 
815; leicht rein —— 
Füllungen und Zahnziehungen. find jvei, wenn andere 
ÜUrbert gethban wird. Wir beabfidtinen, unſere 
zahnmürztlihe Paris zu Der aröjjten und po- 
pputärſten des Wentens zu machen, wenn gute 
Arbeit nud ehrliche Behandlung ſolches ver— 
mö en. Beſondere Aufmerkiamkeit wird der Regu— 
lirung von Kinderzähnen gewidmet. Eltern ſind freuũd— 
lichſt eingeladen, ihre Kinder zu bringen, u deren Zähne 
frei unterſuchen zu laffen. und bolt den Ratk eines in 
der Kinder⸗Rahnheillunde erſahrenen Specialiſten, Eine 
Dame und ein Arzt zur Bedienung anweſend. Nur erſter 
Klaſſe Arbeit. Alle Arbeit garautirt. Leichte Vezah⸗ 
lung für Leute von kleinem Einkommen. Offen Abends 
bi3 8, Sonntags von 10— Ubr. Zähne werden frei 
unterjugt; R inigen uud Poliren $1. - Beincht uns. 
People’s Dental Parlors, 
363 State Str., Eüdojt-Ede HarriiomStr. 
Schrerdet dieied aus für fpätere Benusnng. Alte 
Platten reparırt. Dr. &. Graham, Präf.; Dr. ©. 
WB. Kaivrınce, Geihältz. Deutſche Bedienung. 
Biamiſabw 


Geſundheit, 
Brafl, _'; 
Schönheit, 
Lejet Eircular. 
Allein echt zu haben in 


AREND’S APOTHEKE, 


101,18  Madifon Str., or 5 Me. 


ilamburg- Montreal - Chicago. 


— — nn 


Pacielſhi Actiengefelichaft. Hanfalinie. 


Ertra gut und billin Für Zwiidhendeds: 
Vaflagiere. Kerne Umfteigerei. fein Gaftle Garden 


oder Kopiftener. D. Connelly, General-Agent in Mons 
treal, 14 Place d'Armes. 
ANTON BOHBNERT, 
General.Agent für den ra 92 za Salle Str. 
B eihheine fats 
WER vo8 Bias Banasc —— — 
Preiſe werden nachſtens theurer. — 
Näheres bei: 

Anton Boenert, Me „Agent, 
Bollmahten mit sonfulariie n Baur 
gungen, bihafte: — — VBoſtau⸗⸗ 
sahlungen u. f. w. cine m 

Yuftrirte Söelianspehampäieinben jr 1208 
SaLasanosir. 


— 


Schiller⸗Theater. 
Frl. Rordmanns Benefiz⸗Abend. 


Im Schiller⸗Theater ging geſtern 
Abend Subermannz neueſtes Schau⸗ 
ſpiel „Die Heimath“ über die Bretter 
und errang einen großartigen Erfolg, 
Leider war der Befuch wiederum nur 
ein mäkiger, mwa® umfomehr zu be- 
dauern war, als ſämmtliche Darſteller 
ihr beſtes Können eingeſetzt hatten und 
faſt ohne Ausnahme Vortreffliches lei— 
ſteten. Die Hauptrolle lag in denHän— 
den derBeneficiantin, Frl. Roſa Nord: 
mann, deren großes Talent zur vollen 
Entfaltung gelangte. Herr Werbke 
gab den Oberſtlieutenant mit ſeiner ge— 
wohnten Liebenswürdigkeit und Na— 
turwahrheit. Auch die übrigen Haupt— 
darſteller: Gehring als Regierungs— 
rath; Kauer (Pfarrer Hefterdnigt); 
Frl. Beringer (Tante Franzchen); Frl. 
Wiekelsdorf (als Marie) und Herr Fi— 
ſcher „Seneral) leiſteten Vortreffliches. 
Die Inſcenirung war tadellos. 

Heute Nachmittag u und Abends wird 
daffelbe Stücd wiederholt werden. Am 
Sonntar- Abend gelangt das bortreffz 
liche.Zuftipiel „Der Schmabenftreich“ 
bon %. bon Schönthan zur Auf ffüh— 
rung. Die Vorſtellung verſpricht eine 
hochintereſſante zu werden. 


Criterion⸗ Theater. 


Die Operette Nelouche erweiſt ſich 
als eine Zugkraft erſten Ranges; auch 
geſtern Abend war das Haus gut be— 
ſucht, und das Publikum ſpendete den 
Darſtellern wohlverdientenBeifall. Der 
Dialdg des Stückes iſt feſſelnd und an— 
ziehend, die einzelnen Geſangspartien 
von packender Wirkung. Den Preis 
—* wiederum Frau Betty Dammho— 
fer-Thomas davon, welche durch ihr 
feſches Spiel und ihre überſprudelnde 
Laune das Publikum geradezu in Be— 


geiſterung verſetzte. Sie wurde zu wie— 


derholten Malen vor die Bühne geru— 
fen und mit Beifall überfchüttet. 

hr ebenbürtig zur Seite ftand der 
bortreffliche Tenorift Herr Greven ,def- 
jen gefangliche und darftellerifcye Lei- 
tung alle Anerkennung verdient. Au 
die übrigen Darjteller thaten ihr Bejtes 
und trugen zum Gelingen des Ganzen 
mwejentlich bei. Die Eoftüme, melche 
aus dem Berliner Ihomas-Theater 
entliehen find, waren vorzüglich, die 
Inſcenirung eine recht quite. Heute 
Abend wird „Nitouche” wiederholt und 
gleichfalls am Sonntag Abend in Hoo— 
leys Theater gegeben werden. ImCri— 
teriontheater findet am Sonntag Abend 
eine Doppelvorſtellung ſtatt. Zur Auf— 
führung gelangt „Der Vater der Debü— 
tantin“ —2* „Wir nehmen auch Aus— 
länder” ‚Die Hauptrollen liegen in den 

Händen von Emil THomas und Frl. 
Grete Gallus. 


— — m. 


Oeffentliche Nedrrer und Sänger 


Jkönnen reichlich Browu's Bronchial 


Troches“ gebrauchen, ode Nachtheil zu 
berichten, da jie nichts Schädliches enthal: 
ten. Die jind unihägbar im Kindern von 
Heiferfeit und Reiz in der Kehle, bervorgern: 
fen Durch Ueberanftrengung der Stimme, in: 
dein jie die Stimme wirffam flären und 
ſtärken. 

Vecangt und kauft nur „Brown's 
Bronchial Troches“. 25 Cents eine 
Schachtel. 


Ein hohes Alter. 


Am Donnerſtag ſtarb in der Woh— 
nung ſeiner Tochter, No. 304 Haſtings 
Ste., Philip D. O'Malley im hohen 
Alter von 101 Jahren. Der Ver— 
ſtorbene hatte 78 direkte Nachkommen. 
Er erfreute ſich ſtets guier Geſundheit 
und konnte bis zu ſeinem Tode noch 
ohne Hilfe einer Brille leſen und 
ſchreiben. 


Kur; und Neu, 


* Die Bürger der 25. Ward follten 
e3 am Dienjtag ja nicht vergeffen, für 
Albert Kleinede, ven befannten Hobel- 
miühlen-Befiter an Racine pe, zu 
ftimmen. Neben feinem achiengmwer- 
then Charafter bürgen fchon feine gro= 
Ben gefchäftlihen ntereffen in der 
Ward dafür, daß er derjelben ein 
guter Alderman fein wird. 


= Sohn Schön ijt der Candidat des 
unabhängigen Elementes in der 21. 
Ward, 700 achtbare Bürger haben 
einen Aufruf zu feinen Gunften er- 
laffen. 

* Wenn die Bürger der 15. Ward 
wirklich auf ihren eigenen Vortheil be- 
dacht find, fo fpannen fie am Dienftag 
alle Kräfte an, um Otto Hülsmann 
zum Alderman zu erwählen. 

* Dtto Levy ift Candidat für 
County Conftable jowoh! auf republi- 
fanifchem als auch auf demofratifchen 
Tidet; übrigens ift Leby ein fehr an- 
ftändiger Menfd. 


* Schwädliche Perfonen verrichten 
doppelte Arbeit Durch Morie. 


* Milliam T. Ball, der Gegencandi- 
dat des „Bad Kimmie Cramforb“ bei 
ber — * um das Aſſeſſoramt 
der Nordſeite proteſtirt auf das Ener— 
giſchſte gegen das von gegneriſcher 
Seite ausgeſprengte Gerücht, daß er 
im Falle ſeiner Erwählung den Craw— 
ford zu ſeinem erſten Clerk machen 
werde. Der „Billy“ würde den „Jim— 
mie“ ſchwerlich auch nur zum Office⸗ 


Jungen machen. 


„Werth einer S 


EEC 


ALLS 
—— — 


Wenn nah Borjärift eingen 
fit diefe berühmten Pilen als wunpehoon 


Umittel bei Alen, d 
Den Set eiden ben geäinh Aa, best oder ähns 


der — 2 are 
Fe nzen Welt Eralend und überhaun 
—— al Quinee“, aus dem Grunde 
eiltraft ein Wweitbegrengtes i 
dedt, und meil fie di 


I eine Guinee“, 


x 


Hrunge 
it einergei 


— klin 


| Gainrs 8, 


Das Beſte 
huſten- 


und ſchmerzſtillende 
Auswurfs⸗Mittel, 


Aver's 
Cherry⸗Pectoral 


lindert die Entzündung 
der Gehäute und 
bringt Schlaf. 


Wirkt raſch, 
heilt mit Sicherheit. 


Nickel Plate. 


Die NewNork, Chicago & St. Louis Eiſenbahn 


Neue durchgehende Linie nach dem 
DEN, mit Wagner Buffet Schlafiwag: 
gons, zwifchen Chicago, yort Wanne, 
Gleveland, Erie und Buffalo. Dur: 
gehende Verbindungen nach New Narf, 
BHiladelphia, Voiton und allen Punk⸗ 
ten New Englands. Plätze in Schlaf— 
waggons werden auf Verlangen für 
ſpätere Daten reſervirt. Man wende 
ſich an J. Y. Calahan, Gen'l Agent, 
* Clark Str., Chicago. Inız, mia, 2m 


— ee -— — 


Briefkaſten. 


BB ‚Reditsfragen beanttwortet Serr end 
!. Gbrifienien, Zimmer 12, 13, 14, 
No. 95 Filth “ve 


— 63 wird Ihnen nichts übrig bleiben, als 
| Shebavgan zu reiſen und dort Ihre 

QDürgerpapiere zu erwerben, oder jo lange zu wartet, 
| bis Sie bier einen Zeugen finden. Selbit Ibr Reife: 
paß würde Ibnen im vorliegenden Falle nichts nützen. 

M. G. Sie ſind natürlich im Recht. Aber es 
lohnt fd) dech wahrhaftig nit, fich über die paar 
Gent! in den Gerichten berumpiitreiten. Etwas an: 
ders ft e5 mit den üdlen Nashreden, mit welchen die 
Frau Ihre Tochter verfolgt. Wegen dieſer Nachreden 
tönnen Zie, wenn diejelven ir auf Wahrheit berit= 
ben, auf Sadenerjag Hagen. 

J. M. — Co Ihre Tochter die Erdichaft jest Schon 
erheben Tann. hängt in erfter Linie vom Teftament 
ea. Yit kein Teft: ment Do rhenden, oder beftimmit Das: 
jeibe über diejfe Frage nichts, dann würden Sie 
wahrſcheintid — je nachde un, wie die Verhältnifle Iie- 
een — als Vormund fir Ihre Tochter eingejegt er: 
den und da3 Geld Für jle erheiten fünnen, um e3 
dann jür ihre Erziehung zu tenivonden. E& hängt 
bies aber unter auderm auch davon ab, in welchen 
Staate unjeres bi int jufammengejegten Vater: 
landes der Erblaffer fein Vermögen binzerla fen be 
Keder Staat hat in diefer Beziehung jeine eigene Se: 
feggebn: ig. 

Wim. L. — Ibre 

wm. St. Tas 


3. ©. 
utweder nach 


erbt Ihr baares Geld. 
ganz davon cab, ob die 
Nahlafienihajt aus Grund: oder beweglichen Eigen: 
thum beiteht. Höchſt wabrjcheinlich wird Die ‚rrau 
indeſſen zu mehr als die Hälfte des Nachlaſſes berech— 
tigt, jein, — beionders menn derjeide nicht jonderlich 
grob ilt. 

Bamb. Argentinien. 


Frau 
hängt 


Die Adreſſe des Preßÿ— 
Burtaus der Weltausſtellung iſt: Buteau of Vublicity 
and Promotion, Adminiſtration Building, Jackſon 
Vark, City. Der Clkef deſſelben iſt Major Moſes 
Handyh. Sie werden aber auch qut daran tbun, fich 
Herrn Victor Sarner, von der deutſchen Abtheilung 
des Bureaus, vorzuſtellen. 

H. S. — Sie müſſen ſich an Ort und Stelle, nach 
dem Jadſſon Vark, bemithen. © bererwähnte Hert 
Sarner hilft Ihnen dort jhon auf bie richtige Spur. 
Tas QYureau befindet fih natürlich drauben. 

AVhrung! — Wer giebt einem unjerer Xeler 
bie Adreſſe des Elſaß-Lothringiſchen Unterſtütungs 
Vereius? 

Marx M. — Wenden Sie ſich wegen 
ken an die Firma Koppet! und Hunsberger, 
Bier! Er. 

N. M. — Die Kiſtenmacher-Union verjaminelt ji 
jeden erſten und dritten Freitag im Monot in Ho⸗ 
rans Halle, an Ecke von Harriſon und Halſted Sit 

Minni—e H. Ihr Gedicht iſt wirkllich recht 
neit, aber wir haben für dergleichen keine Verwen— 
Dig. 

B. S. — Tas ift der große Drainage - Canal. 
Wegen Arbeit fragen Sie am Beten am Arbeitsplake 
ſelber nach. Sonſtige Auskunft ertheilt Ihnen Herr 
Ftauk Wenter, der Träfident der Dramage-Behoörde. 
Derſelbe wohnt No. 475 Aſhland Bouleveard 

J. S. — Unjerem Nechtsberatber übergeben. So 
Knall und vol kann man Sie übrigens nichn vor die 
Thür ſetzen, aber binaus müſſen Sie und, je eber Sie 
ziehen, deſto beſſet für Sie. 

C. Br. — Ftagen Sie den Redakteur des „Neder- 
landſche Amerikaan“, No. 545 Blue Island Ave. 

Roman Sch. — Fuller und Fuller, W22 
Randolph Str. 

Adolph Grimm. 
digen. 

W. wm. —nD 
Spielzeuge _ an: 
of Tops, Corner 


Der 
er 


der Briefmer 
No. 52 


— Wir wollen uns erkun— 


einmal wegen Ihres 
Meinecke Brothers, Manufacturers 

Majen and Gaft Water Ztreers, 
Milwaufe, MWisconfin. Die Firma iſt altera lirt und 
eilt für durchaus jolide. 2) Weiden ih an 
Seren Ghriftenien, No. 95 Fifth Uve,, —— 
beratber. 

Chas. M., 185 W. 
in die Anzeigefpalten. 

F. Kirchboff. Darüber könnten wir auch 
Bände ſchreiben, — aber keinen Platz übrig. 

Albert B. — Die Office der Humane 
ciety“ befindet ſich im Aupitori um:Gebäude, Fingang 
von der Wabafb ve. aus. Beichiwerden werden Dort 
dort von 8 Uhr früh bis 6 Uhr Nachmittags entge⸗ 
gengenoinmnen, 

Senasg WM. — Können nicht dienen. 

S. Hastel. — Tarüber erhalten Zie Austumft 
in der Office des „Real Eſtate and Zuilding Your: 
nal“, No. 18-165 Wajbington Str., eventuek auch 
im Anzeigentbeile der Tages preſſe. 

Adelph G. Die erſte Pierdebabnlinie lief 
im Jahre 1858 die State Str. entlang bis zur 22. St. 
Lohn ®r. — Darüber erhalten Sie genaue Aus- 
funft beim Wirth int Nord Chicago Schügenpark, Fe 

Bılmont und Clvbourn pe, 

Nie. — Abge ſehen von der Albernheit der 
Fraͤge müſſen wir Ihnen mittheilen, daß Sie Ire 
Werte ſchon aus dem Grunde verloren baken, weil 
Sie umiere Yudorlommenbeit geaen das Yublilum 
überhaupt zum Gegenitand einer Wette machten. Dak 
der Shah von Verſien nicht in Honslulu wohnt, 
lönnen Sie und Ihr Freund ſich ſelber denlen. Der— 
artiger Mnfinn gehört in den Papierkorb. 


Schreiben Sie 
Sie 


Str. — Tergleihen gehört 


=D: 
So 


Scheiduugsklagen 


wurden geſtern folgende eingereicht: 
2 Ihampion, wegen Verlaffen3; Laura gegen Albert 

Küfter, wegen Binamie: Emma gegen Peter ®. Yot: 
teljon, Wegen Iruntfucht; Eftella gegen Adam Scäier 
wegen Berlafiens ; Simon gegen Rahel Alkins, wegen 
Verlofiens. 


Da 


Unna gegen Da 


Heiraths⸗Licenſen. 


Folgende Heiraths-Licenſen wurden in der Office 
des Fonnty-Clerts ausgeſtellt: 
Charles Meyer, Annie Reſew, 21, 21. 
Bibelow, Anng C.' Hardy 
Auduit Catlſon, Tonije Larfon, 3 
Emil Kubn, Lizrie Fremen, 33, : 
Albert Roiener, Mard —— 2 
George Barth, Mary Reisner, 2 
Shoning Sorenien, Gunhild Schon, 
Auauft Sindholm, Mathildı Peterion, 
Rihard PBrimroje, Clara Rofe, 7, 0. 
Reinhold Tredton, Poitippina Schröder, 30, 38. 
Berthold Lehmann, Katie Krenz, 9, 2. 
Aojcvh Gordon. Annie Rofebeonm, 2,2. 
eith Heron, Chriſtina Turner, 55. 45. 
Aldert Juds, Paufine Finger, 3, 8. 


2%, 2 


Todesfälle. 
Rachflehend veröffentlichen wir die Lifte der Deuts 
ichen, über deren Tod dem Geſundhbeitsauite zwiichen 
achtern Mittag uud bente Nabricht suaing: 


Wildelm Harder, 54 Wels Str, 67 I 
Ebarles Timm, "FM. Halting: Str, 3% 
£ruis Rnünpel, O RN. Carpenter Etr. 

Lena Brandner, 5093 Gmerald Upe., © 2. 
— Roſe, 7J. 

Kobn Wilmer, &4 Seymour Str. 

Katie M. U. Schmitt. 


Bau⸗Erlaubnißſcheine 


wurden folgende ausgeftellt: Mandel Broibers, Drei: 
ftöt. Brid-Warchoufe, Store Stall und Sefem ent, 
4353 6. 2. Sir., $20,000; Williom Edhardt, zwei. 
ftöd. Prid- Flat, Store und Bajement, 556 Seit 
ings Str., #400: Raynerfton Brothers, 2 einftid. 
Frame Cottages SN—3 1%. Chicago Ave., 82000; 
Sentral Park Chd Felows Building Aifociation, ein: 
Rod. Vrid:Halle, 13931 Yale Str., 800: ©. 
Meber, zweiltöd. Brid-iFlat® und Bairment: Anbau, 
8] Ellgrove Ave. 4009; Andrei Underion, ziel 
ſöd. FromeFlats 31 _Yobnfon Ave., ee: William 
gilim, einftöd. Brid-E tore, 210 E. 35. Str., 8250; 
% Dunn, zweiſtöd Kridezlats und Bajement, 
Iron Etr., 3500: HobbE & Wation, 2 ein 

Bot. Para —— * Saſe men 55. und Kefferion 
Avr., 200: Ru. sweiftöd. Frames ylats, 
19. und Gott = or u 5%; Guy Rotter, 
aweilt. Arramerislats, 8108 — Are... 0 
John Trulion Wa Frame-Store und Flats, 432 
Aſbladu Ave EM: F F. Frederid, — Frame⸗Flat⸗ 
an Union Ave 8 120. Str., Fris Keibl, 
ie. ur, und Bafememt: :Rrid:iylats, 1087 3 Galifornir 
‚srederid Nentner, dtöd. und Baſement⸗ 

Brid:Stoer ume 8,103. 2, Etr., 2,00: M. 
M: — FramerZtore umd iFlats, 9555 Gom- 
2000; Bil. Sommer, 2itöd. Grames 

ats, en 119. und Union Str., R 
Aöod Frame⸗Stores und Flets 


dk u — 
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Wöchentliche Brieflifte. 


Kadjitehend perdifentli ben teir die Li te der au u den 
Rottenst eingeiaujeren D.ti: ance: 
zeigten Bricfe Lie nicht in ven, — un: 
tenftebenden D Dutum an on c it find, erden 
nach der „Dead Letter Office ın Waibineten gjımd 


Chicago, den I. Wpril 18 


>21 Adam Mik Helen, 522 Wol 
dis ler, 524 Anfobalony Man, 
526 Uries Paul. 

3% Qaca Marban na 
0 Semi . 

531 Beck Mite, 

34 2elamsiy Sr 
Berg Herman, 537 Berowsli seh 
539 Beyer Nllois, 540 Bier ar 
>42 Birfhwall Sarrv 
Geo, 545 Polar ı Mr 
Anne, HS Br abe 
Prubi Theodor, 


551 Qubots &, 
Qurger Hench. 554 Burghadt G, 
555 Buſta Joſef. 


557 Cauſe Miß Emilie, 58 
Cervend Frank, 50 Chermat 
52 Chmiclowstti Xorene, 583 
Churan Matej, 55 Coesfeld Joeſf, 

567 Cohen David, 568 Cohen €, 
Cohen Maer 571 Kohn Zelt 
573 Gorneln Director, 
Cynalewski Wladyſtan. 

577 David Olga 
Aug, PRO Dexerm 
Dwiſch Frantiſe n To nbro‘wst) 
Valentv, 595 Dona Anton I —3 Maole, 
58 Dotzek Miß Minka, 538 Downarowicz Antoni. 

Dreifuß FEmma. 500 Drzewiecda Frauciska, 501 
Durr Marx, 592 Dworzans Jalob. | 
593 Gihmanr Mi Fmn, 5% Gmmerih Mrs 6, | 
Aare, 596 Eyiler Charles. 
Faarulſtod Mr. FR i ccob 
Heinrich. 69 Finger Heinrich. 6 Fiu?et A. 
Ihr Muanit, I Fi 3, (OL Tle ege A. 65 

606 Frande Wi. —J Franz Jodann. 08 | 
MIR Denriette, 6W Friedmgun Miß Jul'a | 

10 Frriedeih N, 611 Fretichler Miß Lina, 612 Frydell 

Emilie, 613 ne Rn. 


ar 


uık) Rurke Rot asic, 


„Feroday Frar ii 
Jahr, SL 65 
Chriſtian G 
566 Cohn A 


& 
lam 
A 


39 Gobn M 

572 Gonrady Wie, 
74 \ lady tan, 2 
376 Ey 


ca = 


578 Datrırs 3 9? Delorte | 


Yu, 82 | 


ss 


597 5 
» m: 
2 ırız 


| 
Fleſſz 


I 
Helena, 15 
18 Gin:t rı 
nbera er 
th 23 (9 odlew 


615 Galı 13 


I 510 Gioida ( 

621 Gladan Umto, 8 
ai ycontn, 624 We inbere Goſdman 
26 Goltz Rat isriedrih, 27T Golditen M, HS Ger: 
jensfi M, 20 — Mi RI Graf Aliceh, 
1 Gregorie Sam, (32 Gehenm X 33 Grimm 
rihb, 634 Grimm Sn Sarnline, 5 Grok Hermann, 
5 Großmann Milde, 7 Grudowefi Arts, 3 
zn... Morris, 89 Gruſon Richard, 640 Gunt:-— 
cher Kobarn, 641 Guthbaufen Sohn (2) 

61 Haas Anton, 643 Hachler EL, 644 Hammernis 
fter Mr3 Albertine. 645 Dann Mib Fannie E45 Sr= | 
met Nofef, 647 Darrics Mar, GIR Harrid Dodrz' e 
649 Harman Wolf, (659 Hartek Agata, 651 Heck Jo 
jepb, 652 Heikaus Hermann, 653 Herfel Wirs 6 
red. A Serichruen, dr, Sifl-er mM“, 
57 Sloafa Noief, (2), haner Koief. GI Po 
Kanak, 60 Holborn Mes el tie, 


Lolmen | 
62 Holk Mr3 Anaufte, 803 Yuber Wilp, 664 Qubn gr 
66 Hurnitz 


Iſidor. 
Inda Nan (2), 
Naaojinsfi Fr 
Jar, 761 Jeiokem Miß 
NUR Ana, 673 Rohnien Dominik, 
Jupazowiez Jan. 
677 Kaiſer John I78 Kalabza Ma— 
Adanapi, GO Karmoym Bio r, 
ID Banı: Mr, 85 Kati a, 
v4 Nanfman Nacob, 685 Sei Nojef. HG Keller Sta: 
ORT Reller Koi. ES Sterspaer Anton, (SD Keriten 
GW Rinzzavsfi Franz, ul Kirdbn j Alban, t 
ner Vernbard iD), 693 Kirchner Carl, 4 Ran 
695 Klingenberg Mrs Glijabetb, {OT Alusman 'r 83 | 
Kniege Chas. 699 Knutzen aus, TO) Kobe Unna, 
01 Roh Wii, 702 Kornia M Kohn Mr, 704 
Kohn Morris, 705 Kohn DO. 705 Kohnt M, 707 Ant 
berg Staniften, TOR Kofi Rrul, OD Kolt Mrs Chi 
ftine, 719 Kopp Aanes. 711 Kopaecz Woiciech 
Ko a nanı Ferdinand 33 Koremeier F 
K ‚ 115 SKoce — pie, 710 Komale⸗ngsk 
1 Kowals 718 Aral Frank 

720 Krali 
Frans, 123 Kra le > 
Freten Karl, 725 Nreseiihes *h 27 Strisfa 
Stefan. TR Kruger Nobain Xnhan el 
Sr., 730 Kruaer 8, 731 Kirneer Sopbin > Kruaer 
Win, 733 Krulavieg Mr, 734 Srumrih Marl, 725 | 
Kruſe Guſtav. 736 Ktuſek Frantiſet. 737 Rudtı MWoiz | 
ciech, 733 Kukzek Jacob, 7 Küriewskta Mes U, | 
740 Fulobaf woran, TH Surı bet, 799 Krpper | 
Karoline (, 7 Kuſten S. 744 Niwintlowift Anne, 
745 Kwiatkowsli Szeepan 

746 Laniger Emil (A. 747 Lat lavie 
manı Carl 2, 749 Crbin Mr. 77 
Pewandetwsti IR, 752 Lichtner F, 

754 Lirb N, 755 Cieha Rnbanı, 72 
lieb Lapnın Kacob, TS Litt Mrz 
Sitpnsft Na. 70 Loper Vrs E, TOl 
Suren Ghriiiian. 

m ga 
jewski W, 78 
708 Mann Robert, 
m 77T Mertitahle 
Martinet N 174 Martinek Joef 
776 Maßmann Panl. T Moper Y 


Zen 
sem 


Dick, 


in 
5 


067 Xrael H. 


600 


600 

Mrs 

Unna, 
674 


elr, IT 
Nevien | 
dran 


GO Jahn 


dakubiek 672 
Jonas 
ciska, 675 
9476 Kahn Karbt, 
vie, 579 Kancemridermt 
es Kaiebura Pileme 


vr 
iS} 


29 


m * 
Mathilde, 


Anng 
Lua Annga, 


ae 
bs 
Mr 4 


tha 704 Magiera 


Malocim in W 3 

70 Monsfi Franz * Marabl⸗ 3 
Ader nn Marin Maul, 773 | 
775 Marzell A. 
778 Maſiiea 


"Unten, 


“4 Audrys» 
779 — Mr: Ontter, TRO Meier Andre 

ie, 782 Meiermen Mr. 783 Meier 
manı Mr, 783 y iſendach Adam, 784 Merlef runs 
785 Mertzke Miß Bertha, 7836 Meyer Fraz 77 
haftat Ian, TR Miculinie Inn. 78 Mirfı Ion {91 
TM Miller Mik (life, 


va Mmilfidge Wr Maier, 792 
Miih AWın, 793 Morzeiewiti U, 714 Mohrupt M, 
95 Moller Henn, 79% Moraird Nora, 707 Movtt NL, 
TOR Moufter Mra 729 Modsirnafti IM, RM) Mit"er 
Frırı. ROT Mufelfi mu. 802 Muth Auguſt, 808 | 
803 Mylenstp W, 804 Myslievie Adelbert. 

805 Nada Aura, BD Naud Woiciecha. | 
Neumann Peter, SIR PNiebien sp» LO NedvedWoij | 
cieh, SIO Meche Anh. All Mr, 812 | 
Ri HM. 83 Nitjdtr Ehos 214 Norton Mr, 
815 Nowalsfi Noyrf, SIG Rub’r Kranz. 

817 O:chlmann Gottlieb, SIT Oſer Leovold 

Rop n⸗ 
I 
| 
| 
I 
| 


Staniſtaw, 
TS] Meier Mik v 


yetwicz 7 
Jan, 
Nicolaiewsti 


3 
(3) 


819 Nadopicy Anın, RM Pahl Henri, 81 
fuß Kohn, 82 NWapiernit 83 Narzych Fran is— 
af, 824 Poaredahı Anhır, Paueck 
Veters Paulia, 827 Peters LuWwiag 
Nauline, 89 Mibler Emil, & 
Nate M 9, RP Wolorneista Selen, RR Meofler 
Franz, 84 Breßburger Farl. 95 Brieb: Arauit, 
FH Nrien Aulta®. ET Vuriek George 2. 88 Vuli— 
fionis Ngmag, &9 Puplin S, 840 Purner Jo'eph. 

841 Rabinowißz Nep A, 842 Ramm Anna, &45 Rafc) 
John. 844 Rasmuſſen B, 845 Ratze? Not 640 Ar Ks 
ner Matbirs. 817 Namiine Sırianıra F a 
ſtynne. V9 Mid Eon, 855 Riſcha gt Norm | 
Win, 8532 Roſenthal Qarnıy, gi Mofe ıtb’ [ Chas M. 
854 Rotb Pir2 Helene, 855 Ro Yan, 55 Motten: 
bera Sanı, 857 Nouae Kathi Rus ab Chad, &59 
Nubenitrud Gorl, 800 Nur Seo, SLR verahl | 
Mrs Ada, 82 Rudrickiege Staniftanı, 3 Nubdzie- | 
inicy Franciäzef, At Ruzzinyek Jan, 805 Rynaszınsli | 
W, 866 Ryotac Katarzyna. 

807 Sabludoſosty N, 88 Salastke 
x 870 Squerbier AS. m 
€ Schäfer Nofef, 873 Schaver —J 
5 Schi Yonije, 875 Shifter Noief, 
arr, 878 Schenkel John. 870 A 
Schirrmann Modeme. II Shle ifinaer & 
Schmidt Emil, 89 Schmitt Keoieph, U Er 
dolf, RI Schmidt Mr, SG Schafe Fact, > 

rt Mri Kunz. 82 Shnibb» " | 
Hermann (2), SON Scholl Anti | 
or Dermann. SP Schönen mr RG life I | 
894 Schroder Alıne, O5 Fd er U —— | 

I 
| 
| 
| 
| 


San 
825 Sepmon, 825 
828 Vfiſter Mir 


ſſer Fran;, 81 


— 


\ 
x 
RR 


j 

! 

Mm, 809 Eafteir ] 

Savel X. 89 | 
Schaul Annga, 

Sch'ha Gre⸗ 

John en | 

i 822 

Ku: ' 


RI cn 


? dr 
20] = —8 


Inlins 
un 


bel Albert, 8307 Schtitover Nırd: 88 Saul; "Her cv, 
x Schulz Nicolai ww dt Mr 901 Schunzel Aun 
MP Schutner Splveſter, 03 Schwenn Charles, 004 
Schuilewin Mih 5 Scypatowsti Anton. 908 Seeb-1d 
Edvard, MT Seifert Ana, 98 Sen _Nhn Gttz | 
leien Tr. 910 Sereifn Raul, 911 Shepiro Mr 92 | 
Schutz Mik Marie, 913 Steg O 9 via 

Auzer, 914 Siedert Karl. 916 immer Aohn 017 € 
Mamie, 918 Sitovs Ssfi Anarf, 919 Ein eh Kohn M, 
920 Skireta Kan, Rorf, 022 Smmii! 
Torapn, 993 Emetna Matirs, 94 Suho some Mt | 

3 Eottmenn Mik Anenfte D? SpmPire Werk | 
Lidtfe. MT Sprr® Mr3 Men M. MM Etahnte un, ! 
9 Start Mloie, 0 Stedr Mık f 
mon Wlbert. 932 Stenhann Nit, 0% 

034 Store Mojcich, 5 Stanf Pr mia 
mann Sudwia. MT Strank Michel, 98 Streme 
RI Etrenae Louis. 0409 Subet Naphoel. 94 

Joſef. 2 Szavranski W. 94° jopinzfi Staniſtaw 
914 Szylowsft Stanislaus,, 5 Szieajlart Mib So: 
phie. 

946 Thoemi Mill. | 

947 Thome Madame Kufefine 948 Thorn Adr, 919 
Tindra Anton, 050 Threr Koterb MI Treff “ Bir 
Tina, 92 ITondinini Kohn. "Rt Tara Mrs Wiına, 
” Trierweiler Mathias, 055 Iron rt Otto. 

96 Unrunb Kohn, 057 Unrau Arthur. 

953 Nalfonn Min Ju fine. 959 Wenel Nanı el, 
Neiting Mr, 965] Netter Wh Prefine 9% 29 t 
brnn. 963 Vieneni *t Garlee, Of Wrier 9 
5 Vote Henrn. Mi; Boit Adolph. 967 Polfinv 
HR Nollendrrif Nebert MO Nolper MH. 97 
gizsir, Art Vondeona Marie, H2X. D. Parı onis 

073 Waohl Sauriele, 974 we Geo, 975 — 
John. 6 Wamberaer M, 07 Drjda OR 
Maioh Unten, MA MWanata Untoni 
Sieepan, 81 IMaifilfz Beton 9 ar 
Adel, IB Meingartner FE. OR Wenn 9 
935 Weitphal Ltto, RG MWinihe Mina, SIT Wir 
Anne. 88 Wieria Arm, RO Mitomafi Fran. | 
Motf Daniel, 091 Molter Wilhelm. 902 Mrob I Yins 
toni, 909 Wunderlich Anna, 994 Mytienbah Rırdolf, 

”5 Jemen Tadensı, 09% Ahoraa Finannel. 97 Seeli 
AR, 093 Feimer Adolf, 990 Aiegler Rrit, 100 Ruud⸗ 
zinsfi Fred. 1001 Amnde Ad’ine 


— 


Er 


16) 


Kanaen 


280 W bar? Hr 


IM? Rottonsti Jaz 
tob, 1005 Zufas Gujtape, 1004 Zufife Suf av. 


Warktbericht. 
CHicano, den 31. März 19%. 
gelten nur für den Grobhandel, 
Gemiüje 
Motde Niben, 8181.35 ber Barrel. 
Notbe Veeten, 92.25-82.75 per, Parrel. 
Karreifeln, De pr Eıripef. 
Zune, 3—83.50 per Perrel. 
Kobl, S—$10 per WAEtül. « 
) Butter. 
Beite NRahmıbutter, 30-30 per Piund. 


Tiefe Breiie 


Käſe. — 
Bol:Rahuı-CHeddar, 10-11} per Viumd. 


Wild. 

Mallard:Enten, 82.75 83.00 per 
Kleine Enten, sl. — * ) per 
Echnepfen, $1.35 per Duten?. 

Gerupftes Seftlügel. 
Hühner, 12—13e per Binnb. 
Irutbühner, 12—16% per Pfund. 
Enten, ver Pkund. 


Gänje, lee ber Dun. 
Gier. 
133 14ec ver Dudend. 


Eier, 
Früchte. 
Apfel, 2.508.235. per «Barrel. 
Diejfina= ‚it zunen, 08.50 


Sen 
Ro. 1, Timathn, sur gs. 
2.2 30-8100. 


Ro. 2 
2* 
Ro. 2. He. Ro. 3: Bär. 


Sugeid. 
Qugend. 
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BELLEXU 


Sucorborirt uater den Gets 


fegen des Staates Illinois. 
Superiute ndenn 


B. Newtou, M. D.. + 
.O. Treible. M. D. 
Ober⸗Chirurg. 


© 


Dieſes Znititws beit Vorzüge über jede ähn— 
liche Anſtalt in der Welt n BVezußauf wiſ— 
ſenſchafſtliche und zwekmäßige Behandlung 
aller geheimen, erven- und roniſchen 
Kraukheiten: 

Weil der Stab ſeiner Nerzte au3 

— 
zinern mit lauger und gereigter Er 
Univ er! 
Umerilas erworben habaıt, beiteht. 

weil Tr. B. Newton, der perinten)ent, nad 

——— 
ei ner umfangreid) yen Brarid dom über SO Jahren. ſicd 
ei es ausgezeichnelen Rufſes als Spezi alin 
eriteut. 

Weil das 

1 
Bellevuz 
I Ändigite 


gebildeten Medie 
tahrıma. die fie im 
täten Europas und 


ee weidjes mit dem 
cal Institute verdunden dit, dag vdoils 
nv Amerika dit, mit deu Goften un id theuerſten 
en und Chemikalien, die in allen Tpeilen der 
Welt her geitellt m erde, verlegen tft. 
Bedenten Sie: Wir macdben eine Specielitst don 
em 
alien geheimen, Nerven: und drskiicdhen 
sranfhei ten. ddſ. bo 
{ ittags bis s Uhr Adds. 


jönlid rber 


: Uhr Vorm 
12. 


Genniansuon })- 
niultatton in allen Sprachen, per 
— frei. 


BELLEVUE MEDICAL INSTITUTE 


157—159 > Cla rk8 s*tr. hicago, 2. 


BESTE LINIE 


NACH DER 


„BACIFIC- 
KÜSTEN 


Van Züge Täglich 
nische Lot 


aus nach Bremen 


durch die bewährten neuen Poſtdampfer erſter Claſſe: 
Darmſtadt, Mürchen, 
Dresden, Oldenburg, 
Wera, Stuttgart, 

Karlsruhe, Weimar. 
Abfahrt von Baltımore jeden Mittwod), ton Bremen 

jeden Donneritag. 

Die obigen Stabldaınpier fiud jınımtlih neu, don 
dorzägliifter Vaart, und tr allen Theilen bequeus 
eingerichtet. 

Zänae 415—435 Ruß. Breite 48 Fup. 

Glectriibe Beleuhtung in allen San nen. 

CET Auf die Beauemlichket und DBentilation der 
Räume für Swiidendeds-Baffagiere it bei Einricde 


| tuug und Ausrüsung diefer Danıpjer ebenfalld bejons 


dere Sorgfalt vermaindt. 
Weitere Austunit ertheilen die GeueraiAgenten, 


A. Schumacher & Co., 
5. S. Gay Str.. Baltimore, Md. 
I 


m. Cihenburg, 
104 Fifth Ave., Chicazo, Ills. 
nlande 31mzlj 


—— — — — — — 


Vaſſage Scheineg 
im Zwiſchen deck 


werden wieder verkauſt von und allen 
in Dentſchland, —— 
und der Shweiz.— Bollmachten, Grbs 
jowie Geldes 


| fendungen durc die deutiche 
ReichsVoſt 


unſere Specialität. 


C.B. Nichard & Co. 


62 S. CLARK STR. (Sherman House.) 
\ EHI” Soruntag3 offen von 10- 12 Uhr. 


nach 


2jalj 


Feine Herren- und Auaben- 


TZleider| 
* ſertig ind nach Maaßz. 
Damenmäntel und Kleider 
Ahren nad Goldwaaren, ; 

auf wöchentliche oder monatliche 


Abzahlungen. 


Leichte Zahlungsbedingungen. 
Ä Billige Preifc—olme Bürgfcyaft. B 


KOEHLER’S 


; Populäres Abzahlungsgeſchäft, J 
109 STATE STR. 


1. Abendo. dja. iffram SI. 





gr rungen 


für Unfälle durh Eifendahnen, Straßenbalp 
nen, in fabrifen u. f. w. übernimmt zur Col 
!eftion ohne Dorfchuß oder Geldausgabe 


The Casualty Imdemnity Bureau, 


Zimmer 405, 84 Ya Salle St. 
Oxford Urs.) 
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Leicht zu eutſcheiden. 


Es wäre thöricht, leugnen zu wol— 


len, daß Carter Harriſon von vielen 


Zaufenden bemund 
eyri wird. Geine 
berupt Freilich. nicht auf feinen Leifiuit= 
gen oder feinen fittlichen 
ten, aber fie it unzive ifelhaft 
groß. Der Eooigmus diejes anne 
it jo überwältigend, 
ſich fortreißt. Thatſächlich iſt 


ert und ſogar ver— 


mehr die Rede. Ein Ticket, 
Carter H. Harriſon ſieht, 
ein „Harrijon= Sidele fein! 
Gerade deshalb aber jollte fich jeder 
nachdenflihe Wähler rei lange 
finnen, 
SHarrifon ahaibt, Denn au 
maltung biejes Diannes würde — mie 
jie es immer 
eine Harrifon-Verwaltung fein. 
einziger Endzmwed wäre Die V 


fchen, deren er fi) bedienen muP, 


nur al3 Werkzeuge, und meige Mit 
er anwenden muß, um zu feinem Ziele 


zu gelangen, ift ihm polfenb3 gleichailz | 
E3 ijt nicht nöthig, auf Einzels | 


tig. 
Heiten aus feiner Vergangenheit einzu 
gehen, um Dies zu bemetten. 
ohne Grund hat Carter Harrifon im 


ganzen Lande den Ruf eines gemalt | g 


thätigen, unffrupulöfen, mit allen 
Hunden gehetzten Politikers. 
Alter mag aud) ihn, ; 
gemacht haben, aber die Borgelahuchte 
feiner leßten Nomination 
tmohl deullich genug, daß de 
MWolfes Zähne no) nicht ganz ftumpf 
geworden find. 


Chicago ift auf alle Fälle zu groß | 
und zu bedeutend geworden, um einem | 
und Br er au | 


einzigen Manne, 
zehnmal beſſer, als Carter Harriſon, 
joaufagen nur als Folie zu dienen. 
Die Stabi ift jehneller gei vachfen, als 


jeve andere Gropitadt auf dem Erben- | lich vo: 
| mit vieler Beitimmiheit vorhergejagt 


runde, aber eben deswegen tft ihreEnt— 
widiung feine völlig gleichmäf ige oder 
harmomſche geweſen. Es haften ihr 
Fehler und Schwächen an, die ſich nur 
durch ausdauernde und vor allen Din— 
gen ſyſtematiſche Arbeit werden Des 
feitigen laffen. Zu folcher Arbeit tau— 
gen nicht mehr oder weniger glänzende 
Volksredner und ge wanbie Dr 
her, fondern "Männer, 

ausgedrückt — die Holen in den Gtie- 
felichäften tragen und Beſen— 


Die ganze ſtädtiſche Verivaltung, t 
Mayor. bi3 herunter zum legten Stra= 
Benaufieher, muß aus Männern bes 
ftehen, deren einzige’ „Bolitit“ die Er- 


vi 


füllung der ihnen obliegenden Pflich- | 
geſchäfts-⸗ 


ten iſt. Eine ſolche rein 
mäßige Verwaltung iſt von den poli— 
tiſchen Strebern und Handwerkspo 
titern, ı nit d 
jederzeit umgeben hat, ut 
zu erivarten. Sm © jegentheil 
bi 2 Befürdhtung nahe, daß die demo⸗ 

aſchine, ſobald | 


al kann, 


ed ingt nie 


kratiſche M 
unüberwindlich eine 
nere Organiſe nach dem Muſt 
der Tammar ih⸗ ‚alle ſchafſen und die 
Aen = theil 5 verfaufen, theil3 an ih 

er en Diener vergeben wird. G laı 168 
— im Ernſte, daß die Beutepo— 
litiker in Chicago befipeidener 
tugenddafter find, als die 
en 


i der „Ring " 


fie ſich A 


en 


DIET 


erit einmal fertig, 


fo Hit e außerordentlich ſchwer, ihn zu 
3 
k 


— Es iſt daher 
lüger, ihn erſt gar nn zu 
fommen zu leilen. Wa 
end ein guter Bürger 
Bewegung anzr iſchueß 
Trenn ung Der jtäbtij 
beiten von der Bart 
DaB Ticket, an deſſer 

Allerton ſteht, iſted 
allerdings ein republ ikanifd 
nad) den 
Wahlgeſetzes nicht 
werden konnte, ab rda es 
publifaner und Dem 
hält, jo iſt es tHatfächlich ei ein 
giges. Diesmal ſt ehen nicht 
perengler und Gabbathfanatiter 
die P Rafch ine, fondern freifinnige 
ger, vi e meiter ‚nichts anfireben, 
eine quite Verwaltung. - Un ber $ 
form der — — iſt nicht das 
Geringſte hen. Gie bedroht 
weder Die perfön che Freiheit, 
athmet ſie denGeiſt des Frer Ideuhaf ſes. 
Nichts, abſolut nichts 
wirklich unabhängigen Stimmgeber 
davon abhalten, für dieſes Ticket und 
für dieſe Platform n einzutreten, 

Alle Berfönlich eiten können füglich 
aus dem Spiele Bleiben. Hier bi 
e3 ſich einfach darum, 


en, welche 


ſchen Angelegen— 
ei 
Shpibze S. 
em Namen 
ches 


un, 


de 
if 


meil e3 


zwei 


ob die Stadt 


Chicago von den Handwerkspolitikern 


beherrſcht, oder nach 
Grundſätzen verwaltet 
Darüber kann 
mit ſich in's Reine kommen. 


geſchäftlichen 


werden ſoll. 


Unieriwörfen fi Dem — 


Das „Ehineſen-Geſetz“ vom 5. Mai 


nig⸗ 


1892 verpflichtet die in den Verei 


ten Stacten ſich aufhaltenden Söhne 


des himmliſchen Reiches, ſich bis läng— 
ſtens 5. Mai 18883 bei den 


ſtriecie vorzuſtellen und daſelbſt einen 
Aufenthaltsfchein zu -erwirten. Die- 
jentgen Chinefen, melche nach Ablauf 
der angegebenen Frift ohne diefes Pa- 


vorhe rgeſehene Hinderniſſ 
E i 1 11 f N n me erden; —154 
utſchuldigung angenon * en w * ſehr ſtarke. 


| deli, 


| ſetzes 


deil di 





Volksthümlichkeit 


Eigenſchaf⸗ 
en iſt 


daß er alles Si ij 
bon | 
einem bdemofratifchen Tidet gar nicht | m 
auf bem | 
fann nur | 
| it aber die richtige Zahl um ein jehr 
Bed 
be⸗ 
ehe er ſeine Stimme für Carter 
ch bie Ber= | 
nor acht Wocen hat fin nun in San 
gemefen ift — lediglich | 
Ihr | 
Verherrli⸗ 
chung Cariet H. Harriſons. Die Men-⸗ 
gel |! 
ten diefem in fich feldft | 
Mittel | 


Nicht | 


Da3 | 
sahm und mild 


zeigt Doch | 
alten | 





ı unruhen“ 





rahtzie-⸗ 
die — bild dlich | 


und | 
Shaufelbrigäden au befehligen milfen. | 


bom 1 





| borbereitete Freier 


li= | gen in der Central T 
enen Carter Harriſon ſih | 
| darauffolgendem Ball, 


in New | 
| „Abendpoi,* täzfihe Aufage 36,000. 


Ahn zu Geſang- und 
ſicherlich 
Stande 
Warum ſollte ir-— 
zögern, fie) ber ; 
die } Für 
| F rä 
—D— 
W. 
nad) | 
| Diesmal moflie er die 
Vorfchriften des auftraliichen | Eniichieh 
anders genannt } jedoch auf 
1 — en 


{ Schatz mie ei 


| ge wählt); Ar 


no | 
| £efet die Sonnlansheitage & 


kann alſo einen 


andelt 


Jedermann ſehr leicht 


Inland-⸗ 
ſteuer⸗Erhebern ihrer reſpectiven Di- 


pier im Bunde gebiete 
werben, Tollen‘verhaftet und vor einen 
Aunbesrichter gebracht werden, deifen 
Pflicht e3 ift, die Angeilagten 
iveitere Brocedur über die Landes— 
grenzen bringen zu Tafjen. 
glüdfung, Krankheit ober — 
könn 


der Verkuft des Certifikates muß 
meldet werden, ein Duplikat wird aber 
nur dann ausgeſtellt, wenn der 

fu ‚ftträger Durch mindeiiend einen 


ven 


Ber: 

Wei— 

Zeit, als das Geſeh erlaſſen wurde, 
bereits im Lande ar nſäſſig war. 

Bis vor etwa zwei Mor 
die Chineſen feinerlei Anftalten ge⸗ 
troffen, den B seftinmungen dieſes G 
nachaufommen, | Dies wohl dar 

e „ſechs Gefelfigjaften“ Mn San 
509 nn beten, | te wollten 

G a aſſungsw 
ı böd en erihtehef 

Staaten anfechten. 

— va ſechs Wochen, ſcheint es, 
inter den Chineſen endlich di 
* acht, daß off fener 


Di 
richte 
8 
ig 
47 
Hi 


Lereinig— 


um cht 


Folgen nach fich 

Nach dem letzten —— hal⸗ 
ſich in den Xereinigten Staaten 
107,475 Chineſen auf, wahrſcheinlich 
»eutendes höher. Von der officiell 
angegebenen Zahl der Chineſen 
ſich faſt die Hälfte in San Francisco 
und der nächſten Umgebung auf. Bis 
Francisco kaum ein halbes Hundert 
von den Mongolen regiſtriren laſſen. 
ren h war es in allen anderen Dis: 
ſtritte In New Morf De iſpielsweſſe 
jyaben — nur zwei Perſonen den Be— 
ftinmungen des Gefehes Genüge ge— 
leiſtet. Vor ſechs Wochen aber 


die 
zehn per 
jpäter wurde aus Bolton gemeldet, 
daß die Zahl der umAufenthalts 
größer werde. 
erwarten, daß, je näher der 5. Mai 
heranrückt, deſto größer der Zulauf an 
den Regiſtrirungsplätzen ſein werde. 
Die weitaus größere Zahl der Chine— 
ſen iſt vernünftig genug, die Befehle 
Onkel Sams über diejenigen der „ſechs 
Geſellſchaften“ in San Francisco zu 
ſtellen und wird ſich nicht der Gefahr 
ausſetzen, eines Br. ages aus Den 
edern geholt und nad) dem heimath- 
Iihen Stroh zurüdgebracht zu werden. 
Aller menſchlichen Vorausſicht 
verden demnach auch die „Chineſen— 


worden ſind. 


Lotalbericht. 


Vevor ſtehende Feſtlichkeiten. 


ſtehende eſtlichke 
Conzert und Ball 
Zitherkranz in der NordſeiteTurnhalle. 
Schauturnen und Ball des 
ein Einigkeit in Hoerbers Halle, 
Beſten der „Aktiven“, 
in Mi 
Morgen Abend 


eiten ſtatt: 


I Yf 


zum 
die am QIurnfeit 
iimautee Theil nehmen. 

d findet die ſorgfältig 
des 25. Geburtstages 
des SenefelderLiederkranz 
in der Nordſeite Turnhalle ftatt. 

Der Teutonia Männerchor gibt Mor— 
‚urnhalle an ber 
Miltwaufee Ape. fein Ofterconzert mit 


Unter den Auſpizien 


Auſpizien der „Swediſh 

Evangelical Luthe ran Churches ofe oof 
Sounin“ am ıtag in der 
Nordſeite Tu große 


Mry 


m on 


LU 


eine 


begin nm 


Aug ſtana⸗ Hoſpilals, 
ert. 

— — des Frei⸗ 

hält das Ill mois 

La Arcar 


e Oſterfeier ab. 


Tempels 
ci No. 6 


Montag ben 


—— 
mouia. 

In der lehtenGene Verſam 
des Geſar ig⸗ und strandenu nte rſt. Ver 
eins Harmon ia wurden die Beamten 
das nächſ Halsiahr erwählt, 
ent mı Be — Bindbiel, 
der Gründe er des in — Wind: 
bief if: feit langen S * immer wie— 
der zum Peäfidenien gewählt worden. 
Ehre 
ftieß bamit 


ral⸗ 


ing 


derr 
3— 
Ver 


X 
da 


enheit ablehn en, 


lebhaft Seh 


Id, J 
u Ale 


* ſpruch 
* 
iehme N. 


übrigen, 


neuerh chen Ind: ; 

Vice-Präſident, Hry. Locher ch; Sekr., 

Oswald Hoeſchle, ni jeberge wäh td; 
L.Y 18 9 
Julius Mader (wied 


er 
hivar, Otto Krua; Fah⸗ 


Eon 
t %r 
nn > 
Verwal na 

7 
sohn Sup umd R. 


ira 
r Ba do! oiph Groll,? 
Virckhoff. 


er Abendrofñ, 


ran IH 
% Te 


— — 


Gerade das & Richtige. 


Diefen Yusbr: uck 
den Kreiſen d 
wenn es — 
es 
—— 


win 


mein 
Reue“ von Ehice 
polis, ya stand 

eſtens. 


bindung 


und die elegante Einri hung ber Züge 


bieten Sitvortiomen, die nicht iibertrofe 
fen merden fönnen. 

Dies it Die einzige Linie, melche 
durchgehende erſter Klaſſe Pullman 
Schlafwagen, ſowie Touriſten Schlaf⸗ 
wagen bon Chicago nach der Pacific⸗ 
Kiüfte ohne Wa genmwechfel beförberi. 


Wegen nähererAustunft wende man | 
fih an ben nädjjten Tieetagent oder au | 


Sag. E, Bond, . 
Een. Pafl. & Itt.-Xat., Sin, au 


angetzoffen | 


ohne | 
Verun⸗ iſt, unter entſprechender 
un: | 


nal ı 
i Vertreter fr — 


| —— nicht abgeriſſen 

wird als 

A en amiichen Tai 

ben bezeugen lafien kann, var er zur | er Beziehungen zwifchen Japan unb 
Didi 

ı nebenbei 


naten haben 


' und wurden 1 borlü ufig 
einquartiert. Die 
am Midwa 


9O6 
drig vor — 
Ankunft von 11 echten Koiaken aus 
| bem $ 
gen und den 
Wiberz | ner 
tand > gegen das einmal erlaffene Gejeh | F 


ſteht ein, 
ziehen | jtebt ein „Prinz“ 


| zn führt. 


| golobichoilig mit. Die 
| Hebrigen Iind ebenfalls von reipeftab- 


hält | 


| Theint e2, als ob die armen Nordländer 
„se“ | von den Eontractoren unnöthiger®eife 
tam | 
| aus San Francisco die Nagricht, Bat : 
Regiſtrirungen auf durchſchnittlich den 
Tag geſtiegen ſeien und noch Pelzkleidung 


| aleich wie warm die S 
Sjcheine | 
an niuchenden Chinejen mit jedem Tage | Peter Meſher, der ſeit einiger Zeit als 
Die Bundesbehörden 


leute, die angeblich widerrechtlich feſt— 


in Waaren für die ganze Zeit ihres 
Hierſeins 
ſchlecht verpflegt werden, daß ſie that— 
ſächlich hungern müſſen. 
nach 


unterbleiben. welche bekannt⸗ 
lich von ängſtlichen Gemüthern bereits B 





JReute Abend finden finden nach- 
des North Chicago | 


Turnver⸗ 





Fair 


wm, am | 


| fälle 
mit aller | 


um) | 
bequemen, ! —— ein —* 


Die | 


| far a mid aethan bat, da ich es Allen emndẽehl 
irge 
| Hauje zu haben. "— Fr 


an — 


— Motizen. 


Seftern 9 Nachmittag wurde der Ja⸗ 
panifche Tempel, welcher auf der „Xn= 
fel” im Yadjon Park erbaut worden 
Feierlichkeit 
eingeweiht. Die Betheiligung Seitens 
der Ausſtellungs-Beamten und der 
j Dieſer Tempel iſt eines je- 
Gebäu ide, weiche n ach der Meltaus- 
werden. Er 
‚ber freundfchaft- 


ner 
— zeichen 
Ver. Staaten ſtehen bleiben und 
merkantilen Zwecken dienen. 
nen mit einem Zuge der 
Bahn 125 Javaner an 
in einem Hotel 
beabſichtigen. 


Geſtern kan 
Northweſtern⸗ð 
Die Leute 

y — ein Java 
Dorf aus Bambusſtäben zu erbauen. 
s Material befindet ſich bereits hier. 
In einigen Tagen erwartet man die 
Kaukaſus, die ihrePferde mit brin⸗ 
Feitausitellung 3-Gäften 
ihre Reiterfunfijtüde bormacen wer⸗ 
An der Spige der Abtei tung 
Eriftoff, der den 

überaus Iie blichen Beinamen Macimel- 
Als Re afterin 
bringt er die Prinz fin Dimitti Mas 
Namen Der 


fer Zänge, doch wollen wir die Kefer der 
Abendpo it“ — 4 ver mit Nennung 
derſelben verſchone 

Die Escimos fühlen fh in ihre 
Dorfe auf dem Melt öftellungsplabe 
nicht mehr behaalid, mern Dies über: 
haupt jemial3 der Fall gemwefen ift. Es 
wäre naheliegend, anzunehmen, daß e3 
ihnen nicht mehr falt genug ift, doc) 


mei 


en 


malträtirt — 
So will man ſie z. B. 
Augen der Befucher | 
äſ 


zwingen, ſich 
e F 
zu BT 


immer in ihrer 
entiren, ganz 
Sonne e ſcheint. Ei⸗ 
ner von der Geſellſchaft, ein gewiſſer 
Zimmermann auf dem Weltausſtel⸗ 
lungsplatz arbeitet, hat geſtern im 
Kreisgericht ein Habeas-Corpus-Ge— 
ſuch eingereicht, um 5 ſeiner Lands— 


gehalten werden, die Freiheit zu ver— 
ſchaffen. Er gibt an, daß die Leute, 
die übrigens nur 5100 baar und 8100 
erhalten, 


ſo 


pro Familie 


— — — —n — — 


* Heute Abend findet in der Arbei— 
ter-Halle, an Ede von Sedawick und 
ladbamwf Str., zu Ounfien derStabt- 
ratbs-Gandidahrr des General Lieb 
eine Bürgerverfammlung ftatt. 


D, wein Herz! 
Hitzanfälle — Unverdaulichteit 


und Vertigo 


geſahrvoller Lage erreltet durch 
Hoodꝰs Sarſaparilſſa. 


Aus 


Mrs. IE. — vo undersloos 


Sariaparilla für 
vichkent, 


war ich ge⸗ 


zeu, da mich Idie guag findet ftatt Sonntag. 


| vom ITrauerhaufe, 2 


Arpfweh, Schwindel 
ist. Vo an wurde 


Unterſt.e⸗Verein Har⸗— 


d 6; öpepfie 
acht * "ud 5* * ich An⸗ 
von Vertigo; ie ar ſo ſchlimm, daß ich kaum 
ſtehen und eines Na uüberkam mich eine ſolche Ge—⸗ 
fühliojigieit, daß ih mid) faum bewegen forut.: wid 

dachte, ich müſſe ſterben. 

So ging 08 dieien gefährtich ‚wer weiß 
bis ich nur noch 

tens 145 gewogen 

3 Sarſaparilla au nehmen 
iel gut gethan. Meine Uns 
in Sen find fett ganz gehoben. Ich 
unen guten a poett, kanu faum genug cjjen uud 


Alles ſchmeckt guat. 
exe jebt 15045 iind, das iit bedeutend mehr, 
vogen habe. bin ſo danktbar für 


uns u nDerbault Tett-de 


yen Wen weiter 


riehrt 


Sa 
Jo 


F eine | 


Pe A, 
niſches 


Ein natürliches Heilmittel für 
Fallſucht, Syſterie, Veitstanz, 
Nervöoſität, Spochoundrie, 
Melancholie, Schlafloſig⸗ 
keit, Echwindel, Trunk⸗ 
ſucht, Nũckenmark⸗ 
uud Gebirus 
Ehwäcen. 


Diefe Medizin hateine direkte Wirkung auf die Niere | 
benGentren, befeitigt Aalen Neberzeiz und befdrbert | 


. ! 
den Zufſluß des Nerven⸗Fluidums. Es iſt eine Zulame 
—— * 8 | Aus den Franzöfiichen von Yapard in 5 Alten, deutich 


! merfegung, welche nie jhadei oder unangenchu wirkt, 


u nn nn, nn nn — — nn ——— nn, nn nn, nn nn a nn nn 
'®8 


| erden H wir 


| Nachmittags um 2 


Hood’s Sarsaparilia | 


‚ die über 
ih feiır, 
ıderiloot, 205 


rd mr h+ 
Ich mochte 
au H. H. 


d ctivas fingen; 
Ban 


Honds 3 gilten ! kariren alle Leberleiden, Bil oſilut, 
Jaundice, Unve edaulichtett Kopfweh. 


Stimmt für 


Adeoiph J. Sabath, 
Huashängiger Gandidat 


für 


——— Der neunten Ward. 


; : Bäder 


Pfarrer Kneip's Methode) Smzim 
im Daufe des Patienten. 
Kanjaltire oder adrefire: 


icht — 


a eurict, 


“DINITI-LVA 
"]Ud 9. AUVSNIdSIA 


Island Ave, 
368, —— md. Genterin u.14 St 


— 


und eine Probe⸗Flaſche zugeſandt. 
erhalten, auch die Medizin umienit. 


Frei 


ochw. Paſtor Kenig in Fort Wehne, ne tıd., aubereried 
vud jegt unter feiner Anmeifung yon 


KOENIG MEDICINE CO,, 

258 Kandeolph St. CHICAGO, ILI» 

Bei — zu heben für 

21.00 die Slaine, mag ter 85.00, 
crake 81.75. 6 Jür 29.09. 

sa Chicago br Denrn Geh, Madilon und Le- 

<a alie ei, und Klert Str. nad Rortb A. 


GERMAN MEDICAL COLLEGE 


Stndirende der Medizin, Zahnheilkunde 
und Hedmishilfe Fönmen fich melden. 


Unjere 


Hebammen 
Schule 


in anerkannt als die befle- im Lande. 


Wöchnerinnen werden uneutgeltlich 
aufgenommen. 


Alle von uns Graduirten hatten Gelegen— 
heit, am Wochenbette praktiſch zu üben nud 
unter bewährten Profeſſoren, welche alle 
ſtaatlich approbirte Aerzte ſind, Vorträge 
anzuhören. 
Auf Grund dieſes haben auch Alle mit 
Leichtigkeit ein gutes Examen beſtanden, 
Erlaubnißſcheine zur Ausübung ihrer Kunſt 
empfangen, und das Vertrauen des Publi— 
kums ſofort gewonnen. 

„Das Alte fällt, es ändert ſich die Zeit, 

Und neues Leben blüht aus den Ruinen!“ 
So iſt auch dieſe Abtheilung des Deut⸗ 
ſchen Mediziniſchen Collegiums eine 
neue Blüthe der Hebammen-Schulen, welche 
durch ihre Entbindungs-Anſtalt die bis jetzt 
exiſtirenden übertroffen hat, mit europäiſchen 
Schulen gleich ſteht und als die beſte Ame— 
rikas angeſehen wird. Bis jetzt haben hier 
einundſechzig Studirende dieſe Kunſt erlernt 
und iſt die Schule im Stande, diejes nad)= 
zuweiſen. 


Der näüchſte Curſus heginnt am Il. ApriſH3. 


Weitere Auskunft ertheilt der Vorſteher, 
Dr. J. MALOK, 


Mo. 512 Nodfe Str., an Milmaufee Ave, 
im College Building. 


— —— EBENE 
Todes: Anzeige. 


Verivandten ad Freunden Die traurige Nachriöht, 

daß unjere gelisbte Tochter Martba,im Alter von 

1 Nabhr und 6 Monaten, am R, März, und unjere 

liebe Emma.am 31. März, igrilter son 5 Jabren 

und 3 Blonaten janjt entichlafen find. . Die Weerdi: 

gung fin Det jtatt, am Montag Nachmittag, um 3 Uhr, 

vom Ireamerbaufe, 107 Sheffield Ave. 

Dermanndk. Kat, HYaniina Kaf, 
Eltern, nebit Gejchtoiitern. 

ihr lieben Eltern, 

ar Lieben mein: 

Wir zieh'n mit Engeln 

Heut’ im Baradics nah ein. 

Run, fo laßt uns von KFuch jcheiden, 

Droben fteh'n wir für Euch Wacht, — 

Lebet wohl, anf Wiederjeben, 

Unfere Licden, quite Nacht! 


Gute Nacht, 
Gute Racht, 
Lebet woyi! 9 


Todes-Anzeige, 

Freunden und Belannten die traurige Nachricht, dag 
meine immigit gelichte Gottin Yena Brandner 
2 Alter von % Nabren und 7 Mongten nad Burgen, 

emeren Leiden, versehen mit den beiligen Sterbeia: 
— en, ſelig im Herrn entſchlafen iſt. Die Ze 
um 12 Uhr Mittaos, 
23 mierald ve... nah St. Da: 
YHın stille Theilnahme bitten die trans 
blieben, 


rien-Friedhof. 


Nobn Brandner, Gafte, 

arl — — Sohn. 
⏑ Tohhter, 
— Sommer, Mutter, 
Rargarrtba, Marie, Kva und 
George ommer, Geichtsifter. _ frfa 


NL — Turn⸗ 


Verein. 
Gut Seil! 


Den Mitaliedern zur 

Nıyridt daß Turner 
xouiß Aunneffel, im 
Wer von % Jahren, am 
Fteitas, den 3, Märs, 
gerorben ijt. Die Verrdie 
gung findet am Scantag, 
den 2. Aprıl, 2 Uhr Nach⸗ 
mitiagd, Dumm Trauer⸗ 
bauie, No. ON. Garpen- 
ter Str. au, na Ward⸗ 
heim ftatt. 


Die Turner naoeriudt. fih um 1] Uhr in der Halle | 


der Vereius zu veriammelnt, um an der Berrdiguug 

the: launehmen. x duis Legner, L. Sprecher. 

Todes⸗Anzeige. 

vnd Betaunten die tra urige Nachricht. 

nioſt geliebter Gatte und Batır Franz 

Doujijang, em 21. Mär üm Mlter_ von 6. 

Nabren geitorben it, Weerdigung findet Spnnteg, 
Uhr vom Trauerbauie, 220 Yar- 


Fremden 
daR unier in 


Sir. aus flatt. 
trübten Hinterbliebenen. 
Rofine Dr..4% 19, 


Achtung, Derlſche Meurer der Süpfeife ! 


Wrtergeichnetes Comite tader alte deutlichen Maurer 
der Eüpdjeite rin, zu emer Verfanmlung cm Souns 
tag, den 2. Abril, 


Rachmittags 2 Um in Maid. 
Neuerb uro⸗ Hale. 
Av 


Gattin, wor Kindern. 


ide der 4. Sir. und WUrmicar 
8 Hrundung eines eegenſeitigen Unter— 
der Ddeutihen Manrer der Shi: 
Kom Alle, Ddeutfhe Maurer der Sid: 
denn e5 bendelt Ad um einen edlen Stocd. 
Das 6omitie: 
Wu. Wertin, S. Fick, 
Guſt. Cehr, "un. Mochrs. 


Seire 


ne ra der dentichen 
beneralversammlung 3", 
. April, 45 NR. Glart Str. 
_ Bintige Beimäte. 


.+.. Grfies Grofes .... 


Sither-Concert und Ball 


deranftaltet von 


Fl, Dora Müller und Schülern, 


am Sountag Abend, den 9. Aprif 1893, 
— in — 1,8ap 


Montag, 3 * 
a 


Baers Halle, Mitwaufee u, Chicago Ave. | 


Anſaug puutt 7, 30, Zidets 235 @ PBerfon. 


Schautinrnen und Ball 


um Beſten der ſich am Mandel ——— in Milwantee 
; betheilige:tden ahkben Turaer Ateröriege de3 


amitag, deu t. April 1803 
in der nat — Blue Island Avenue 


minan 
ZTicke:s im Voraus 


—— frei „ma @ 


an f 


ein toesthboffes Yu für Nerbenleidende |, under, 
Arım | 


Diefe edign wurde jeit der Jahre 1876 von dem | WEBER, 


Um ftilles Beileid bitiin vie I 


| Anfang S Uhr. 


———— „THEATER 


103—109 RNandolvh Str. 


Di nn und Wahsurr, 
Geihäftsführer . Siegmund Eelig. 


Heute, ‚Freitag, 
EI” Benefiz für Aria Nordmann. 
Eudermanns neuejtes Werk: 


FIEIMA'TH. 


Matinee, zu populären Preiſen. 


Eamitag, um 2 Uhr, Matiner, zu 
e th. 


Samjtag Abend 


Sountag. den? April: 
Der Schweabenstreich. 
L uftipiel in 4 Alten von Schönthan. 


CRITERION THEATER. 


Schgwid Str, nahe Divifion. — Deutsches Theater, 


Dentiches Theater! Ieden Abend COperette! Thomas⸗ 


Tanınorers&njembie. Heute, Samtitag. deu J. April, 
der au’ e:videntliche (2D5 t 3 t 
ber au e ortentie Nitouche! Nitonche! 
Sftter :Sonntag.2. April: Feſt-Doppelvor⸗ 
ftelluna; Thomas in 2 v:rjchledenen Gharafteren; 
Gallus in ihrer beiten - Soubretten: Partie, 
— —SEeer Barer der Deb tanfin — 





Thomas. — Dierenf: „Wir neben auch 
(oder: Sachſen in Vreußen“ 
und Tanz in 1 Alt von Pobl. 
Montag, Dieuſtag, Mitwoch: „Ritouche“. — Tune 
zum 1. Dale: „VBerifer Leben“, Cper 
3 Alten von Y, 8 Offenbach. — Freitag und <aml 
„Pariſer Leben! 

Keine — Vretje! 
find jegt an der Iheeterfaffe, jowie in T 
fit:Store, Schiller: Gebäude, zu baden. 


von Emil 


mit Geſang 


Reſervirte S 
eimers Mu— 


HOOLEVSs TMEATER. 
Nitouche! Nitouche! 
Dfter-Sountag, deu 2. April 1893. 

Extra-Gperetten-Borftelung! 
Nitouche. Nitouche. 
Betiy Damhofcr nis Gait. Auftreten 


des "Tenoriften Ioiei Greven. 
Mit gronem Chor und Ordeiier. 


Nitouche:. Nitouche. 
285” Vopuläre Brrife. „ZI 
Refervi rte Gige jet an der Theatertaſſe zu habeu 


CLARKSTR.-TH EATER. 
H. R. Ja cobs .. Alleiniger Geſchaitsführer. 
5c-Matinees: Donnarstag, Samstag, Sonntag-I5c 


MR. POTTER or tzx»s. 


Niciite Wohe: “The Cruiskeen Lawn.” —a 
Special- Matter es: Montag. 3.0. Duenitag, 4. Aprit. 


Sonnlags-Conccile 


ab 


in der 


Nordſeite Turn Haue⸗. 


Anfang 3 Uhr. — Eintritt 2560 


Prof. A. Rofendeder. 45 Mufikanten, | 


Deutfche e Boltstheater. 
Xi 


flers Salle, 


Aichenbrödel. 
Afchenbrödel. 


Aurora Turnhalle, 


Der Goldfucye. 


Schwiegermutter-Cu arteit, Sport-Onartett etc. 
Schwalben · Quartett ete. fſa 


Ssörbers Halle. Nr. 710-714 Blue Island Ave. 
Sonutag, den2. April: 
Unter Regie von Direktor Morig Hab: 


DerWalzerkönig 


Freidergꝰs s Opernhaus. 
Zum erſten Male in Amerika: 


Die Falſchmünzer! 
Bolksſtück mit Geſang. 


Sociale-Turnhalfe, 
Sfterfonutag, den 2. April: 


Der Herrgottichniger don 
Ammergan. 


Feſt⸗Gottesdienft 


— in der — 


Erſten Deutſchen Baptiſten-Kirche, 
Ecle Superior und Paulina Str. 


am Oſterſonntag, den 2. April, Abends 7330. 
Mitwirkung von 3 Gefangvereinen (120 Sänger), 
Arion: ion-Muſik⸗K Kapelle ur und "bes des Aecolian Biolin⸗Club. Club. 


Sennefelder Liederkranz. 
Großes 


Concert, 
Hfer:Sonnlag, den 2. April, 


_—— in der — 


Nordſeite Turnhalle. 


Hans Balatka Dirigeut. 





Freier Min: 
tritt für 
Jedermann! 


Unter 
der 


Soliſten;: 
Frau Paula Lämmle, Alt. IB. Sohn fFriebt. Tenor. 
Frl. Sophie Bobſin. Sopr. r.€. Staub, Bariton. 
Sl. Alice Garthe, Sopran. | Or. Guido Greiner, Bap. 


Gewitter © Chor von 150 Mitgliedern. 
Großes Ordeiter. 18,25,29,1a 


Eintritt: 50 Gent @ Verijon. 


Großes Concert und Ball, J 


veranſtaltet vom 


Goncordin Männerdor, 


am Ofterfonntag, den 2. Aprif, 


— in der — 


Arbeiter:Halle, Ede 12. wird Waller Str. 
Aufans 8 Uur. Tieers 


zidet3 25 @ Berion. 
Dorwärts Turn: Halle. 


Sonntag, den 2. April ’93: 


Broße Diterfeier, 


— beftehend au — 


Schanturnen, Couzert nud Ball, 


— deranftaltet vom — 


' Turn Berein Vorwärts. | 


WEintritt 35 Fe 


grodes Concert und Ball“ 


veranftaltet von 


Tentonia-tlännerdor 


"| am Dfterfonnteg, 2. April 1898, 


in der Eentraf- Turnhaffe, 
1105—1115 Bihvautee Ave. miſa 


Eintritt 50 Cents. 


Zither⸗ Auterricht 


Rahns Bither-Mfadenie, 


93 Fullerton Ave , in gründ: —— Metie ertbeilt. 
Für sünfmatigen Unterriht in der Worde find ım 
Ganzen nur 50 Gentö zu zah'en. Broßartiger erfolg! 
Weit über Iuv Sgüler beiucen bie Anftatt. Zichern 
merden für die Anfangszeit unentgeltlich gelietert. 
Rebmt Elybourn Ave. Gar. lalw 


(rer: Gröffnung 


mit Concert and feinem Zund;. 
THE PACIFIC, 36-46 Geugteß Str. 


zwiihen State Str. und Wabafb Ave. 


gegenüber dem Eingang der „Elednted Eifenbahn” zur 
World's Fair. 


Reftaurant und größte Bar m Chicago. 
CF Keiner nictet ih zu exzeiten. 


Meier, Strafer & Amland, Cigentbünmer. 
Saloon-Cröffmung. 


Zu meiner am Sa mitag, den I. Wpcif, ftati> 
findenden Zckoon:Eröffwung ladet frenndluhk ein, 


AUCUST WALTER, 
dofrſa 113% Sineoin Ave. 


— 
Blechgeſcnrr —** Art, sen nf. w., em 


Shi ” Arau Aura Bauer, Einihurk, 8. 


Brete | 


Schwaul 


Politiſche Verſammlungen. 


Allerton— Allerton— 


Mafjenverfammlung, 
Atticld Hal, +55 State Str. 
Samjtag Abend, den 1. April. 


Reduer: Eamuel W, Allerton. Bernard Niebling, 
RD. Dan Gleave, James WicShane, WB. X. 
a Tr. 3. 9. Mibee. Rev. J. J. Moore. 


x. 


Wared. Dr. F. H. Lawther. 
Allerton_Alerion— 


Maffenverfammlung, 
Jonglas Sal, 35. Str. u. Indiana Ave. 
Samjtag Abend, den 1. April, 

Heduer: Samuel W. Allerton, Bernard Nieblin 
J R. B. Ban Eleave, James Me&hane P. 


Scott. A. C. Heſing. S. C. Eaſtriau. Joſ. Bruder, 
%.B. Hoffman, F. E Lowden. 


Allerton— Allerton— 


Majjenverfammlung, 


Central Mufic Hall, Standolph u. State. 
Samſtag Abend, den 1. Xpril. 


Samuel W. Allerton, Bernard Niebling, 
B. Bau Eleane, 13. MShaue U. B. Tho— 
Richter Tutgill. Jost Dt. Kongneler, N. C. 


Ja ne3 A. erton. 


Alerion— Allerton— 


Mafjenverfammlung, 


Wheelers Halſ, 65. u. Cottage € $rove Ave. 
Samjtag Abend, den 1. April. 
S Miller, Rıhter Thoman und Audere. 


Nedner: J. S 
Reiniot die e Gitpgell und dieZtrahen twerben rein ji. 
Nicbling, MeSbane, VanCleape, 


I Allerton, 
Ehriiye Yeasnten für Die Welt ausſtelluugs⸗Stadt. 


Allerton— Allerton— 
Maijenverfammlung, 


Arlington Hall, 31. uud Iadianı Ave, 
Samjtag Abend, den 1. April, 
Nedrer: Tamuel W, Nllerton, Bernard Niebling, 


RB. Ban Gleave, Jumed MeShane Perry 
Sun, Eloridse Henzsch, Orlande Briggs und Andere, 


Alerton_ Allerton— 
Maffenverfammlung, 


13. Bad Wigwam, 9 anznrenn, Oakley, 
Samjtag Abend, den 1. April, 


Redner: Samuel W. Allerton, Bernard" Riebling, 
yames WuShane IRB. Van Gierde Theo, 
Gefterfeld, John ©. Runneld, Chas. Kling Ir. 
Y.%. Farweıl, J. 2. Campbell. 


Alerion— Allerton— 
Nafjenverfammlung, 


Pulno’s Hall, 28. Place u. Wallace St, 
Samſtag Abend, den 1. April. 
GuteHcdner werden antweiend fein, 
Heinigt die CityHall uud die Straßen iverden rein feln 


Ullerton, Wiebli ng, MiShane, Van Elcade, 
Ehrlide Beamten für die We Itausftelungd: Stadt. 


Allerton— Allerton— 


Maffenverfammlung, 
Tabernache, MWadifon und Oakley Ave. 
Samilag Abend, den 1. April, 
Redner: Samuel W. — Bernard Nieblin 


James DeShane, Y.8R.%, Ban Cleade, J. W. 
la. John Di. Samlına, 


Allerton— Allerton— 


Mafjenverfammlung, 


Turnhalle, Grand Crossing. 
Samjtag Abend, den 1. April. 
Nedner: John F. Fuuerty % MW. Hoffman, Geo, 
Muller, 

Reinigt die EityHall md die Etraken werben rein fein 
Ailerton, Riebling, MeShane, Van Cleave, 
Ehrliche Beanite n sie die Weltans ftellungs:Stadt. 


Allerton— Allerton— 
Majienverfammlung, 


Sociale Turnhalle, Beimont Ave. u. Paulina $t. 
Eamjtag Abend, den 1. April. 


Redner: Hon. %. DB. Farrell, Hon. 6.©&. Wilits, 
Yamed Peaie, Candidate for Alderman, Hoi. 
Bruder, D. 9. Auderion. 





Ne ner: 
ER 
mau, 


Heſing. 





Süuerton —Aulerton 


Maſſenverſammlung 


2. Regt. Armory, Washington Bou!. u. Curtis $t. 


Samjtag Abend, den 1. April, 
Redner: er MW. Nilerton, Pernard Nieblin 
IRB. Van Gleave, James MeShane, J. 
ela, John . Sinerty, FH 9. Scott, F. DO. Row: 

den, Wajbington Deling. % 9. Hamlin. 


Allerton— Allerton— 


Majjenverfammlung, 


Senerk’s Hall, Eafifornia u, Hortd Ave, 
Eaunjtag Abend, den 1. April. 
Nebner: Wajhinyton Hejing,. Bernard Niebling. Henry 
Greenebaun m. N. 
Reinigt die GitvHail und die Straben werden rein fein 
Ullerton, Niedling, MeShane, Yan Cleave, 
Ehrliche Beamten ſür die Weltausſtellungs-Stadt. 


Allerton— Alerton— 


Mafienverfammlung, 


Fikaidbon’s Hal, 38. und Grand Ave. 
Sonntaa, 2. April, 2 Uhr Nah. 
Redner: Thos. —* Hiller. ey Shelly O yan. 
Neinigt die CityHall und die Etraßen werdet rein ſein 
Allerton, WNiebling, Mechane, Ban Cleabe 
Ehr liche Beaurien jür die Weltaus ftellung3:Stadt. 


Allerton— Allerton— 


Mafienverfammlung, 


Walenty Mlevsek, 112 RobeySt. Cor. WebsterAv. 
Sonntag, 2. April, 6 Uhr Abends. 
Redner: Frank Yudouride, Janıes A. Laınmers, Thos. 
Moonen, Gandidate frr Aldergien. 

Reiniat die CityHall und die Straßen werden rein fein 
Allerten, Niebling, VicZbane, Yan Cleade, 
Ehrliche Beamten für die Weltausftellungs:s Stadt. 


Allerton— Allerton— 


Maijenverfammlung, 


Spelh’s Hall, 1630 Nord Clark Str. 
Zomutag, 2 April, 2 Uber Rachm. 
Redner: J. 2. Farwell, Geo. S. Willits, Jas. S 
Monte Gardidate tor Aiiefior, und Audere. 
Neinigt die Gityyall und die Straßen werden rein jein 
Allerton, Niebling, MeShane, Bar Gleape, 
Ebrlihe Beanten für die Weltausitellungss Stadt. 


Allerton— Allerton— 


Mafjenverfammlung, 


Fas liug Hau, 3012 Archer Ave. 
Sonntag, 2. April, 2 Uhr Nachm. 
Reduer: A. C. Keſiua. Joſ. Bruder, I W. Hoffman, 
nud Andere. 

Reinigt die GityHcl und dieStraßen werden rein fein. 
“lferton, Riebling, MecShane, VBanGleave, 
Ehrliche Beauten für die WeltausftellungssStadt. 


Allerton— Alterton— 


Mafienverfammlung, 


S5O2 Blus Island Ave enue. 
Sonntag Nachmittag, den 2. April, 
Redner: RU. €. Hefing. G. W. Hoffman. 
Reinigt die Cimiall und dieStraben werden rein fein. 
Allerton, Wicbling, MeSbane, PVanGlcave, 
Ehrliche Beauiten für die Weltausfteihungss Stadt, 


Allerton— Alerton— 
Dentihe Maffenverjanmlung, 


| Germania Halle, HalstedStr. ., zw. 34. u. 35. St. 


Sonntag, 2. April, 32 Uhr Nachm. 
Redner: U. €. Hefing, J.m. Hoffman, Jof. Bruder, 
Ger miffer. 

Reinigt die CityHall und dieStraßen werden rein jein. 
Allerton, Riebling, MeſShane, VanCleave, 
Ehrliche Beamten für die Weltaus sftellung3= Stadt. 


Allerton— Allerton— 


Mafjenverfammlung, 


Bohemian Gymnasium, 821-825 $.AshlandAve. 
Epuniag, 2. April, 2 Uhr Nachnr, 
Redner: Ald. ol. E. Bidwell Miles Rehoe, B. Gane 
fie.d. Richter Jar. E. Dovlen, E. W. Woodmen, 

Chas. Ccdhas. Davpal won. Kasper und Andere. 


Allerton— Allerton— 


Maſſenverſammlung, 


Sitzgerald Sall, 42. und Aſhland Ave. 
Sonntag, den 2. Aprıl. 
Redner: ER. Temple, AM. Button, Geo. Wahl, 
James Wu Shane. 
Neinigt die CityHal und die Straßen werben rein fein 
Ulferton, Riebling, MSbane, Ban Elende, 
Edrliche Beamten. für die Wet eltaus ſtellungs⸗ EStadt 


Allerton— Allerton— 


Mafienverfammlung, 


Dufek’s @peta Houfe, Alfyort u. 18, Sir, 
Sountag,.2. April, 2.30 Nachm. 
Redner: Samuel ®. Werten. Bernard NRiebling, 
ur Gleane, | 2 
Q. Thoti. Hon. 
. Monagban. 


Da die „„Ubendpoft‘‘ keiner Klafie der Be: 
völterung Ihmeihelt, jo wird le im alen 
Kreifen germgeleien. ‘ 


— 
Pr 
| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 
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Altien — 85 jede. 


tabrange Land & Impron, Cs, 


(Sapital #100,000). — 20,000 Altien @ 5.00. 


TITLE GUARANTEE & TRUST CO., Trustee, 
(Kapital: 31,609,000.) 
Die Geienihaft controlirt 158 Ndker in umm: 
Nähe der ihönen Vorftadt La Grange an der Weaken 
6. 2. & O.-Ciienbahn. 41 Züge va tem iu Ga Grange. 
Die Fahrt vom UnionsDepot nad Ka Grauge dauert 
weniger als etme halbe Stunde MWähig geihägt 
werben dieje Aktien duch dem Bertauf Dr Sat se elien 
ungefähr 400 Brocent Geminu erjielen. 
fung des Gigentyums und der Pläne wird Sir = 
felo® bewerien. Der Zrmitee gibt die Attien aus 
umd unterzeichnet dieielben, empfängt und zahlt Gel» 
der. Megen nenanerer Ginzelbeiten wende mar ih 
an die 2a Grange Land and Jmprowement 
Affe, Zunmer5f, 100Wafhingsen Sir, Inim 


Katedismus des 
ehrlichen Slimmgebers, 


Frage: Was iit das größte Lafter, we 
u Chicago breit machte, und was bat ben An 
firendften Einftuß auf locale Polıtik ? 
un @pielen und Betten, 
eldhe3 war die demoralifiren 
ftaktin EhiragoY Pan KOeipne 
A.: get Race Trad. 
X er iſt der Hauptſpieler in 3 
es ——— 18 —— zo ’ 
08 er leite xtex Harriſon's Wahlfeldzug 
E: Michael Eaffins DicDonald. " 
+8: feld Part 
! Zrads, 


Wer var ter Präfident de Gar 
2 ut bis er don Mayor Wafhburne geihloifen 
ur 


Ks DR e Trude. 
J 3* Irude? 
8 pn © Trude ift der Gandibat für Stabtams 
walt auf tea ——— 
F.: Wer it der größteWettanftalt:Befiger im deit 
Vereinigten Staaten, und wer leitete bie Pool 
in der Chicago. bis Mayor Wafhdurue d 


be 

a nn Shaw von Minnsapolis, Min 

#.: Wer ibar der Anwalt, der Shaw’s Un 

vertrat, eiıe Wettanftalt unter dem Namen des 
tantile —— Company“ zu detreiben. u * 
war der Natbgeber für die Spieler im ihrem 
hei ınde gegen die Berfuche der Stadt Chicago, deu Gnt« 

eld Rate Track zu fchli. Ben? 

A.: Xyman Trumbuü. 


J.: Wer führte das Prä dium in ber 
Harrifon.Verfammlung in Central Mufie * 
wurde uur durch Ertaltung verdin dert. eden is bes 


Are ern‘ im Audttorium den Boxfig zu 
übren 
A.: Lyman Trumbull, 
®.: er war jeit zei und ift jegt des Whbofat 
der Spieler in Chicago‘ 
2 U. ©. Trude. 
F Wer it A. ©. Trude? 
.: sr ift der Bruder Dom George.Trude, Gandi» 
dat tür Stadtanwalt auf dem — und der 
langjährige. Anwalt DMife McDonalds und anderer 


Spieler. 
ch Wer ift der Hauptredner für das Hazsifon- 
S. Trube 


A.: 

F.: — Repubiitaner dat daB G; 
publican-Tidet verlaffen und feine Anhä 
wa Qartifon Fundgegeben? 

Stephen N. zn. jum. 

%: Wer it Stephen 9. Douglas jun.? 

M.: Gr war bie zu feiner — durch 
Wafhburue der Anwalt der Stadi Ghicagn. 
YPRit e8 war, und deiien Eid ihn band, Ihn 
verfolgen gg Uebertretung der ur... 
uinoıe « der Verordnungen der Stadt 
er —E hielt Stephen U. Br J 

2 er phen e 
Entlaffun 39 alö Anwalt? 
eil er verjuchte, den Spielen gegen bie 


eh Vorſchub zu leiſien. fügt 
a 
Wbnstat 


ens · Ae⸗ 
für 


F.: Weshalb wünfchen Geo. A. Irubde, 
ded Barfield Race Trade; Lyman Zr 
für den Garfield Trac und die ———— 
tzer in den Ver. Staaten; Mike MeDonald, der 
ſpieler in Chicago; der Anwalt der Hauptip 
Ghicago; der entlaflene dtanalt der Stadt —8* 

dan Advofat für Bill Shafel, vom Bam 

si od Spiel belfannt; weshalb wüniden fle re 
treten rin für die Grmählung von Garter, d.QHarr 
"2 anor der Stadt Ehicago? 


etimmit für 


Ban Eleade 


für Cilg:Cferk, 


den popnlären Candida: 
ten des Boltes. 


Stimmt für 


Albert H. Kleinicke, 


— rn 


Alderman der 25. Ward, 
Achtung! 


Bürger der 9. Ward! Bredit . 
Ring, indem hr ftimmt für 


Adoloh J. Sabath. 


JOHN SCHCEN, 
Bürger-Gandidat 


— iur — 


Alderman für die 21. Ward. 


La) 


Be sure and mark thus: 


[X] Otto Hulsman 


von. Independent. ... 
CANDIDATE FOR ALDERMAN 


of the 15th Ward, zum 
Pledged to genuine Reform 1. Municipal Affaire, 


_ Politiihe 2 Berfammlungen. 
Allerton⸗ — —— 
2 Milwaulee Ave, Samftag Abeud, den 
BWehjeite-Turuhalle, 778 3m. Chicago Uve. 

Böhmische Gnpmnaltic- Halle, 3. und Gmme Sig 
| John Hanf’s Halle, a3 € €. Salted Str. 
Zenifchet's Halle, Rorth und und "Satifornte Un 
Kohn Rollod'3 Kalle, 325 R. Carpenter Sig, 


Garfield: Turnhalle, 576 Larraber Str. 
Ayolo-Halle, 226 Blue Asland Une. 
ational⸗dalie 18° Etr. und Gentre ige N 
Gorzigan’s Halle, Ban Buren und Kafeu En 
Bahnfrei-Turnpalle, 723 ; Ogden Une. 

Roh's Halle, 23335 ©. Halfed Str. * 
M. M. E. Zions-⸗Ritche 955 Deerhern Ei, N 
Loffet's Halle, 37: Str. und Blue Island Ha, 
Olympic Club Room, Lod und Lymen Er „;'. 
Löffler'3 Galle, 8. und Bloom Str. 


Alerton:Berjanmlung, RordweitsTurnhalle, Eeums 
tag Wbend, ben & April 1888. 


Sellners Halle, 532 Dias Islenı Eee. 4 

Kleius Kalle, Galiforia War. und 25. Eike. ! 

Lion Goehlamshs Qalk, 2. ie, 2. und Qaucel Eir. * 
taut Galle, u. und Elviouen Bla, ° 





— 


— 


Bergnagunas⸗Beaweifer. | Berlangt: Männer und Knaben. | Berlangt: "Wrauen und Mädden. Stellungen fuhren: Männer. > Zu vermiethen und Board. en gerhäftsgelegenheiten. Grundeigenthum And Bäufer, 4 
ne Verlangt: Gime 3 Hand an Brod. 198 N. Market =. $atiäarbeit. Gefuht: Mann in mittleren‘. Jahren, Bu "Ei Inbmacherge chaf 


—* —— — — — — — — 7 — — —— — — ———— 
e b in Deutſch⸗ Zu vermiethen: Möblirtes Zimmer, mit oder ohne Fu verfaufen: Gin gutes Schuhmacergeicäft Ort Zu vertaufen: Atödiges Frame 
* in. ) : , — * ıfen: ; Schu : Zu ver des Frame⸗ Haus, balber Blod 
* res ir Sion Tamer en. Berlangt: Eine ältere Fran für baushalten bei land Diener umd Rranfenmärter geivefen,. jucht mit | Koft. 203 Clybourn Ave., oben. : bat 15900 Ginwohner. Sein Siubgerher, Billige | don der Straßenbahn, 2 Lot von — u il 
BEER On RR Ran J rien — u | nm einzelnen deren; #2 die Mode. Diejenigen, rg ie zn -ähnliden Was. Aorefle: 31 TE net — — ne - cm 6 ut liegt ce von | thüimer: 431 Scwol Etr., Grob Part. 
zb - 2 i 2 \ vn; 08 di ' a ERSTE gu de s imm:r. 32 ⸗ icaqd.- Zul „erfragen bi Vincens Follma 8 gı k bei S. Mayer, TO EN ⸗ 
—— = x > Ave. welche felbit ein => Hausgeräth — — — aber Str. cn er. cens Folmaun — — * —— Be > 
Thomes uſemble (deutiche Woze.) 4 — — Jgxogen. Vorzuſpre Sonntag Nachmittag. No. 8 Geſucht: Tuchtiger Waiter wünſcht ſtetigen Plaß. tamo |; wines © sen Tohnbäufer ber Nordfeite, 
Lerlangt: Gin Mann, der mit Pferden und Gfhirr | Vlojfat Str, an AWeftern Ave... 2 Vlods don Mil- | Adrefle x. M, Abendpoft. it allen moedernen Einrichtungen, prächtige Yaye, 





aa 


era So u | c—TheJ2le of Champagne Freie Board erhält eine anftändige Frau für emt= a Serfanfen: Gin gutes Roitdaus und Saloon mi —— 
tet. The Poier of tbe Prob. | anzugeben berfteht, um im Stall zu belſen. J. A. wautee Ave. — — — fprehende Yeiftung. Bine — — bis an —* er . Zub — — nabe 9 Strabenbahnen, jehr billig und zu leiten 
y's Gajin o—Haberlos UnitenWinftrels, | Konly, 28 Sherman Etr. — 14 bis 16 Jahre, fü 5 „ Gin _nüchtiger Gonditor, foeben aus Deutihiand, | 70 Ahr, vorzujpreden. Mrs. Hefe, 1 Eipbeurn | Str E a Veriugungen. ner x DE 
s—Eleonora Duie. — * — * ne VBerlangt: Müdden, 14 bis 10 „abet, für Teichte | jucht Stelle. 28 25. Str. jino | pe. . ' : er a et |  2itödiges_ Holsbaus mit Aauitelle, 5 bei 1%, an 
ers Theater Ihe Blad Croof, | Derlangt: Junger Mann, 165--18 Jahre, auf garın Hausarbeit. 188 Gentre Sir. - = nn — euter Etraße, aub großer Stall, SW, SV baur, 
rlet-—Q Parlor Match. nahe Ehidage. 41T 35. it. Verlangt: Gin Mädchen für en — Geſucht: Ein deutſchet. friſch eingewwanderter But⸗ Ju vermietben: Gin gutes, möblirtes Zimmer, Hii= Seit zu 6 Procent. 
2 — — — „Perle gt: 6 adeheit Ti Agrıneine Sanzaibeı. | her jucht Stellung. Adrefie: 514 Otto Str., Groß: | fig, in Heiner yamilie 48 W. 1 St unten 
Berlangt: Fin auter, ebrlicyer Xunge von 15 Jabren 674 Wells. Str., zipei. Treppen. ' Part. fifa a Blue — .r 2 B. Ett. 
er \ — ws» De, 


— — — 
Zu verkaufen: Ein gutgehender Gorner 

Bequemlichkeit für Farmer-Ausſpannung. Y A A “ a m . 

Geld erforderlich. No. 3136 Archer Ave. zitöciges Badſteinhaus und einſtödiges Holzheus 

— ———— re — mit Banftelle, Mietbe 570 per Jaht, KW; baid 
Zu verfanfen:! Adendpoit-Route. 216_ Abonnenten. baar, Reit zu 6 Procent. 

96 Yeslie Str., nabe Salfted und 2; Er. |  2itödiges Polzhaus nebit Wauitelle, an zwei Stra⸗ 
— RT — Kkendahnen grenzen 300; Fr rar, Reit zu 6 
Schr gute Gelegenheit für einen Shlüchte — grenzend, SW; Fi00 baut, Felt zu 0 

sofort genommen: einer, der däniich jbr sorge30: | "Mauite z = 108 et f Seichäf 

= 189 N. Galifornia dor. 6X u „Pauftelle, 30 bei 125, eine der beften: Geihäft®: 

2 > En BED DENN | Gen der Nordjeite; $3000, SW baar, den Reit zu 


BESDBSe Mana 


> ———— 
O ächti | im Grocery-Store. 739 N. Weitern Abe. 5 ae Pe ir 8 — —— PN 
Shnmädhtig aufgefunden. 2 2% N . — — Wverlangt; Mädchen, Tiſchzeug zu waiden. 180 6. | Gefucht: Eim lediger ftarfer Mann, 22 Jabre alt, Verlangi: Gin Woarder. 48 “nu m 
| Verlangt: Erfahrene Vant uogt. ee Mann- Randolph Str. fucht irgend cine Beichäftigung Adreffe M. 77 — ot: oardet. 48 W. 12. Str., 
i 1 | Heimer, xepmon & Biracl, 221-2 Martet Stt. * ———— = * er i 
Fine arme junge Srau von ihrem |  Zepmen — u Marker Ett_ | Yerlangt: Gin Mädchen für Anden, mn zn On BR 2 N, Fe a a —— — 
Gatt ı verl Ae⸗ | erlangt: Gin Junge für Gafebäderei; — 8 die | Tiich aufzuwarten. H. Stein. 05 np ti 2. Wut. Seiuht: Fin junger, verbeiratheter Mann fucht eine | ih u berinetbei: Tilig, 2 große Zimmer; do 
en verlanen. | Mode und Board. 2163 Archer oe. Etr. immo | Stelle, un Gigarrenmiachen zu lernen. Adrefie: R. Iingang. ‚10 elmamE MDE: 08T 2 0 
3 2 f. 2 J F — — —— — KASSE en — u 47 1 $ 3 Q * 4 q - 
Eine aut ausfehende junge Frau, BVerlangat: Ein guter Holzdrechsler, ein junger erlangt: Sofort, gutes ordentliches Maͤdchen in 95, Abendpoſt. 273110 Verlangt: Roomers, mit oder ohne Bar. HM. 


Mann an Der Bındlä sign © ; x si, : =, i W. St v be juno 
: Mann an der Vandjüge. 515 W. 22, Str. Heiner Famitie: quter Yohn, dauernde Zielle. id ee — mn W. Str., vorne, oben. 
dem Anfcheine nach etwa 20 Jahre alt, | — e Bandjäge. DI DB. 2. Str ___ | Keınıer Str. Parterr Ä — = : : ee 
wurbe- bon oe Ractwactmann * Salangu: Verheiratheter Maun, welcher Möbel: Fowler Str., Parterre. — Stellungen ſuchen: Frauen. 4 — Gin Schlafzimmer füt Zwei. 651 De up feiern ua | eremyend ober au * 
s Wagen jährt. 1065 W. Ydanıs Etr. Verlang?‘“ M m Hier 2 Prbe't: »uß aud 15 u "aa. ‚Su ET Kells Str. Sue | 10, er macht A frerie, Tu meinen sg ge cdiet N. lar tr. ? Bau :n haben beide gute 
ber Nähe des P If St -B bb gs | Rn Ir * nr — — — — rin ı er — in m. * F * — 9 Geſucht: Eine Köchin ſucht Stellung. M. 81, Zi ee — ie Güotet gelegenen Gonfertionerd- Gigerren-, Iabet a N € iowie € ——— Mafler x » 
— ie >D Str.Bah „oTes | Rerlangt: Fin itarfer Junge an Brod. Kohn $8 nehmen amd nute — a icrenzen nad Ui ‚en IEEHBpER> a BERN MR Schöne: Frontzimmer mi imo Spielmaaren:, Böderei:, Kaundrd- und New | u el a und billigften Baus 
auf einer der. Bänfe bemußilos aufge- | Ms" ode Woard. 350 6, North U. — — 3313 Verrou Ave. Gefucht: Waichpläge und Hausreinigen. 329 Mil: BE BO WR ER ER N — erMann — — En et — er \ in der Stadt für das Weld von SW) a Sun 

5 i i 1 , |  Merlanat: Jungens, an Feéderr arbei * ern 42772 | maufee ve. Zimmergenoſſe geſucht: Ein anftändiger junger ann RS ee n waante Deieg! ie | W An tlich. Gel 
funden. Sie wurde in eine nahegele⸗ — ———— — * — x Verlanat; Fin Mũdchen in adden! w. Alte: als - ” — — — — ———————— == = einem yrontz | Deuticen. 1516 Milwaufre Ave. Ciren Sonntag. | T ul günftige dingungen. 
gene Apothete gebracht imo e3 fich her- ragen 5 . ”an Buren Str. i Hausbälterin, Noch zufragen am Sonntag ben I bis Alleinſtehende ältere rüſtige Wittwe „Sucht eine | Parlor und Bettzimnter tbeilnehmen will. Aue Be⸗ Au verfaufen: Wädersi und Gonfectionerd — Rod viel a Kundeigentuu. an der 
ausftellte daß fie d $ 6 Derlangt: Fin junger Mann als Waiter imSaloon. 3 Uhr, 12% Wilmot Ave u rg au —— des Haushaſtes. 355 Larrabee guemlichteiten im Hauſe, wenn gernümicht a eibe | Guter Pag. 1 W. Raudolpb EEE ae | F nicht — iſt. 

ie vor Hunger un t= | 18 6. Madijon Str., Bajenrent. —  easlk — — Str. Top Floor. dein irn Mietbe 5 den Monat. Aodrefle: 8. - PR ® — 44* ‚ Maver, No. 2M Nortb Ave. 
” ‚ ſie DD! Yung | 3 tadije ajeure —— —— Verlaugt: Ein Mädchen für häusliche Arbeit. 148 rg — — — — Miethe mir $6 ' Si verfaufen: Billig, ein Gutgehenb:3 Cigarren:, | — r 
ſchöpfung ohnmächtig geworden war. „Serlgngt Zwei exite Aaffe Prehb Vria⸗ Legers. —vViſſel Sit.· een — Gine deutihe rau, 35 Jabre alt, judt | Toenbpof, | gfeider: und a ee Wie. | } für She Au verlaufen: 
Nachdem. fie jich einigermaßen erholt Keine Yınmmler. Briefe mit mpfeblungen UNE An: Verlangt: 2 Mäpdgen in Fleine Faucitie. 230 Hamp⸗ umtr 00 EBENEN. 54 Den Str. | Qu vermietben: Möblirtes Srontztunmel mit Aleiders | Mopnuig, 820. Zu cr gen, au am Sonntag, Sl | CR e., Gde wairiteld, zu 
h er , gabe der xobnaniprüche zu richten an Booth & Flinn, ton Gourt, nahe Wrightivood Ave. Gefucht: Deutjches Mädchen jucht Stelle für ger ihrant, 20 Rees Str., nahe Elyfonen ve. und Yarz | Mifmaufce Ave. d 
atte, brachte man ſie nach der Harri⸗ limited, Pittsburgh, Pa. ſmdi — fite leichte Hausarbeit T mwöhnlicye Hausarbeit. 562 N. Halited Str. fa rabee Str., zwei Treppen. — - 1° Ju verkaufer Sal Yet A 
* v2: | Perlanat: & — — —7— erlangt: Cu h 8 nn | * * — R— — Zu verfaufen: Saloon; gute Lage. oberzeuat eh! | « 
fon Str.-Station, imo fie ber Polizei ee unge, im Milcgeihäft zu belfen. 100 | ter Xohn. 176 AFrentont Str. 2 —— — Zu vermiethen in a | @eafe. 4 MWobnzintmer kinten. Bäberes, 217 ae 1 
i 5 ER: — — — — —e immer, am einen v 38 Herten | Str. = 
ihre Gefchichte erzählte. ; — — ————J Verlangt Mädchen für Hausarbeit; muß kochen Perſonliches ⸗ | Meivatfamilie. 121 Yoomis Ztr. und Jadjon Plvd. BE A NE en 2a an 
Rerlangt: Fin reinlicher Kunge im Milchgeſchäft zu tönnen. 175 Southport Ave. fia — fi A BE ; BR < Zu verkaufen: Meat Markt; muR 
1 £ r eheimpolizgewägens Zu vermietben: Anftändige Leute Finden gute vard | ypegen Krankheit. Guter Mas. 


Zu verkaufen: Grocery: guter Geichäfts 
bezahlt bis Mai. Muß dieſe Woche verfaust 
gabe andere Geichäfte. 497 &. Centre Wve. 


bei 195 bis 25 bei 167, an guten 
Humboldt Ward und an North Ave. 
aud be Epgeivater, ein Blod ton 











Ahr Name ift angeblich Zrau Mari | beifen. 1454 Yrightiooen Mir. er, Gausarh I ans 6 Mündige Sente Ad Sır., nabe 
: : ; —— — a oo — zerlangt: Ein ädchen für zweite Hausarbeit. ne . Mad: N‘ .r it Mäfkhe, die Woche. : vom Ar, u 
Hoolen. In Begleitung ihres Mannes — Pattern Macher für —— 2944 ra Abe. janio | Yimmer — bringt irgend cttwa8 in Griahrung auf Bes et u. 
: 7 S Meftern Fonndey Go., Vierſon Ave. un Alton Ratlsz | - — — — — .— | privatem Xege, 3. ®. fucht Verichtvundene, Gatten = EEE En EEE EEE 0 - Rsechen. in der Mühe der W.lt 
war ſie gegen / Uhr geſtern Morgen way, Briohton Park, City. Verlangt> Gin deutjhes Mädchen für Hausarbeit. | Gattinnen oder Derlobte. Alle unglüdlichen Ebe⸗ Zur vermgetben: 6 Schöne ‚immer nebit Badezimmer | m a in der Nübe der Wltausjreltun, Nähere n i ent 
bon Winona, Minn., hier angekommen. 6004 State Str. ftandsfälle unterfucht und Beweiſe geiammelt. Aug | im Sinterbaus. Zu erfragen 108 R. Well⸗ Str. Im ulr-DD4 THE 8 .North Ave. —8 
Das Paar begab ſich gemeinfchaftlich | Witnette, St. 
: E — — — — Sedéwick Str., 2. Flat. ir n 8-Anıprü 5 Dar 8E. Erie Str, A. U. Cool. h : 3 a nn. | 11 
nad dem Bolt Str.Bahnhofe. Dort Verlangt: Guter Junge, am Milhtwagen zu belien. | — — * — * — Eie irgenbiwo Erbihafts-Ainiprüde, get Damen, 158 © — — | gutes Lokal. Zu erfragen 363 E. Diviſio z3wi⸗Minuten en ne AU. Gentral:Werfttäts 
ließ der Gatte feine x u ir d 181 6. Shio Str. 5 zone: — im won os 18 — sn —— itglieb- — en Nerlanat: Qoarders, bei einer Wittive. 472 2 ihen 2 und 10 Uhr Morgens. | gen in ® e und O0 Bin. von der Weltausfrels 
a = | 9 Ede Etr., siote Indi Michi Ave. — ee v. WER : e Str. ’ aa re — iana.; —Q— — 
ta in em Verlangt: Ein Mann zum Schingeln. 315 W. 18. * eisen iana und Richigan — Hauſe, wird überwacht und über deſſen Aufent halt zabee Str., oben [DL Zu verfaufen: Ein aut aebende ) jit mut PR — verbeſſerte En 
Wartezimmer allein, angeblich, um | Ei. : eg Gine Kellnerin, es und englifhb | und = nn ee — geliefert. In Zu vermiethen: Bäderei und Haus auf lange gar: | reg or ist —— —— e A— r —— * u Ye 
ni — * 3 on m | fprehen Tann und gut am Tijche aufwarten fanı. irgendiveichen Verlegenbeiten Formen ie zu ung und | Hillig, imenen Todesfall. Ne auch verfäuflic. 33 | gegen Vaat zu verfanfen, Näheres ©. an — e 6 —8 — — 
Billete zu kaufen, kehrte jedoch nicht Verlandt: Gute Rodjchneider, Boten? und Weiten: 495 N. Glark Er.‘ fing | mir werden die richtigen Schritte für Sie thun. Freier Glnbsurn Ave. - " Japfa,di,do,i,d,do —58 — e —A haben fadtiſche⸗ 
zurück Die arme Frau war ohne jchneider, _ beim Stüf oder Woche. Guter Xobn. en ne ip Be ae ee a - | Rath in Rehtsiahen wird ertbeilt, Wir find die ein» | - = — = - | er Baal n. Geld verlieben zunt 
Er R ne | 4223 ©. Halitev und 42. Er. ſmo Verlangt: Ein älteres Mädchen oder Frau als Haus⸗ zige deutjche Rolizri-Anentur in Chicago. Auch Sonn: Verlangt: Alleinſtehende rau wüntdt einer Tearder | UM verkaufen: Billia, Tabaf-, Leinwaaren und | 7 KW ding . Edreibt ab nnjecm 
&eld und hatte feit dem Abend vorher Sierlangt: 5 SHauspainter, fofort 1267 W PS nen einen einzelnen Manı. €. Sehrs, 629 | tags offen bis 12 Ihr Mittags. 9aug,st | oder Noomer. 76 Iulien Str., binten, 1 Treppe. ya | Gorditorei Laden, mit Wohnzimmer. BVillige Ecanlar, 155 — — 
. * nn ' — de . Andiana Str. — — — — — ee nz - S - 1562). tr. Onz, I 
nichts gegeſſen. Sie wartete von it. — — — — — Hiermit zur Nachricht, daß eine Theilhaberſchaft Zu vermiethen: 39 Iadjon Youl., (ebener Erde), r — > * — — 
Stund Ri erlangt: Gin im Gärtne für Sandichaftss Verlangt: Gutes, deutjches Mädchen für Hauser: | mit beichränfter Haftpflicht gebildet worden _iit, in | ein biibjches, eroßes ırontzimmer, am ein oder zwır | , Zu derfanfen: Gin, der beiten Gijaloons der Wett In ver otten. Die schönften Reſi⸗ 
unde zu Stunde auf die Rückkehr —— Pfund rs. Dauline &r Sat. War. beit: Heine Familie. 9. Irant, 450 26. Str., Gde | Gemäßheit bes Kapitel? &4 der _repidirten Etatuten | fir. Sertet. Privatfamilie. Koft wenn gewünſcht. jeite. Ztod und Yeafe complet, SH — 7 jung, | Mi: mM tten der Weftfeite, mu einen 
ihres Gatten, bi3 fie von der Mattig= ’ — * ⸗ ne 0 ha ae GB nn as von AU., betitelt: Fin Aft, die Sejete in Bezug a es INRaquujragen Aug. Kenzen, 12 La Salle S imdi | 2.04 don las 1 Wlod don Ogden Yne., I 
‚ | NMattig⸗ ſamo — Gausarteit mad ci beichränfte Theilpaberihaft zu revidiren bedanot gn 4 Oute Bot und Yogis mit Wäjche, Kt per Wode. | — — — —— — - | iv Roulevard, welher der feinſte Bou⸗ 
Feit ü 5144 > 3 — Verlangt: * ) i ⸗ Märs ImQ4 3 i 4: Salt ART 372 W. 14. Str. Zu verlkaufen: utgelegener Ed:Zaloon oder u | N de t wi vie eine Geſchafts-Ecke 
teit übermältigt wurde und das Be⸗ 2 Be a gutg Junge anm Fugſehen waſchen. fach nähen Nicht Tochen un —1 rven Be ee Ha ar n _ = = == vertauſchen gegen gute Yot Adrefie: D. E. 18 i tert. Billig, —— ar 
i Si i ME-28 N. Hohme Ave.,. nahe Ghitago Abe. Sir der Name der Firma Allen M, razier, DaB DET Zu vermiethen: Gin jchön möblittes Ssronte und | Apndpoit * A N N en rad - 2 
7 Sir. selbe ei mes Metail Pi +Gje- . 2003 — * Abendp | chte i gen. Nachzufrage bei ( # 
mwußtfein verlor. Sie fonnte Te | —— EEE _ | Aned derielden der Betrieb eines Weiait Cionor-Öx- | wertyfnmer,, bilig an mei Frauen en. | ee >. en | m 80 M  Ei a 
Grund dafür angeben, marum ihr — — zu Tabrei; muß nn Et des dangt: ei tüchtiges Mädchen für Hausarbeit. ne fein ſoll. E. a 119 Serawid Str. Seltene — 5 Lincoln Ave., jeinſter Gi- — — 
rn e By! Stabi der | 297 6. North Abe. Special⸗Partner. zm36 — nenn nm I QBENERS, | AUBEN, Nieifen-, Gandn: und Yaundın: | _ u verlaufen: Korthnde Rargains: rchard, nabe 
? fannt jein. Nachzufragen am Sonntag bot 10 Uhr. 6 . ke ne a — Verlangt: 2 anftän Män in Pogid. 519 ©. —— Stars iit Fol 0 more — — — AUEWENT — 
Mann ſie verlaſſen habe, lieferte aber 954 Hubion in 8 tag ) ” erlangt: Mädchen fir all ine Saugarbeit; di Refanntmahuna: Qom heutigen Datum an bin ic — a ftändige Männer in Logis. © Tifice Store it jehr billig zu „verfanfen. u | rt, 10 Si r o Srdard, nabe 
der Polizei eine genaue Beichreibung m u waichen E32 Ad Semilie, —— — nicht verantwortlich für Schulden, Die a Wa En ne Alietbe —— — —— Er —— E;wig made 
besjelben — Gin Junge für Pferd. Fried, 10001 Aben2 Treppen ö Glara Schröder-magen follte. I. P. um. 147 | „3a vermietben: Schöne belle Wohnung, 6 Zimmer, | Gisarren und 2 ee \ Be Ste, 9 6:3immersirlats S —— 
5 Milwaukee Side. — - | Barter Str. amodi | $i4. 613 Zoutbport We. vn En ee a Sg — ———— Rooui⸗ 
=— — ñ ——— Me aa ————— —— Verlandt: Eine Frau die einen Meinen Haushalt | I, per — ng tare, mit 6 Bine lang für afles — bite für SU. Kom Drid-Eottage, — frontend 
) Verlangt; Mann um auf Pferde aufzupaffen und führen fan. Worzufprecdhen Eonntag Nahm. 2 Uhr In der Dritten Baptiſten⸗Kirche, Eck⸗ HGeury und Zu vermiethen: Ein Plate Front-Stote, mit 6 Jiu—⸗ bertaufe auch an Abzablung. 585 Lincoln Ave. J traben, zt für * Baiahrlich ver iethet, nur 
unerwarteter Beſuch. im Garten zu ſchaffen. 1856 Belmont Ave. 5231 Abland Ave * * | Xobnfon Etr., werden am Sonntag Abend erwadhiene | mer darüter, 32 Eipbourn Ave. Yu erfragen .. l Zu verfaufen: Gajb:Grocerh: befte Ede. Gute Gele Ehjer & Co., ER. Clark Str 
* — — — — = Bor: N 2 ee — Meriorre * 5 thin g, © sp S * > > i ou Dei en. a ocerh ge. e ele⸗ 
—* Verlangt: Ein fleißiger Stripper: Junge für beitän- R - 935 — — ; — PR Perjonen getauft. — — Ligenthumer, E. O'Reillv, Vau Buren und Frann genheit für Saloon dabei. Näberes, 3 N. Paul Au verkaufen: 2 Geihäftslotten an Belmont Ave., 
Wä d F Charl StoW | dige Arbeit bei Simon Schaffner, 47 W. Madijon Verlangt: Mädchen für Hausarbeit und Junge für 2 = Str. imo | Str I mb utbport Move Bands 
ähren rau yar es E. Sto Bar er * Be De I Store. Ede 52. und Centre ve. Hugo Schmolls Orcheſter⸗ Concert⸗ und Ballmuſik. m ——— $ ee E Be 2 — DERUN tünliche 
- — — — Office: 616 Ehilfer-Gebäude; Mohnung: Lar Zu vermiethen: ute Gelegenheit für einen Bäckeer; a0 verfaufen: Meat Market und Gi a ee ent; 32 Belmont Apr. wird Die Maupts 
Mädchen für Hausarbeit; rabee i T — Somzimt eleganter Store und Bajement mit Badofen und Na: talität —— * pillige Miett ON —— aeicpäftsftt von Late View. Ju erfragen 504 Wells 
: im | peneimrichtung zu vermietben an N, Glart Str, für a eg illige Miethe; d W Etr.. im Store, 
t ©. Gramer, Damen: | irgend ein_ Geichäft paffend. Zu erfragen G. 8. gen. "19 Tarrabee SIT, = : - Ser e 
, er * * > > ; A ‚ 5 * — Zu verkaufen: Billig, ein lang etablirtes, fibör 
4 Nortb Ave. 19jali Bramımer, v0 Ya Sale Str., Zimmer an. _ lapii Zu verlaufen: Boardingbaus, 33 Zimmer, Miete | möbliertes, gut 3 a Da * —— 
$00. 62 W. Randolpb Str. jamo | Nachbaribaft, lange Yeafe, billige WMietbe: vegen Abs 


— =: Cund zreis 
Zu verfaufen: Gin gut gcbndes Boorrd'n Sand. Preis 


Berlangt: Fin guter Wadenmacher bei Frant Kunz, | — be — — — oe Si ä i Ehminn: n — Ta . — u : - 
> 2 5 — Fälle don Diedſtahl, Räuberei und Schwin delel ne i — Zu verkaufen: Eine ſich gut bezahlende Vertausselle — — * 
Ne 4. Mär . urn Ei n n ee : er e „ai rkaufen: Eine ſich gut bezahlende r ei u verfaufen: Yot3 zwi Pull Wei⸗ 

erlangt: Mädchen für gewöhnliche Hausarbeit. | uuterjuct und die Schuldigen zur Rechenjdaft geso- Zu vermierben: 2 möblirte Zimmer für Herrn oder | zur näderei KMaife, ui. Onte Yeaie: * Ze nt Tnllman un eb: 

















Eir. —— — 


geftern Nachmittag bei einer SErenubin | u en - - orlangt: Gin beutjches 
— eh“ Nerlangt: Fin guter Mann, um auf Garten, Pierde % uch — * 
zu Beſuche war, drang ein Dieb in ihre und Rud zu pafien, Giner der jolche Arbeit don ge: mup zu Hauſe ſchlafen. 42 Yarrabee Str. zer ——— 





a ner — * — Em — — Alle Arten Haararbeiten ferti 
2 . . J tha A \ ö e chez J ze : € 3 — 
Wohnung, im zweiten Stockwerk des * — Empfehlungen geben lann. Offerten zu Gin Mädchen für Hausarbeit. 314 58. Friſeur und Vetrůdenmacher. Abe 
bä n ’ „ ? — — — — * ——— ee — — Plüſch⸗Cloaks werden ereinigt, geſteamt, gefuttert Verlangt: 2 anftändige Boarders. 364 Larrabee St. 
Gebäubes No. 338 Racine Ave., ein. Verlangt: Ein junger Mann für ; Nerlangt: Tüchtige Wirtbigafterin für einzelnen | und nsberniäkt. 212 alien Etr. : Oufen.are - —3 _ u * = = möblirteß Zinmer an Ss "u verfaufen: Saloon, & Jahre Im Betrieb; freie reiſe nach Deutſchland. Rachzufragen 227. Chefinut 
—— — —— Zu verinteiben: O2 Miethe bis November; guter © io. 18 | ZI 
‘ J1: — * > i iber; guter Stock, billi6. 1478 
prompt und gratiß colectirt. 212 | Dame. 44 Burling Str., oben. laplıv Mihnautee Ave. Ems sch use 








1 x 
Er durchſu te ſäm i nicht erforderlich. Ofierten mit Alter und Gehalts: | Main. Worzuipregen Eonntag Morgen. 108 Be —— 
chi ch ſ mtliche Zimmer der — ne WM, Nbendpoit. Avde., Lafe Viero. R Arbeitslohn wird 


Mohnun j — — Shen 
ia nach Werthiachen und hatte | - — — Miltvaufee Ave, Lifen Sonntags. | — — 
* 5 8 $ bj ch h Verlangt: Painter amd Galciminer. 1438 Bel: erlangt: Gin anftändiges Mädchen *iic gemwöhn= Wilwaufee Ar, Offen Eonntapd___ Berl Verlangt: Anftändige Qoarbers und Roomers; belle Zu verfaufen: Ganty: und Notion-Store. Adrifte | von Nordjeite-t ditiiken, ne 
* — Zimmer und Jeue Beiten. 478 S. Halſted Str., nahe 1 fen: Candy: und Notionsstote. SEIT | meine Verfanfslifte von 425 


fich mehrere Kleidungzftüce und ein | mont Ave, Meier & Ried. ice Sausarkeit. 6. Kuren, 320 Wells Str. imo — eirathsgefudhe- gimuer umd neue 4805 Iuftine Eir. Hals. | meine Weraufstifte von 25.00 
er “ ee en ie ech Bee. Pe — — — e— — ere dute noch billige Bauſte 


V N — —— og ; \ De ea e — 
paar Dhrringe un Werthe bon 590 Nerlangt: Gin Hufihmied, der auch Wagenarbeit Verlangt: Mädchen in Privatjamilie; guter Lohn, - — —— Zu verkaufen: Gin quter Salon und Ligua-Store Sedowick Sir 
* — N —XF it e * i i S J > % J 222 & 3 9 .r Sna- Z * * * * & * r — en: — 3 — mer x s " I oa L 9 ei ,. | deoid ir 
thun fan. Nahzufragen Wells und Kinzie Str, | gute Yehandlung. 222 Seminary Place, zwiichen Ka Heiratbsgefuh: Wiener fucht die Velanntihaft einer au — — — zimmer | gpegen Krankheit, mit Heiner Ansablung; cder auch zu , s — 

an 2 junge Te e. 392 R. Mybland MR. Zu verfaufen: Ginige feine Xotten, urit 


. & _ 8 
en Dies fi * ae Little Sench, im Saloon. Brennen eine und Seminarh Ave. Oeſterreicherin, zwecs Heirath. Briefe erbeten unter: en > > 0, | vermiethen. Näberes, Chicago Brewing Eo., 64-8) | anal: : 8 1 
Sh f faut e Dief * J Berlangt: Gute Rod-Preſſer; ſtetige Arbeit und Verlandt; Ein Don um der Hausfrau behilflich x 90, Abendpoſt. | Zu eu ie möbfirte® Zimmer an ztvei W, North Ave. fimo | — ar: Be EEE en, Reft, 810 ver M 
Schre aut auf. ieſer entfloh mi gute Xezablung. 1200 N. Leavitt Str. jamo zu jein. Freie Wohnung und Beköſtigung, Lohn na Ze * ö junge Herren. 113 Ordhard Str. — 4 Inh (ifenhak — RDE, ae EL : 
\ e 1 h Y ze Seiehlun. TU — in... a tnkunft. 3 Zage lang nachpufragen. 230 Heirathsgeſuch: Fin in guten Verhäftniflen befind- | 2 q - = — — J ein Delfcateffen-Store, in ul | m — Iubahn und Frei Schuie. John Being, 
ſeiner Beute durch eine Seitenthüre, Verlangt: Ein deutſcher Junge von 14—17 Jaben, | Storth Ave., im Store licher Mann, 29 Jahre alt, winjcht die Belanntſchaft Zu vermiethen: Das elegante Zafement 2169-71 | fer vude. illige Miethe. Zu erfragen Sub AUUM | _ SIE ren 
ilte die Tr hinab f für - Garriage Painting Geihäft zu erlernen. 34 | ——— —— —— “2 | eines, ebangeliihen, bäuslicen Mädchen behufs Vers | Archer Ave, und 2, Str, Gigmet fi) für irgend cin Gpe., im News Teyot. a Ju verfaufen: Lot nabe Almita Station mr 
eilie Die reppen bina und entfam. | Rear Wabajh Abe. . Verfangt: Fin Mädchen don 1914 Jahren um | beirathung. Adel. x. po, Abadıeıt Bei. Nahzufragen in Paulys Saloon, m. "gu verlaufen oder zu vertaufehen gegen Grunbdeigen: Brte Mve, Cart, ® Ba a — 
3 Polizei u er er ee u er Frau im Haushalt zu helfen. Nur 2 in Familie. 2 0. Susan; Randolph Eir. fſa an Decken ODE a tte der Stadt. eigene | any als HUnzablung, Reit nah Re 
Der Vorfall wurde der Polizei gemel em EHE Waggon nee: Zee =. A. Larjon, 596 Auftin Ave, 2 Treppen Hoch, rechts. Heirathsgeguch: Fin Mittiver in mittleren Sahren | ” 3 2 ietben: Gin ihöneß & — — — ee in Mitte der Stadt. — — EG Seit nah Wunſch. 843 Word 
bet. Der unerwartete Anblid bes — ————— — Rerfangt: Gin. qutes deutfches Mädchen, das noch rg die Belanntihaft —— u >. Et. Re ia ——— N Pe , 
Q 2 Wi i 3 za mn ; zu. SH, 5 = . | 0 f £ 2 I 
. m * x x u A r — Pes. Ki Den, 20 oder Wittive, aleichen Alters, bebufs Verbeiratbung. | — — — — Zu verkauſen: Butcher-Sbop, billig wegen Ueber Zu verkaufen oder zu vertauſchen? 50-Ader-Frucht⸗ 
Diebes hatte Frau Stoll jedoch ſo ſehr Nerlanat: Schneider auf GujtomsWeften; ftetige Urs nit lange von Deutichland ift, für gewöhnlihehaus> | Etwas Vermögen erünfcht, aber nicht Bedingung. 3 nietben: Gin icönes rontzimmer und | nabme eines anderen Gejcäftes. >35 N. Wibland | farm in Michigan, Kreis 8500. 5 Minte — 
Verlangt Schneider auf Cuſtom-Weſten; ſtetige Ar arbeit in guter Familie. Rachzufragen im Muſit-Derſelb ichti i 3 Gefhäf Zu vermietben: Gin ah ei ; ' — ii 1, 1734 Wiblar re es 
aufgeregt, daß fie nicht im Stande | kit 668 Ihroop Str., Schmidt. Store, 86 Wells Er i jamo Derfelbe beubctin, ein. an mut es ET or == mel Serjonen in Meine he 1 di. — ——— OR — 
ae 3 m rn G — re — — a * ——— 5 einer *—* = | Meivatfamilie. 201 R. Union Str. ria ee: — —— Auve. 
war, eine annähernde Beſchreibung Verlangt: Gin Junge von 14—16 Jahren, un Im Nerlangt: Mädchen fiir allgemeine Hausarbeit. Mrs fhäftsfinn und von qutem, moralischen Nufe jehr er: . — — — — — Zu verlaufen: Wegen Krankheit, cine gut eingerie | 7 ee —— — = 
d Yb — m ABER Apothefe gu orbeiten. Ken Schrocder, dd | & Karpen, 298 Crhard Str i * | wünjcht wäre. Wodrefle: 2. 9, Abendpoft. Zu vermietben: Gin gut möblirtes Front-Zinmer, | tete Püderei, nahe dem Ausitelungsplage. Nadzu ta: | Zu verfaufen: 2ftödiges 12: Zimmer Haus an gepflas 
von emſe en zu geben. Seine Per: | Mitwautce Ave. ——— — — - — mit alfen Wequemlichkeiten, in zubiger amilie. 63 | gen 137 W. Randeiph Str. 3l5lm | ferter — cnen Vloa, von Straßenbahn. FIteis 
— —* * — — — — * * nn — unthögef 0% 14 &9Q & {ori Etr., Ede Wells, 1. E iri · — N — — 5nur *2000: baar 340. Reſt A l Ro ⸗ 
ha tung iſt omit mindeſtens ehr Berlangt: Verheirathete und ledige Faxm-Hands; Beriongt; Eine Gaushäterin für 2 Kinder, 5 und Seiratbsgefud. Dane; 3 Zahr, mit 828,000, mu BEER Wr; Car Weis, 1 ne Zu verkaufen oder zu vertaufhen: Guter Ed-Salerıt, | fragen 88 MM. North Ave vn pablnes: NANER 
— de 6 Jahre, 157 Biſſell Str ſa M ; ; z * frag W. Rorth Ave. 
— guter Verdienſt, freie Fahrt; cbenio Teamſters, Hoſt⸗ an EEE nd 22 inneren ſikaliſch, wünſcht ſich mit einem Manne von gutem Zu vermiethen: Gin ſchönes Frontzimmer an zwei Alles vollitändig. Nehme au Partner oder Partne⸗ * —— 
ragiı ’ 2 ö 
g e i Charakter, wenn auch ohne Vermögen, zu verheirathen. J Herren oder Maͤdchen. 3556 Emerald Ave. miſa zZu vertauſchen: Eine 4-Acker-Farm, 32 Meilen toit 




















Aſpin 25 5. Late © x p 523 Dearbor Schi Str £ eg — i e suh! S. $ te) Str. | Fbicano, für Chicago Meopertv. Nege n $2— I 
Des igpseonyon“ gibt bit wer —— Aſping, 250 E. Lale Str. Baſement. Jap 523 Dearborn Ave. nahe Schiller Str. Offerten erbeten unter P. O. Borx 2431, New York. Zu vermietben: Mehrere febr ihön eingerichtete mö- lung. Kommt, überzeugt Euch! 504 S. Halited — — = rn — re a 
1 BERN = 6 il mern Tür Reue: Berlangt: ‚Gute Sand, Loom: Weaver an Möbel: Rerlangt: Frauen und Mädchen an Wrapbers in 5 Zn, am | Hlivte Yimmer hei einer Wittfrau. 576 Wieland Str. | ———— — — ingeri * |e..8, Abendpoit. 
etten aus, für Scheerensedacteure Feinen | umd Traperiesstinges, ewi⸗ Gordfpinners. 6. M. | und auker dem Haufe. Vorzufprehen Montag früh 147 Heirathsgeſuch. Rentier, 36 Jah mit großem Ede North Ave., Ylat 4. frſamo Zu verfaufen: Ein ſchön eingerichteter Saloon, 
Gent. Xadfon ringe Co., State und Ban Buren Str. 5. Ave, LeegeBuilding, Room 79. irathSgejum. SERIEN, Br an Vermieten: Schönes re ute | Mmegen Nebernabme eines Aotels. Preis E10, a | tur 8 d E 
= gerne ET iianat: Gi —— — * — — Vermögen, bewohnt eigenes Haus, wünſcht braves ti ) 1 ml » * Ar zi ul Jablung 600. ST Yimcoln Ave. didoja port ME, % tfront; nur SZIW. Gines an Aibland 
E Xerlangt: Gin guter Schlofier. 6. Wesel, 841 Verlangt: Gin gutes Mädchen für allgemeinchaud: Madchen zu heirathen Offerten erbeten unter „For: deutſche Koſt. 1142 Milwaukee Abe. J —— — | re, nur 8050 baar. Chas. L. Rafoth, Aſblauo 
Durch eun Hot S 5 Milwautee Ave. arbeit, eine gute Stelle für ein Mädeh iches aboyen 3 — Kar 7 — Me eg EEE Zu verkaufen: Billig, Saloon mit Mobnung, Mietbe | und Noble ve. F 
* r — ; i — — — | etwas’ Iernen bil & —— ga Galle tuna“ Berlagsanftalt, 75 Eaft 8. Str., New Port. Zu vermiethen: Möblirtes Zimmer für einen Herr, | 995 per Monet; 2 Gingänge, beide Seiten Straßen, — nr 3 
nie FERN z Verlangt! Männer für Poft- oder Steueramt; 5 | Str., Zimmer 35 — nr laplıv " Shmy 3m Nahzufragen_ tm Grocerpftore, Ede N. Part ve. abe Xabnhof. Wegen anderem Geſchaͤfte. Näderes „a verfaufen: Eine gut eingerichtete Farm im 
Mit dem \llinois Central Dia- | erden mehr verlangt, al3 Applicationen. Austunit | - —— —— —— — — — —⸗⸗ und Sigel Str. fria | 991 Mrcher Ave. feia | Wisconfin; 120 leres, guter Yoden, Gebäude, Bierde, 
A — gegeben betreffs Gramen. Anfragen ſchriftlich: R. Verlandt: Mädchen für Kochen und Waſchen; ebenſo Unterricht. erlangt: Voerderẽ 1 ver Wode. 73 So 23 Sobnfon o — — | Lieb und alle Farmgerätbe. 6 Weilen zur Stadi. 
mond Special nad) St, Louis. Hoyal Injurence Building 308, mit Stamp. 9, Mädchen, um ein 6 Monate altes Baby aufzupaj= EEE — Di Ge, nahe 2» Sir — Ra Zu verlaufen: Rrantbeitzbaler, Our Delitateſſ An. Areft, 60 Hinman Stri, Ede Pauliua. fſa 
anti fen: ori if ri x ili 5 in . 5 .r - . Urne S 38 E. No Ave. ⸗ * 
Geht direct Springs in d — — — Linzmiſasw ſen; omerifanifhe Privat: gamilie. 534 Ordard Sir. ‚Gochrans North Chicago Qufineb College, 444 er 1 Sn Boanberd 34 die Mode 30 Wentz und Grocerp: torte. * E. North zone — na Au verfaufen: Für 8500 baar, gute Paufot, nue 
s eh irec nach Ho prings in der Verlangt: Ein guter Junge als 4. Hand in Bäcke⸗ — famo | field Ave. Tag: und Nacht-Sigungen jest offen. a ae: oarders, $4 die Woche. nn Zu verfaufen: Ein Shubmageribop, billig. u | 125 Juß vom North Ave, Nachzufragen 318 W. Henry 
Illinois Central und deren Durchzugs⸗ Tagarbeit. 281 Clybourn Place, nahe * WVerlangt; * mädchen, 1418. Yahee * um —A —— ee um: worip WDR. — irſa erfragen 3118 Archer Ave. x iimo | Str., Vorderhaus, binten. 1,4,91p 
. 5 ‚707 coln. via | Store zu tenden einige Stunden des Na mittig. — Be ve Bm 2, Sven men UZ : Ve :6& g 3. i i  Meipnis ————— En Onundete | Zu verfatf — — — — 
dienftnad St. Louis. Der „Diamond | T ,. Gin junger Man im TOR Ganalport Abe. — 5 Nahmittigd. | nem. Gejhäftsfhule,: Stenonrepbie: und Typewntuunng fonlie 2 u m Rune; mu "Zu verfaufen: Gandy- und Gigarrenftore, Kaundih Zu verfaufen: Pittig, N Cotten oder weniger, an 
Special“, meld ier tägli 1 Rerlangt: Ein junger Mann im Saloon. 101 | — — — — Schuie, emalifche sandjertigkeits-Schule, — Deutib — — — nen ce u Ha | der-W. W. Str., 100 wuß nördlich von. Grand de. 
p ‚meigper bier aa ich um 9 Uhr Sincoln Ave. feja Verlangt: Ein Mädchen bei Hausarbeit zu helfen. englifche Schule für Unterricht im (nglifchen am junge Zu vermiethen: Zwei, möblirte Zimmer an ruhige Zu verlaufen: Saloon, wegen anderes Geſchaft Adreſſe L. M. 143, Abendpoſt. frja 
y ..y . . EP. IE: Baal II = rer (if . > —2 J J— 3 3 — = 207 Str ae Be wen ‚ a — — — ———7 — — — — — 
Abends abfährt mit ſeiner neuen Aus⸗ Verlangt: Guter Schneider für Neparaturarbeit 5L BR RL IT innupoem ee — en Be ae FE > Ze 55 zente._ 35 WB. Bandeie ig —— billig, wenn tofort genommen. Xeaje DIS Mai 184. | _yu ‚verfaufen: I nere Baditein-Gebäude; bringen 
ftattun vonAbtheilu 8⸗Schl E. Wan Buren Str. feja Verlangt: : Ein gutes deutiches Mädchen für ger | Taaichule, irgend ine Mbtheilung, $20 file 3 M nate, Zu vermietben: Gin MWettzinimer, mit oder ohne | 4805 State Sir. dirja | *770 jährlich. Müjlen verfauft werden. 155 Safting3 
‚9 er BImABEN, | = ee a mwöhnliche Sausarbeit. Lohn 83.50; feine Wälge, — sahlber: Ge Gintritt ; Abendichufe oh ie Mhz | Yard. 396 ©. Morgan Ekr., Klein. fia | "gu verkaufen: Tentider Saloon and Roitbaus mit | Su fanıo 
-(o Per at: Einj er 9 Ah in 9 ⸗ OR hr 9 N A * u, — FE F ⸗ — ze . ar ıv Dent S ir haus 4 = 2 a in ae aba fe a en  AEpe Ee ER EEE 
Drawingroom-Schlafwagen, Stuhl- a a a 6 — * 2830 Archer Ave. Fa theifung, $10 für drei Monate, im Noraus zahlbar. Zu dermiethen; Ein 6, Room⸗Flat mit modersice | 20. Bimmern_an Bitwanter Ave. Muh wegen Kravt: | Yu verfaufen: 80- oder 150-Ader-Farmı in Nlinois, 
wagen, Eombinationwagen und Rauch- in nützlie en. * Verlanot: Gin tlüchtiges Mädchen fi für Fücenarsiit. 63 it ihnen zw ratben, ziel SFahrgelder von irgend | Ginrichtung. 1490 R. Halited Str. tia £ . ze syamilie verfaujt werden. Adreſſe w > 60 Meilen von Chicago. Wdreffe: K. 94, Abendpofl. 
— — - — - * endpoſt. 3031* Tılid 


. * vetrlandt: Ein guter Mann für Küchenarbeit. 12 194 S, Clark Str., Baſement. einem Theile der Stadt au bezahlen, um perfönlichen | —— — — — 

wagen ſteht unerreicht da in Bezug E. Water Etr. f s frfamo | ar ai I und individuelfen Unterricht dont Principal zu erhals Zu vermiethen: Fimmer mit oder ohne Board, bei | -Z— m — — — — — 

f B a li keit — * — — Verlangt: Ein gutes Mädchen für allgemeine Haus⸗ ten. Die erfolgreichſten Lehrer in dieſen Vranchen in J deutſchen Leuten. 0 Rewberry Ave., nahe 12. ſja Zu verlaufen: Saloon mit 14 möblirten Zimmeen, u verfaufen: Billig, neues Aitödiges Brickhaus. 

au equem ich eit und Eleganz. Er: — Alter Dann, zivei Pferde und Wagen zu | arbeit; muß waichen und etwas Fodhen können. 479 | dei Der. Stoaten. Spredht wegen Girculare vor, oder Au vermietben: Gin fein möblirtes Zimmer a Be R. NR. Depot. 329 5. Ave. dfia | 24 bei 76. 715 W. 12. Str. Beod. 

* u: u; übernehmen. 1374 W. Lafe Str. ri N, Clark Str. — ſi J * 57: Gt Zu vermietben: ein möblirtes Hi a — —— u Fe — — — —— 

curſion⸗Ticket mit Schlafwagen⸗Reſer⸗ übernehmen 1374 W. Yale Etr feja | N Kart Str ‚ oben adreſſirt an C. C. Cochran, Bor 573, BP. —— Herten, ntit oder obne Voard; Privatfamilie. 337 Zu verlaufen: Gutgehen der Delicateſſen- und Bäde⸗ Zu verlaufen: 838immer Paus mit großem Stall. 
| Elm, Ede Frantlin Str., oben. — 359 Clybourn Ave. dirfa | 445 School Str, Groß Part. frja 


1 13 2 e 3 Verlangt: Teamſters. Nachzuf m Sonnta; i= ze Ei ä ü zbuli 
pirung bis nach Hot Springs für Mor- (en 10 and 12 Morgens |. Berlangt: Gin Rdn IE genöbntihe Hausarbeit | ng Trio, Aüreiben tech gelbrt | ” Selangt: in EEE 2 
= i -Rii in . F - Es | in ileiner Familie. 806 Sedawid Sir., Mrs. She | ‚ Gnoliih Tejen, fereiben und unen teb gelehrt Verlangt: Boarders in Privatfamilie. 157 Larrabee Zu verkaufen: Gandy- und Gigarren:Store; eriter | — — En 
gen mie Abend- Züge ın 194 Clark Verlangt: Sofort, ein flinker junger Mann. Voe— lin. f in 2 Stunden bon dem unterzeichneten, erfahrenen Str, pr Er » ' “= fria Flaffe Stand, mit dariiber gelegener Wohnung. Zu Geld. 
Str. frfamo drihs Gafe, 333 N. State Str. 1 Sr * Te ——— — Lehrer. Privatftunde 50 Gents, Klaffenslinterricht | — — — — — 2erfragen 1914 Archer Ave. —ja © Id ei 
- = m Resfangt: Gin Mädchen, 13—14 Jahre, zur Dilfe Gents. 2. 3. Moeller, 585 Larrabee Str. doſadi Verlangt: Alleinſtehende Frau wünſcht beftändige | 2, — — — e au verleiben 
1 X x r — 2 7 Mert ayPıt . . 
— — Berlangt: Ein Aunge für Gefchirr zu mwajhen und | tm Hanshalt. 581 Wells Str. fria ® = B —— - | Moarders. 1341 NR. Weſtern Ave. diſa Zu wertaufen: Haus und Lot nebſt Meat Marit, | auf Möbel, Pianos, Pferde, Wagen u. ſ. w. 
SL 2 © 2 2 Ternen. Lohn SL per Monat. II |” * Fer RES — Unterricht im Englifchen, $2 per Monat. Ebenfo In: | Srmictten: Biere, paflenb fü niert twegen Abreife. 1841 N. Halſted Stt. Nuiz lw Kleine UAnleiben 
. Elart Str. via erlangt: Eriter Glaffe Stellen fü Mädchen. | terricht in Stenograpbie, Vuchbaltung u. ſ. w. Teg⸗ —* Ecre⸗ end für Schneider-Beiunit eg TEE TR ö = — Er 2 
€ eine An ei en. ee — —— Kobn's Em lo — nt O 1 18 x — — und Gsenbfunden, Riffens Bufineb Gollege 467 Mile oder Gigarrenmacder. 59 W. North Ave. di Zu verfaufen: Cine gute Milchroute mit 2. Pierden von $20 bis $100 unjere Specialität. 
Rerlangt: Ein Junge €. M. Eta 3 Nord e ployment Difice, 818 Oraceland Ave., neir RUND 2 fineß Dolrge, Abi SER oder Cigarrenmacher. s60 W. Rortd ad | und Wagen. 622 W Lbio Sit nz ld Ei . 
at: Junge. C. M. iger, or Aſhland. Slzlmı | waufee Moe. Ede Chicago Are. Beginnt jetzt. en Zu vermietben: Möblirte Zimmer mit oder obite | —— - — u —— ae 2 er ur 1 Diefelbe, in} * 
nn > — * . v ü ie = * hs J e Hs ſe 
; Be — ——————— 2 — — — — — 7 Tag und Abends den ganzen Sommer. 3lır | Moard. 472 Well Str r mi—fa Saloon zu verkaufen: Der wohlbefannte Columbus: ie Anleihe machen, jondern laffen Diejelben in breug 
1 Eent das Wort nd ee erlangt: Gin guter Abbitgler an“ feinen Shobz _Qerlangt: Ein reipeetables Mädchen oder ältere — Eee — R —— Keller, Nortb Ave. und Scdgwid Str. ift zur vers a Left. 
a 8 0 — Nubeit. | aten:; guter Lohn. 207 18. Str., nahe Aſhland Av Frau im Heiner Familie für allgemeine Hausarbeit. Unterricht im Buchbalten, Rechnen, u. T. W., raſch Au vermiethen: Siall für zwei Pferde. 538 Sedg: | faufen. Eigenthümer muß ein anderes Gekhäft über 2 Wir haben ba3 * 
Berlangt: Männer und Anaben. TR — — — 210 S. Morgan Str. frja | qründlic), billig. Engliſche Sprache ver Monat. wid Str. —ja | nebmen. Sn; 1m größte Deut Be Geſchäft 
Pa — — F u an Knabenröden. 858 School — u * — Sole 1 — yes ——— — — —— —36 verfaufen: Woardinghaus, 12 volle Zi er: | Alle guten, ehrlich ———— zu ung, wennd 
erlangt: Schmied für Pferdebeihlagen und Wagen: tr., Bde Bern. terlangt: Gin Mädchen filr allgemeine außarbeit. | bolcge, ilwaufee Ave., nabe Divifton, Beginn 7 erlaufen; oc haus, 12 voue gziu x uten, ihen Deutjhen, uns, en 
arbeit. Nabe bei hilago, Wagzufragen miorgen nad Se ianat- Nlafterers, 4 für finifping: tein Beltz 5856 Wabajh Xbe., —* Fat.’ » mo | Jebt. —A Pferde, Wagen, Hunde, Bögel 2. er . ftetig bejett, billige Diietbe. — | ee ‚wollt. br 2. — Eurem 
10 Uhr. 181 W. Lafe Str Verlangt: Plafterers, 24 fFür finiſhing; sein Sen; nn — — — — — * — — — —vwia e—.· Am;lw Vortheil finden bei mit vorzuſprechen, ebe Ihr auder⸗ 
—ñ— — ⸗ verluft. $ per Tag. 61. Str., öftli von Illinois V Fi in für einide? *8 Zu verkaufen: 8 aute A beits i etel | — *F ö— — — —— wärt3 bingebt. Die ſicherſt erläſſigſte Be 
ho - m Ecken v 2⁊ erlangt: Eine gute Kleidermagerin für einige Tage u beriaufen: 8 aute Ar eitspferde, im Rothen Sta : —— * — — — 3 bingebt. Die ſicherſte und zuver äjligite a 
— ee — Nacdzufragen am | Kentral —— ins Haus. 6136 "Gen:zal Aue. fia Möbel, Hausgeräthe sc u. Nordoft⸗ Ede Wood und Tivifion Str. ne Baiteit En “rot ae * —* BRAIN ENDEN 8. 2. Frend 
—— oe: Nerlanat: Ein Päder. 32 MW North Ave Pu — — 3 J — * = 55 —— —— —— —— — x. 9. U r 
= * 2 — — — ———— . 38 W. North Abe. * z ü Mr Zu terfaufen: Eine qute Range, No. 10, qut fir Zu verkaufen: Wartie fcht Kutfhen: und, © i ; bi 123 La Salle Str., Sinmer 1 
Verlangt: Painter und Calciminer; nu e Brau- — — — — — Verlangt: Mädchen Tiſchzeug waſchen; Kellnerin J — ED Pain. Ju verfaufen: Darsie Ipierer Du jchen= und, Orts Mir laufen, derfaufen md vertauichen Grumdeigen: I) ee ee Salle Str, Sinmer 1. 
&en fi F melden. 848 R. Halfte Str a — | „„Qerlanat: ——— tr. Nadzusragen Montag | (Maiter-Öirl). 180 Randolpb Etr. fia — Singer 339 ©. Glart — Waſch⸗ — —J nt —— tun, Hotels Ealoong,Grocerics, Reftaurants n. I 1r. Wenn Ihe Geld zu leiben wünjga 
© . F — Morgen. Goetz & Brada Manufactur Co. Di. I — 3 — —— . 330 ©. Str. obe 30 I . 707 RN. Lincoln Str., nade iben Geld (Building Loans) zu 5 Procent. Le Mö pi — 
SEtt. Chas. Hoffmann. — z c Co., 18 Mi Verlandt: ee Ben — — 2 — 2 rs — Milwaukee Ave. = Benernerkerung. Ach — Ya: | wi er u, ern, 
PTerlangt: Ein Junge von 15—17 Jahren. . - — — — —— u. ſ. w. Satisfaction-Bureau, .Clar Muß ſpottbillig fofort verkaufen: ẽ“legante Mobel⸗; — eitwent Go., Zunmer 1, nihlichs d, 19 8. cart | O4 fi * ey 
thete, 3459 State Str. — RER Mann, Pierde zu beforgen. 115 —A — ———— * — Em = $10, = : Zu verfaufen: Billig, einige gute. friih-melfende & ——— ER — —* Ko Seh en NIEREN 
— — ybourn Ave. — + — | ganz neu, Jolie Parlor— Sinrichtung, eleganter Yar- übe und Epringers, oder gegen trodene Kühe zu ber= . = : * > Oltränin = hi 
Werlangt: Garpenters, Montag, 32 MW. Madiion St. |  Werlangt: X —— Nerlangt: 100 gute Mädchen für ‚amilien, HotelS, lorofen, foftete FE, feiner Kodofen, 2, Bettitelen tauſchen. Gde Elybourn Nor und er TTS Tg 5 —— a okne 1 = 
"erfangt: Garpenterd, 40 Union-Leut 5 — io — De ns a he im Shop zu | Meftaurants und Boardinghäujer. 187 E.Halited Str. | mit Zubehör, Garpet, Bilder, Er. Ba = 02 Geihäftstheilhader. fentlicpfeit und mit bein Borreht, Daß Euer Gigens 
Stunde. Rahzuiragen an & — —— arbeiten. 6. ®. Lescot. 145 ©. u * BE 277... ee — —— En u. ſ. * — „> verfaufen: Schönes, junges, Harkes Pond, drei —* ne — A— ünn ien Befig verbleibt. 
. — — o Nerlanat: Gifenarbeiter und H— — — * ür junges Fhepaar, oder verfanen A «3 einzeln, Xabre alt, jebr zahm und gut eim efahren. 779 W. artner verlangt; Zu einem aroßen Carouſel am J — m ta e k 
Saftings Ei > Bin Str., oder Abends in M | Ed: Michigan Yoc. und Be Ne Verlangt: ‚Köhinnen, Zimmermädchen und Gaus: | zum halben Preis. 1042 Wellington Xbe., Store, | 21. Str, Ede Lincoln. er 2 Meltausitellungsplage wird ein Theilbaber gefuht, um | ——— ne yori e er. 
— 98 Str. Fred. Warning. — EEE TEE ne en u mäbdcben fir Kotels, Reftourants und Privatfamili. | mabe Lincoln Ave. — —— die noch nötbigen Auslagen zu deden. Alles Näbere | 753 Monte Str., nahe Sa alle "Str. 14ap,14 
Berlangt: Ein Vorter und ein Mann für Kühe zu Verlanot; Auſtreicher, bei ». wWienler, 68} 27. Herrſchaften belieben vorzuſprechen am Vermittlungs⸗ — 6 * Zu verlaufen: Gin Pond, werth $70, für 835. 1611 | bei Noi. aber, IN. Saugamon Str., von RIES een Se —— — —— 
arbeiten. 95 und 97 S. Canal Str. A. Stein Etr., Gae Wallace. into 2 bei A A. Mayer, 137 W. Be — verlaufen: Ein Parlor-Set, ſaſt neu. 2 Goethe | N. Yeavitt Str., Lake View. Uhr Adends. Auch Sonntags den ganzen zag. MO > &- — an 2 ze en — 
+ F RE 1 — — — —— onntaos offen. zum; Er. — — — — | 0% — — - I nabe Sa Ealle Str. pri ele 2 
Verlangt: Gute Painters — - Verlangt: Ein Unterbügler an Röden.574 N. Aſh-— — — — — — — a EHE = : . 8 — ar. a Gefucht: Für ein reelfes und gutes Golonifations macht beliebiger Hoͤhe, von 810 bis 10,000 au 
— er * — 315 Larrabee Str. land Ave. ſb Perlangt: Gute, Mädden für Privatfamilien und Zu verfaufen: Schöner Gafolin-Ofen, 8.50: büb’hr MR.» a et zus * Unternebmen im Merico, in jhönfter Lage und ftaat ee oder Wianos an a! 
BVerlangt: Fin „guter Pianoipieler für Sonntag | Verla 1t: 4 ffeißige % b — | Boardinghäufer fir Stadt und Yand. Herrichaften Varlor⸗Eint ichtung 3 Stüd, &15; elegante Andrews billig, wegen Mangel an Blas 747 ©. Halften 'Str licher Unteritiügung, Wied ein Partner gejucht, welcher fung Dderjelden), Diamanten, Uhren mıd ESchmudias 
Abends. 24 E. North pe. cell Bloc. fleibige Anftreicher. Oscar Blum, 53 belieben vorzuſprechen. Duste, 448 Miltwaufee Nive. wolding: Bett; Qrüffeler Teppiche. 106 W. Adams | (de 19. Str. — nie _. KI000 einlegen ton: feftes Gebalt und Stodan: | den, Lebensverficherungs: Bolicen, gagerhaus- Scheine, 
Verlangt: Ein anftändiger Mann ae re 1 NIEREN m ma 2 Zen en Be 5 __ _Frmzim | Str. famodi | ——— — tbeil zugefihert. Tfferten unter X. 91, Abendpoft, | u... Ebenfalls Geld geliehen auf Grumbeigensbum tm 
i . x I : c ⸗ a * —* ——— — — — * pe — — — —— — > . ẽhie veons is Aelte 
liſch ſprehend, welcher Pferd und —86— — = —— Erfahrene Hände an Mäntel. 71 Brig- Verlangt: Mädchen. für Hausarbeit. Herrſchaften Zu verkaufen: Eine vollſtändige Eincichtung von drei „Du verfaufen: Gin gutes Pferd und Erprebiwagen, — BE A ee a — — ed EN. sner Khrelbt am . 
andere Arbeit verrichten fann. 120 Wells Etr. —— laplıv | befichen vorquipreben. Ars. Brodstkv, 97 Wilfon | Zimmern, wegen “breife, jofert, Fir Km: ainen | Per — nahe Seymour. Partner verlangt: Mit 85000 für ein febr aut | 9 Yatdıoin Soon Go., 153 Waihington Gtr..nabe Cs 
a, Gin Bela (ai). 10 EM — — — — ö— | Sir., (Caitalport Ave.:Car.) Amız,lım | Mreis. 105 Milwanfee Aoe., 3. wur, Timfs. Zu verfaufen: Gin zum mit Retiger Mebeit. 425 zahlendes Gejbäft. Tfferten umter X. 79, Abend Eate Err., 1. Wlur, oben 13mai, If 
. \ Q tr). 8 5, Randolp 5 — — — Een ze u — —— — —— — — oO ber => . 25 oft. fi — — — — — — 
— Verlangt: Männer und Frauen. Berlangt: Sofort Köchinnen, Mädden jür Haus- Zu verfaufen: Cine gute Gisbor, brauhbar für | Weit Chicago Ave. — ee re * | Welt Chicago _Loan Com pand. =" 
— Vartner geſucht: Fin jünger, verheiratheter Mann Warum nach der Südſeite geben, wenn Sie Gel 


fers, Köche, _Worters, Huffcpmiede, WUrbeiter. Rerlangt: Gin gutes Mädchen für zweite Arbeit. rin, da ich gang alleinftebend bin. Wenig Anzabs 


Zu verkaufen: Bargain, Haus und Not an Eputh: 
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Fi Nerlangt: Tr EEE RER arbeit und zwerte Arbeit, Kindermädchen und einger | irgend ein Store. 212 Centre Etr. — * — * 
Verlangt: Ein guter Mann als Vorhügler. Votzu- — Waſchinen miadchen und Baifters, mit wanderte Mädchen für die_beften Pläge in den ſein⸗ - : Muh Tofort verkauft werden: Ein gutes Topbuggy | wünjht in einem Gefchäft oder Fabrit als Partner | in Zimmer 5, Haymartıt Theater # Gebäude, 161 ®. 
fprecden heute und Montag. 648 W. 20. Str. We ee — u" 5489 wöhentlid; au | ften Familien bei bobem Sobn, immer zu_baben an Zimmer 5, Gay 

pt . A = ein Mean zum bügeln. 130 Samuel Eitr., zweiter r Süpdjeite bei F j 32. Str., nahe 
Berlangt: Painters, an Sheldon Str., nördlid von Flur. ſamo ——— pe. ER RER, j bw 


2 fon» OR Y a FR ET Tg —X > 1; * sie: 
Zu verfaufen: 2 Yards Prüffeler Teppihe und Mi: | und Top TDelivery- Wagen, jehr, billig. Kein Ger | aufgenommen zu iwerden. Wbrefle: 8. 80, Abenhpoft. | Madiii St ro billig und auf gleich leichte Des 
bl von Drei ze wegen Wbreije, billig. 584 prauch dafiir. 190 Gentre Er., 1. Flat. 16 ne — | — ——— Die GChicago Loan 
S Aluc Island Ave., oberer Flur. — m — * | Biugungen ERSTE —— — 
Randolph Str., neues Haus, und an 103 Hudſon — 775 — rn t ERTERE x = — t — — — | Gonipany borgt, Ihnen irgend eine Summe, bie Sie 
Ranbotph DIT., s Haus, 03 Hudſon Ave. — — Er i z } 2 —— u — F Zu verfaufen: Gin gutes Geipann Pferde, 0; [ Son ara ber Hein, a Hausbaltungs- Möbel 
Verlangt Ein ftarfer Junge, nm das Wootteiersße, Verlanat: Gin guter Baſter und ein Mädchen an Berlaigt: Gute Köhinnen, Mãdchen für zweite Ar⸗ Zu verfauien: 2 grobe Spiegel. 799 Elfgrove Aor., doppeltes Wagen, K20; ein Spring⸗Wagen. 95 Wil: | _ — Verſchiedenes. J ee — ————— re agerhausiceine, 
; AR TR (hie 5 Wpothefer-Ger- | Maihinen zu lernen, und Drei yuin „yelting“ an Nirs beit, Sausarbeit und Jeindermädchen, Herzigaften | oben, nabe Nortb ve. Ha — * —— — ianos, Pierde, Wagen, tages, 8 ; e 
ſchaft Ju erlernen. 468 W. Chicago Ave } 3 J „ty —X r waukee ð Merloren: Am Charite a — der irgend eite andere Sicerbeit. AMep 
2 * — — — an Shopröden. 703 Morgan Etr. zn vorzufprecen bei Hrau Eileib, 159 5 B Zu verfaujen: Fine gute Singer Rähmaidine, bil- | 5, — — — ———— —— Beh Chicago Loan Compand 
erlangt: Maichi ar tr. 3ijubio —— Serawid © 2 —— Zu verkaufen: Ein duter ſtarker Erpreß-Wagen, bil⸗ ner Kette, 6 ‚an einem Ende, am anderen yerj= | 2 BD heater- Gebäude , 
i Verlandt: Maſchinenmädchen und Baſters an Wer | — — — — — — — fie. 95 Sedgwid Sir., unten. fria N 2 g ‚ bilz | görmiges Lodet mit zwei Steinen, eine Seite grii F Saymarfet Zbealerr 9° J 
— ar Feb fefa | ften. E. Yobnjon, 151 Stone Str. ſamo Verlandt: Ein Mädchen für leichte Hausarbeit; e. Rıcardion Dot als Worten manee u pebeaite fig. 520 W. Chicago Ave. die andere Seite min rothen Flecen, enthaltend it, | ginmer 5, 161 W. Dladiton Etr., nahe Halſted Etr. 
Pislanat; Ein junger Ran für Haus und Gar» | Verlangt: Schneider und Admadchen an Shovrd⸗ Lohn i. 8 davbton h ⸗ ⸗⸗ ter Möbel. Billig geoen baar. Wer einmal getauſft Qu verfaufen: 2 billige Vierde und 2 Brid-Teams. Yode. Yode ein Helen! von geitorbenem Fre Edrliche Deutſche Fünnen Geid auf ihre Model sets 
are | Senftal Et mape Si bi Br Verlangt: i i i ti hat, fonmt wieder un iehlt ibn feinen Fr . Heinrich, Futter⸗Geſchaft, 31. S Belbonuno. 778 N. Hatkley Ave. ‚Wetfte: | ben, ohne dab Ddiejelben entfernt wetden. Yablt nach 
58 Str, Zime | den. 1 Gryftal Str., nahe Sincoln, binter 34 W. Verlanat: Von Wittiver, eine Wirtbicaftertit, at,fonımt wieder und empfiehlt ibn feinen fyreunden. | Aug. Heinrich, Zutter:Veichäft, 31. Str. und Maple: Der. bier Mi er ee en, Br Ar . o : Ber 
mer 8. en irfa | Sivifion Str. Y . lo | Wıttwe oder älteres Märchen, wices_jelbftitändig aut Vergains fiet3 an KHand. Abends offen bi® 9 br. | woon Ave, mabe Weitern Ave. diia N sr Bu BEER IRB ChHarfreitag Wefiles | Euren Berbältnien. surüd. 32 leihe mein eigens 
Verlangt: Painters. 78 W. 1. Str - - —— | tocyen Tann. Gute Behandlung. 271 Elfton Nive. Teutih Wird aefbroden. Echneidet die aus und | —_ ee — verlauft, ER | Geld und made - un zu = — 
Te ann | _Berlangt: Frauen und Mäpden ide tm, Cute Bruni 4 SM img; | hm — sim sie 20 |" Bern: Gin tt BB mi eng Hd ct | Bm 6, BD, Man Or F 
erlangt: Gifenerbeiter an Etair: und Shellarbeit. | s . . —* — —— —— —⸗—— — eg Enife Gicberbrins | . €. Rigardion, 134 E. Me * 
2. Str aid Stewart Ude. Dierli 2 —— | — — — — — Rerlangt: Gute Näberin für Kleidermaderin. 127 i 8 * a Milwaulee Ave dimiſa dem Kopf und trummen interbeinen. Wicderbrin: | endig und 4.. Echneidet Died auf. us 
B. En. ' Bierling, MÜonell & — — — Bianos, nnrumentee.. Gutes Bern, 9 Zabıe, 109 Bd, | Z erhält Belobnung. 913 Milwautee Ave Mi |< Gen gefichen auf Möbel Bianas, Gommercielld De 
- — —— — * N ini ä — — ————— —— un a en 8 — Ru ee = ä x. * a az in . * illi — —— - | c geliehen u enos, ommercielleß ® 
—— ee — —— — Verlangt: Noch einige Mädchen, melde, ba® Buß: Merlangt: 8 Sren Nur 5 für ein feines Rof „Ri fut Bader⸗ und Grocerywagen. Ein billiges Prerd. 5 en oder. gegen gute Sichere 
Werlangt: Deutjcher regiftrirter Drug Clert, ledig. | maden gründlich erlernen möchten, 3 W. Chicago | ,, — — Jadren, x J > für ein jeines Roſewood⸗ Pian⸗ mit Stuhl 305 9%, auron Str. Nm Kauf: und Vertaufs⸗Angebote. — rm, ee a — te 
1 WB. Sullerton Yve. ofſa Ave. an pe au nee 7 E und Dede, bei Aug. Groß, 36 Wels Str. jamodi | "., yerfaufen: Fin — — ea | — 2 tiber Adnofat, 1008 KR 
an as Be | — u — 2 R : Ein j 8 i ä in lein - 5 : \ saufen. ID Te. ' e t Zu verfaujen: Eofort, ein Hiah-Grade Pıermat:c De 3 
Veriangt; Männer mit Schaufeln, 7F Uhr Morgens. Verlandt: Fleihige Vertäuferin. WlE. North ——— a e * Zu verkaufen: Baß Wood Upriaht Piano; Rintel⸗ Opren, billig. 14 Orchard Str., Pajement, frſa Säfeto, im gutem Zuſtande En Ws —— | Commerce, fa S le und Waibingion Str: vw 
jmo . REN Terre - "0 | mann Artift Brand, jo gut wie neu; $165. 457 Welt Zu verfaufen: Gutes. Mferd mit Top: Wagen. 120 | Yaarfäufer. 73 €. North pe. | Zu verleihen: 
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ET RN. Robey Er. dffa | Ave. 5 . - 

= Fe * Sa — — = 3 Verlangt: In eine Familie von zwei Perjonen eine Chicago mr ee i — 815.84 zablen Gepital und Ziniem zuplid in ı2 4 

Berlang gute Schneider auf Kundenz&ojen. 517 Verlangt: Fine perjefte Taillenarbeiterin; rn periefte jelbitftändige Köchin, die zugleih Die Wöibe | 2, verkaufen Willie, eine Sith ren Wilmot Ave., oben. Be ee ‚Zu verfaufen: Pillig, ein gebramdtes -amen und | naten. Office von Genrp C, Mes, W. Ghicage 
fia \ fen: Billig, eine Zither und eine Gui— Zu vertaufen: Pferd. 153 Velmont Ave. jia | ein neues Herren: Zweirad, „Safety“. 13 Wendel Str. | Ye. wer jabıo 


Maribfield Ave. dotzfa |, wenn gewwünicht, Wohnung haben. Mes 3 
’ ⁊ — I, Ü . . . a; oy7 2 y 
Mueller, 31 Beethoven Place. bejorgt. 29% Imdiane BB NE De Si tarre. Abends. 757 N. Weſtern Ave. --ja —— * = z > Moe. : Hi 0000 VER 
“ — —— Seht: Saloon:Counter, hinterer Bar Spiegel, feine | Zu verleihen: , 000 Dollars. Erundeigentbumss 


Verlangt: Ein gutes deutfches Mädchen für allge - — * — Zu verfan en: Ein Top-Wagen, jaft neu. 688 air: E 4 3 
ng Zu verfanfen: Schönes Rofewocd-Piano, mur Fo N ' Belangen, laß frja | Fisbor, eleganter Mooltiih, 110; muß verfaufen. 103 | Rinien, 5 und 54 Procent. 8 Smig, 90 Sa Cole 
Ber ‘ nz, jmn, I 
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850,000 bei mentarihen Zahlungen. 








— Grfabrene Jufämeiber, Wbeleiae, bober E — ne 

ohn ige Arbeit. ojenwald & Weil, 179 ©. Verlanat: Zwei Majchinen: und 2 Handmädchen ; a ae ; = 

i ' .r er — * e - : on 3 erwachjenen Per: i —* 8* Ave. 2. € 

Divi on Sir. Be mfrja | an Nöden. 77 Fremont Str. jamo * hab Abe. Si m feichte Abzahlung. 89 Shiller Sfr. 2&unz io field Ae., mabe 12. Er.2 MW. Adams Str. jmodi | , Zimmer 49. 
— Zu verkaufen: Pferd, Wagen und 6 Kannen Milch⸗ * *— u 


erlangt: Gehalt oder Gommiffion bezahlt an Agen: | " Rerlangt: Gute erfahrene Mädchen für Fringes und ——— —— nn — 4 ö 3 Zu verfau en: Ein Tand Y -Tricvele venig ne: | 
ten, für den Berlauf_deS Patent Chemical Int Graj: | Taſſels; ebenſo erſte Klafſe Mater. _C. W. Jadjon — a Müdthen. 85 die Woche. in Zu miethen und Board geſucht. — — — — zn In hi zwei Seren nd Damen. 380 | 
ing u * neueſte und nützlichſte Erfindung, ra: Frinde Co., State und Van Buren Str. * er — — — = — — — initebender anftändiger Mann, Zu verkaufen: Gin guter Bernhardiner Hund. 4816 | North Ave, Flat G. Wories M Dical Inktitute, 565. % Gorner Raus 
Dirt Dinte volltommen innerhalb zwei Sekunden; ar: | n ———— — — Verlangt: Vier Madchen für Küche und Speiſezim⸗ efucht: Gin alleinitebender iger Mann, | Yiihop Str. ' — — 5 Medical Inititute, DD 9. Fa Special 
beitet inie mit Qauberei. 200 bis 500 Procent Profit. | , Verlangt: Maſchinenmädchen um Hoſen, zu nähen. | mer. 204 Rorth Ave fie | melder fein eigenes Wett bat, jucht bei einer allein | — —— —— ae gu verfaufen: eine neue Pneumatic Saietn 3 dolpb Etr., Zimmer 715, beitt gründlih ade SOpectabs 
enten verdienen $50 die Wohe. Wir, wünſchen Zu erfragen 745 W. 18. Str., Iof. a a TE TE ee TV ° | ftehenden frau oder rubiger Familie ein einfaches Für Hundeliebbaber. Die beften blauen Ulmer: es: billig. 8 Fremont Str ee ade trankpeiten der Männer, friihe und .heouifhe fälle; 
ebenfalls einen General-Agenten für einen_beitimmten ni Rerfangt: Lehrmäpdchen an fünftlihe Blumen. 1106 Verlangt: Sofort, gute deutihe Frau für Hausar: Ziurmer oder Schlafzimmer, mit oder ohne Bett. Doggen:Puppies, preisgefrönte Rafle, zum Vertauf. we; . 178 Sei Str. Som; lo —— und Untegelmänigleiten oDnk DER 
um Unter-Agenten anzuftellen. Eine jcltene | Milmwaufee Ae., 2. lat, Peterjen. fiea | beit. DEE — fa Worefie 2. 96, — — — 4705 Ajbland Abe. diſa Zu verfaufen: Güenichen, alle Sorten; au rc» | jebe: Auodenfcch, Bun n Gerste afs unbeilbae 

; d PVrobejenbung. Monroe Eraje Mig. Eo., %. 17, m at: D — — Verlanat? Ein gutes deutihes Mädchen für ge Qu miethen gejucht: ‚Großes möblirtes Zimmer bei Seinfte Sorten: PVreisgeiwinnender Pug zum Vele⸗ pariren. Harwig, 110 Eigel Str. 3lınzöut bezeichnet find, wir beifen fie_ in turzer Zeit. Dies 
8a oe Bi. Peer amp — — rede mwöhnlihe Arbeit: muß, wajden und bügeln. Guter tubiger Gamilie von nee . — — en; Lord Faunilerov; bei Ghas. Rats. zadt: | Zu derkaufen: Ausländiſche Caktuſſe und Slumen, if das einyige Inftitut in Chicago weldes Prücen 
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u ern zen 


Brunhilde, 


Roman von Hans Porufels. 


(Fortjegung.) 

Der Oberförjter lief müthend zwi— 
ichen den leeren Tijchen des fleinen 
Speifezimmers hin und her. Run blieb 
rt bor dem Freunde itehen und höhnte: 
‚Das ift ja reizend! Jetzt fehlt nur 
noch, dab Du auch) dem Lieutenant ei- 
nen ähnlichen Vertheidigungsſpeech 
hältſt. Ich werde dann ſofort Beiden 
inen fuͤbmiſſeſten Entſchuldigungs⸗ 
brief ſchreiben und ſie für einen Tu— 
gendpreis in Vorſchlag bringen.“ 
Dann rannte er wieder fort, ohne 
darauf zu achten, daß er einige ihm im 
m ſtehende Stühle umwarf. 

„Dein Hohn T— mich nicht,“ ſagte 
Yuras finfter. „E3 ift noch Anderer3 
aejchehen, moon ich vielleicht erſt nach 
Jahren zu ſprechen vermag, Dinge, die 
ein Mann vielleicht mit der Zeit verge— 
ben, doch nie vergeſſen lernt.... nie, 
nie!“ 

Seine Wangen hatten ſich mit einem 
dunklen Roth bedeckt und er verharrte 
in düſterem Schweigen, bis Würzburg, 
neben ihm ſtehen bleibend, die Hand 
euf feine Schulter legte. 

„Ulfo noch etwas? Das freut mid), 
um Deinetiillen, mein Junge! Wenig: 
ftens läßt e3 mich hoffen, daß Du diefe 
fatale Geſchichte nicht Dein Lebenlang 
mit Dir herumſchleppen wirſt, wie ein 
Sklabe ſeine Kette. Mach' ein Ende da— 
mit! Wie der Arzt, — ein ſcharfer, ent— 
ſchloſſenerSchnitt — es thut zwar weh, 
aber das freſſende, böſe Geſchwür iſt 
ausgemerzt ... Haſt Du Nachricht 

und das bekümmert 


bon Betty?“ 
mi 
pe Li u ch 
n eigenes Schickſal. 


Nein, 
mehr als mei 

„J Ich hatte geſtern einen Brief von 
meiner Couſine. Betty befindet ſich den 
Umſtänden angemeſſen wohl; natürlich 
iſt ſie noch ſchwach und ſtill, möchte ſich 
am liebſten in die Einſamkeit vergraben 
u.ſ.w. Du fannfit Dir das ja alles Den- 
ten... aber jie befindet ji) Doc auf 
dem Bene der Geneſung. 

Ob ſie je dieſen Schlag völlig ver— 
winden wird?“ 

„Laß es uns hoffen! Sie iſt ſo jung, 
die Zeit wird das ihre thun.“ 

„Willſt Du ſie noch einmal ſehen, ehe 
Du Deine Strafhaft antrittſt?“ 

„Um keinen Preis 
ihr Herz jetzt iſt, würde es mich nur 
hoffen lernen. Jetzt würde ſie noch eher 
dem Lieutenant ſeine Treuloſigkeit, als 
mir ſeine Verwundung vergeben.“ 

„Und die Zutunft? 

‚Bringt vieleicht Dornen, pielleigi 
Roſen — wer kann es wiſſen? Ich will 
den Kartenlegerinnen nicht ins Hand— 
wert pfuſchen. Offen geſtanden: für 
mich felbſt hoffe ich wenig. Hätte ich 
keck und friſchweg. auge griffen wie je- 
ner, anftatt wie ein bleichfüichtiger, Iy- 
riſcher Dichter zu toggenburgern, 

ever iin Bettys, noch in meinem 
Gharaiter liegt — vielleiht wäre id) 
früher, alö er zum Ziele gefommen und 
heute ein glüdlicher Mann, 

Aus den Wolken muß eſ fallen, 

Aus der Götter Schooß das Glück! 
Ich kann nichts Anderes mehr thun, 
als harren, allerdings in der Voraus— 
ſicht, nur einen neuen Beweis für die 
lte ſpichwörtliche Wahrheit zu liefern. 
Auch das werde ich zu tragen wiſſen, 
nicht leicht, doch wie ein Mann.“ 

Würzburg ſchien eine Antwort des 
Freundes zu erwarten, doch als dieſelbe 
nicht erfolgte, ſchenkte er die geleerten 
Gläſer wieder voll und ſtieß an. „Wenn 
nichts Anderes, bleibt mir noch mein 
Wald, meineBüchſe und unſereFreund— 
ir genug des ee O 
mein göttlicher«Schiller, Du haſt recht: 


* 


„od 


twa3 weder 


Trink ihn aus, den Tranf der Yade 

Und verni den großen Schmerz ! 

Wunderroll iit Bac hus Gabe 

Balſam für's s zerriſſ'ne Herz! 

. Rellı ner, eine frifche, einen GSilber- 
{opt j! Zum Xeufel ijt der Spiritus, das 
— ift geblieben... wir müfjen 
nachheizen!“ 

XIV. 

Der KRammerherr befand fich in ar- 
ger Mipfiimmung. Die Verurtheilung 
Würzburgs hatte den eriten Anjtoß dä 
zu gegeben — die gerichtliche Auffaſ— 
fung des Rencontres al3 Zmeilampf 
entfprach durfaus nicht feinen Wün- 
chen, denen zu Folge der Strafantrag 
auf Mordverjuch oder doch mindeitens 
auf vorſätzliche ſchwere Körperverle— 
tzung hätte geſtellt werden müſſen. Na— 
türlich verfiel Viktor nun der gleichen 
Strafe, und die böſen Zungen, welche 
chnehin das unliebſameEreigniß in für 
ihn nichts weniger als ſchmeichelhafter 
Weiſe gloſſirten, erhielten neuen Stoff. 
Dazu hatte ihm Herr vonSeblitz ſoeben 
die Mittheilung gemacht, daß die für 
die Bohrderſuche verfügbaren Gelder 
vollſtändig verausgabt ſeien und der 
leitende Ingenieur erlärt habe, die bis— 
her aufgefundenen Erzgänge verliefen 
theils zu ungünſtig, theils zu unbe— 
deutend, um eine, das hohe Anlagecapi— 





Zu hoch. Bedarf der Nachhilfe. 


Ebenſo iſt es mit 
der Geſundheit. 
Wenn der Körper 
geihmänht iſt, durch 
rankheit, ſchlechte 
Verdauung, Dys— 
pepſia, Huſten, Hals⸗ 
oder -, ugentrant⸗ 
beiten, fo bedarf er 
den der Nachhilfe. Hiers 
s für ift der Johanıt 
off ice Mal; ‚rtratt das anerkannt befte 
Er Es — ſeit zwei Generationen 
ſchon hierfür mit Erfolg gebraucht und von 
allen Aerzten .anertınt. Es wirkt ſtär⸗ 
tend, nährend, und ijt der Berdaulisgkeit 
bejonders zuträgfich, für Shwächlide Kine 
der und Fraueit befonders zu empfehlen, 
€s ift ein vorzügliches diätetiihes Tafel- 
Getränk und wurde fpeziell für die Katjes 
rin don Defterreich verordnet, wofür Fo« 
hann Hoff mit dem goldenen Berdienfl- 
frenze dom öfterreichiichen Kaifer ausge 
zeichnet wurde, da fein Ertrakt bie zerrüttete 
Gejumdheit der Kaiferin wieder herftellte. 
Man büte -fih vor Nahahmungen. 
Der ähte hat die Unterfchrijt von „Johanız_ 
off“ anf fe einer jeden Flajche - 
“,,Eisner & Mendelion Eo.“, Agenten 
und Ympörtäre von Minsral Wäfiern, 6. 
Barclay Str., New Yorl. 


’ 
Iinreines 4 w 
e 

umfaßt thatfächlich jajt alle „die lebel, weiche 
Erbtheil des Fleiſches ſind“, denn Blutſtau— 
ung in den Adern in Folge von Unreinigkeit 
oder Entartung iſt in allen Krankheiten vor— 
handen, und es giebt unmöglich eine Krank— 
heit, bei welcher das Blut rein und dieCirku— 
lation unbehindert iſt. Die weiſen 
Mönche, die Aerzte des 
ten die Wahrheit des bibliſchen Wortes: „Das 
Blut iſt das Leben des Fleiſches“, und ihre 
genaue Bekanntſchaft mit den 
mediciniſchen Kräuter und a irzeln der Alpen 
verjehafjte ihnen bei der Behandlung von 
Krankheiten einen Erfolg, ber i in unſerer Neu— 
zeit mit ihren neumodiſchen Theorien und 
hochtrabenden lateiniſchen Bezeichnungen ſaſt 
uͤnglaublich erſcheint. Die St. 
Kräuterpillen haben ohne Zweiſei mehr Bei: 
ungen zu Stande gebracht und ſich einer 
längeren Beliebtheit erfreut, als irgend ein 
einziges anderes Präparat, umd das Fommt 
daher, das ihre Kuren einfach duch Regulıren 
ber Geherthätigfeit, Entfernen der Dinder 
niſſe und Reinigen des : Blutes bewerfiteiligt 
werden. Geit Ihr X Originalrecept in dieiem 
Paude eingeführt it, mehrt jich bie Zahl 
ihrer Freunde um Tamjende und Tauſende. 
Alle Apotheken verfaufen fie zu 25 Gents 
per Schadtel. 2 


tal aud n nur - mäßig. verzinfende Aus: 
heute zu gewähren. 

&3 war nur die Vejtätig una deffen, 
was man fich bereits in der ganzen Um- 
gegend unter fpötttichen Bemerkungen 
erzählte und er jelbjt länalt geahnt 
hatte. Am bitterfien rei enipfand er 
die Erfolge, melde Aura2 in Liehen- 
jelbe erzielte — und er jelbfi fonnte 
heute dort der Herr fein, hätte er nicht 
dem Direktor mißtraut! Mißgeſchick 
über Mißgeſchick! Wie ein ſchwarzer 
Faden zog ſich ſeit dem geſtörten Ver— 
lobungsfeſt eine Kette von Widerwär— 
tigkeiten durch ſein Leben. Kaum zu 
neuem Glanze erweckt, tauchte derSiern 
der Wildenhof und Ruwer aufs Neue 
in trübe Wolken nieder. 

Die dür:en Blätter, die unter feinen 
Füßen rafchelten, als er von der Kanzs 
(ei nad) dem Schlofje fchritt, argerten 
ihn wie eine höhnende Mufii. Er hatt: 
ir ven Anfang des Winters die pracht- 
volle VBermählungöfeier, für das junge 
Paar eine Reife nad) talien, für fich 
sinen Abftecher nach Nizza und einen 
Aufenthalt in der Hauptitadbt, da? 
Miederanfnüpfen der Halb eriofchenen 
Hotbeziehungen geplant — nun waren 
alle dieſe hochfliegenden Projekte in der 
yunflen Tiefe der nußlojen, theuren 
Bohrlöcher verfunten. 

Er fand Brunhilde in dem jogenann. 
‘en Bibliothelzimmer. Seit Pifior nad 
Sroshaufen übergefiedelt und fie der 
Sorge für feine Pflege enthoben war 
yatte fie ein befonderes Bergnüge: 
yaran gefunden, in den alten Familien 
»apieren und Gutsaften zu mühlen 
ineBefchäftiaung, welche denfammer 
jerrn bereit mehr alß eine fcharf ta 
»elnde Bemerkung entlodt hatte. €: 
'and fie unpaffend, unmeiblich, freifid 
’hne ihr damit Einhalt thun zu fön 
ıen. 

Auch heute runzelte fih ſein 
Stirne. In Ihärferem Tone, ala e 
‘onft gegen die Nichte und zufünftig 
Schmwiegertochter anzufchlagen pflegte 
'agte er: „Welchen ftaubigen Wuft haf 
Du da wieder aufaeltöbert? E3 il 
raurig, daß Du keine geeignetere Un 
erhaltung zu finden vermagſt!“ 

„Ich halte das Studium der Ge— 
chichte meines Hauſes ſogar für außer 
ordentlich paſſend,.“ erwiderte Brun 
zilde ein wenig gereizt, erhob ſich abe 
rohdem, um den Onkel nicht zu ver— 
etzen. Es war etwas wie ein kleine 
triegszuftand feit der Berlobungs 
reier zwifchen den Beiden zurücgeblie 
den. Brunhilvde beflaate fich über dei 
Mangel an Vertrauen. Abnte fie aud 
te nolle Wahrheit bei meitem nod 
cicht, To glaubte fie doch noch wenige 
ıl3- jeder Andere an = politifche: 
Streit, welcher offiziell ala Urfache dei 
Duelles galt. Durch Auras auf di. 
zichtige Spur geführt, verlangte fie ent: 
ichieven offenen Aufihluß über die et: 
waigen Beziehungen zmwifchen ihren 
Rerlobten und Beity Muras, Viktor: 
Zujtand geltattete noch feine aufregend. 
Auseinanderjegung, der Kammerber: 
hehalf fh mit bejäjönigenden Gemein- 
pläßen, melche jie nicht zu befriebige:: 
vermochten. Sie verlangte Gemißheit 
9b Betty ein Recht auf Viktor gehab 
ober nicht — und diesmal erfchien ih 
tie runde Wbleugnung Onfel Edmund: 
ihr doch wohl nicht völlig glaubwürdig 

Er nahm feine Lieblingsitellung an 
Kamin ein, den Fuß auf die Meffing- 
jtäbe und den Urm auf den Kamin ge 
ftüßt, und fuhr fort: „Zum minbejte: 
mürbe e& fi) empfehlen, Du überlie 
Bejt mir die Auswahl der für Dem: 
Jahre und Dein Verftändniß geeigne: 
ten Altenftüde. Diefe Sachen find nich. 


' für Mädchen geichrieben.... Andeffen, 


ich fomme von GSeblig und bring: 
eine wunderbare Neuigteit mit. Jene: 
Herr in Liebenfelde hat wieter einmal! 
Urfache, und gründlich auszulachen.“ 

Er erzählte. 

„Ich glaube fait, ich frsue mich, daf 
e3 jo gefommen ift,“ antwortete bi: 
Gräfin ruhig. 

„Freuen? .... Ich muß Dich ſchon 
bitten, meinem mangelnden Verſtänd— 
niß ein wenig nachzuhelfen.“ 

„Wir ſind, was Du, Onkel Edmund, 
ſo gern betonſt, Ariflokraten, keineKrä⸗ 
mer, Speculanten und Bergleute. Jetzt. 
da die Gefahr vorüber, kann ich wohl 
ſagen, es wäre mir als eine Entwürdi— 
gung meiner ſelbſt erſchienen, meine 
Wieſen und Wälder in ein ſchmutziges 
Hüttenwerk, das Schloß meiner Väter 
in ein Kaufmannshaus, den Part viel- 
leicht in eine Kohlenniederlage verwan⸗ 
belt zu jehen und im Courszettel 
lefen: Wildenhofhütte jo und ſoviel 
Procent.“ 

Eine reizende Auffaſſung,“ ſpottete 
der Kammerherr in verbiſſenem Groll. 
„Daß uns dieſe Entwürdigung. wie 
Du Dich auszudrücken beliebſt, jährlich 
fünfzigtaufend Ihaler ober inehr ein= 
gebracht haben würde, ift für. ‚einen 19= 
mantiſchen Mübchentopf eine zu gering- 
fügige Kleinigkeit, um überhaupt in 
Betracht gezogen zu werben.“ Et ſah 
ein belles Roth lanafam in Brunbil- 


aiten | 


Mittelalters, erfannz | e3 


Kräften der | 





— 2bendpofl, Ghicaae, Saiten, den 1. April — 


dens Wangen ſteigen und beeilte ſich, 
begütigend hinzuzufügen: „Es ift do 
| einmal nicht anders, liebes Kind! Du 
weißt, wie Deine Verhältniffe ſtehen; 
es Tonne fi) feine beflere Gelegenheit 
finden, den alten Glanz Deines Na- 
mens Wieder aufzufrifchen.“ 

„seupferbergoldung!“ 

„Gleichviel! Iſt dasGold nur echt, fo 
frägt Die Menge wenig darnas), woher 
ſtammt.“ 

„Ich bewundere nur Deine Inconſe— 
quenz, Onkel Edmund; teit Wochen 
widerſprichtſt Du undlich mit Worten 
und Thaten den Grundſätzen, die Du 
vie ein Evangelium einſt ſelbſt in 


meine Bruſt pflanzteſt. Der Arbeiter 


Vernard und Bürger galten Dir 


als Plebejer, 
die Induſtrie als der Anſturm gegen 
die uralt geheiligten Vorrechte 
Adels, die Macht des Geldes als Pro— 
zenihum; der 
oder Hand fein tägliches Brot erwarb, 
THändete in Deinen Augen 
penfchild — und nun bit! Du jelbit 
unglücklich, daß Du dieſe vornehm ſtil— 


len Schloßräume nicht mit den Schach⸗ 


ten Deine3 Beramerf3 und das ercluftve 
Hofparfüm mit dem rußigen Dunft 
einer Kupferhütte vertauſchen kannſt! 
Du ahnſt nicht, welchen Zwieſpalt D 
damit in meiner Bruſt entfachteſt, wie 
oft ic) über Deine Wandlung na —* 
grübelt habe! Du ſelbſt gibſt nun zu, 
Name und Rang allein in der heu— 
gen Geſellſchaft faſt bedeut: ingslos 


wur, 


* a aber jträubft Du Dich q2- 

gen die meitere Schlußfolgerung, die 
ich meiner Heberzeugung um viderſteh⸗ 
lich aufdrängt: was wir unſere Stan— 
desporrechte nennen, tt nur die Sicher— 
eſitzes, das müheloſe 


| 


heit des ererbten B 
ehren bon dem, wa3 einjt unfere Bor- 
fahren erworben haben, mit einem 
furzen Worte: der Müßiggang. Ob 
und mie meit ein Stolz Darauf berech- 
tigt ift, mage ich nicht zu entjcheiben; 
dorh foreche ih: ein Neder, der dem 
Belderwerb nachgeht, ſteht demAnderen 
gleich, und ſtatt Namen und Abſtam— 
mung entſcheiden hier Fähigkeiten und 
Erfolge. 

„So daß Du mich etwa mit jenem 
derrn Auras oder mit „zen Bankier 
Soldfteiner auf die nämlich? Gefell- 
chaftsſtufe ſtellſt?“ lachte Herr von Ru— 
ver höhnend. 

(Forliſetzung folgt.) 


ensrhaulichteit! 
sıtTen. 
nn nn 


Das Sstz in den Meeren. 


Jämmerlich! Nehmt Beſech a m's 


Eine der größten Merkwürdigkeiten, 


welche auf dieſer Erde zu gi jind, | 


ft, daß das Wafler in den Meeren 
'chahaltig ift, während bie Flüf ſſe und 
BZinnenſeen faſt ohne Ausnahme nur 
Züßwaſſer enthalten. 

Jedermann weiß, daß die Meere 
Zalzwaſſer enthalten. Die Frage, wie 
das kommt iſt aber noch immer nicht 
»elitändig gelöflt. Denn alle Waifer 
— Flüffe und Regen — melde da3 
Neerwailer ergänzen, enthalten fein 
Zalz.  Gebenfo ift ege eine befannte 
Thatſache, daß Die Binnenfeen, nur 
ieberbleibfel alter Meere find und 
rchdem fein Salz enthalten. 3 
sare eine pollfommen faljche Theorie, 
»ollte man annehmen, daß das Galz 
iejer Seen im Laufe der langen Jahr> 
yunderte verdunſtet iſt. Der große 
Salzſee in Utah, welcher bekanntlich 
benſo ſalzhaltig wie der Ocean iſt, 
nthält heute noch — unbeſchadet aller 
— — ebenſo viel Salz 

s vor 3000 oder 5000 Je. 

Der Sulz-Gehalt aller Meere ifi 
;einabe aleih. Und dod it d ‚a3 See- 
5al3 aus den verfchiedenften Mrten 
on Galzen zufammengefebt. Die 
Themiker haben im Seefalze neben ge= 
vöhnlichem Salze Chlorid von Bott: 
he und Magnefium, Sulphat von 
Talk und noch die verfchiedenften anbe= 
en falzhaltigen Chemikalien gefunden. 

Ein berühmter Fachmann behauptet, 
sch mit dem Salz au3 den Dceanen 
»as ganze Feltland der Erde mit einer 
1,500 Fuß hoben Sıichte bedeckt wer- 
yen Fönnte, mit anderen Worten, daß 
ie verfchiedenen Meere 600,000 Mil- 
iarden Ionnen Salz enthalten. 

Die Wiflenfihaft nimmt an, daß Sich 
uf dem Grunde der Dceane ungeheure 
Salzlager befinden, melche durch die 
Jerbindung mit dem Mailer aslöft 
erden — warum aber diefe Salzla- 
yer nicht au) auf demGrunde der aro- 
3en Binnenfeen zu finden find, darauf 
Heiben die Gelehrten die Antwort 
chuldig. 


— Pferdevermiether (zu einem Kun— 
den): „Ich bin genöthigt, darauf zu 
Jeitehen, daß Sie den Betraa für die 
Miethe des Pferdes vorausbezahlen, 
nein Herr!“ — Sonntagsreite —— 
jalo? Denten Sie vielleicht, ich werde 
ohne das Pferd zuriicfommen?“ 
Bermietber: „Das nicht, aber dDa3 
Bferd fünnte ohneSie —— 


Hinaus 
Jaus dem Labyrinth der 
J Frauenkrankheiten führt 
ie Dr. Bierce’8 Favorita 
N Prescription. Gewiß und 
wahrhaftig wird durch das⸗ 
felbe jeder delitate Schwä- 
—A jedes der unter 
Idem Namen Fraueukrank— 
kn befaimten Leiden ges 

heilt. 
Bon alien Franen-Arz 
neien it Dr. Pierce's 
i Favorito Preseription bie 
u eluzige, für bie gara: 
Atiet wird, daß ſie wirllich 
tleiſtet, was von ihr behaup⸗ 
tet wird. Bei allen dem 
Frauengeſchlecht eigenen 
Heimfuchungen und Unvegelmäkigfeiten, 
pericdifhen Schmerzen, Verfhiebung, Eitts 
zündung und Eiterung der Gebärmutter, bei 
dem „niederziehenden Gefühl“ und äbnlihen 
Beichmwerben heilt c3 fidger, oder das Geld 


bafür wird zurücigegeben. 


& ficher ihrer Sache in jedem Falle find 
‚bie. Eigenthiumer von Dr. Sage’& Catarrlı 


‚Remedy, daß jie folgeide Offerte machen : 


Sie turiven Deinew Katarrk, ander fie zahlen 


Edelmann, der mıt Stopf | 


fein Waps | 


| 
2 
en | 





ZHänner, warum Teid 24 ahr Tdrıwady 2 


Habt Zhr Mebicinen probirt und fie Haben Euch nicht geholfen ? 


Dr. — Elektriſcher Gürtel 


und Suſpenſorium für 


6 en 


a N EN 
— ES 
FR 


In weht ein, an den Folgen 


> 
Fie 
u 


edarf, 


nöbig fin ıd, ii 
8: saft kehren ĩ 


9 BR „ 

Iſchwache Nänner 
die enikräftet ſind und as nervöſer 
Schwäche, Samenſchwäche, Sameuner⸗ 
luſte, Impotenz oder Berlnſi der Man⸗ 
neskraft, Rheumatismus, Rüdenlähs 


ninug, Rierenleiren, Rerteftil, Schlaf⸗ 
loſigkeit, 


von Mißbrauh 
be ven wir Hilfe und Heil ig in unſerer wunderbaren Erfindur 
um auch den Ungläubigſten zu überzeugen. 
n oder Biosis" a 

e uff — bie Cleftriciti it ii: 


Gedächtnißſchwäche und allgeneinem 


ind Ezeeffen don Summer und DIos Relun g 
„bis 
Durch Untken Ami iß 
“hr vickeigt Euer Syftein iu nu 
— beraubt, ü ſo Eure Schwäch 
zenen Elemente, welche 
die Urſache, und Geſund⸗ 
eiſe ‚sarüf. Dies it ı 
eben das Geld zurück. 
zuenleiden. 


sig ha 


eder er) 


! —— r& 
he Gürtel i nd keiı Grperin weni ehr, da wir Tanfenden träftige Crfundheit 


ale anderen Vebandluna 
in on Yes: ner nsin dielem Staate - 
Steg yon unier ©ürtel gründlid ge: 


Dir haben Bieie 
Kesbenzerrüttung vd Chwähe, 
New York, 24. SU. 159, 


Werther Herr :— Bor etw 
—E j 


Sanden, 
„Taufte ich einen * 


Dr RT, 
drei Jah ren 
aſt vlimmſter 
d. Seit Jahre 
ch d en den 8 er "li 
ieiner Veoensfräfte erteanen und | v it 
erst gefunder Schlaf war, aber ıi 
einer Monat lang nett: en baite, f te id) 
geitig, und phyſiſch viel fi 
Dar ic) ganz geheilt, 


ungevoll, 


&. Seelig, 237 Bowery. 


Acht 


5weilen vergebens 
n tönen, die uns frei: villig bezeugten, dad fie nach deuz 


6° — 


ärker und kurze Zeit KR m 


verjugt worden Waren, wie wir durch 


Lünen aud) Cie beilen. 
Fe wetiteng: 19 * loreue Nra X de 
I, 5: eit —— 
w st di 


a 


ſchen Gü irtel] 


— an und fü hite ſch 
Ich uch: Re von 
nech kurzer Zeit verl 
bent ie bin is gan iynel 
ür rs 
c rdg es a 


n!ü 
ı& Ge 


u. E. Voß, Muſik⸗ Tirsttor, 369 St. Marks Place. 


Der eleitrifhe Gürtel Dr. Ernden’s 


iſt eing voſſſiür !dine galvaniſche Vatterie in Gürtelforn 
er errent einen linderuden « 

ntwir 85,00. 

Is alt ähten Männern gegeben wurde und wir aarantiren 


Ruhe getragen werden fan; 
x ter The: \e neipürt wird, andernfa ls zahle 
rium, die w ohlthä tigſte Vorrichtung, 

„daß er alle obengenanuten Kran 

größert, oder w 


eiten hei 


Werben int aiwei bis prei Wlonaten aebeilt. 


ir geben das Geld zurück. Sie find von verfehiebener € Etärte, 
zuftänden bei jungen & Leuten. ſolchen von mittlerem Alter und Greifer fi en zupafien : ß 


agirt, fo daß er leigt während der Ir beit oder 
tinnirl ichen Strom, der foſort durch alle ge⸗ 
Er hat ein verbeſiertes elcttriſches Tu spe ts 


ı arrıa 


ind alle —V — Glieder oder Theile ver⸗ 
nallen Stadien von — 
die ſchlinrmſjten Fälle 


J 


Auſer großes ilinfrirtes beutiches_ Pamphlet Jolte onn Kedermann, im jüngeren, ‚nrittleren aber älteren 


eären aclejen werden. 


63 wird verficnelt, foitenfrei verfandt. 


"Dan werde fi an den Erfinder und Frbritanten : 


Dr. 2. I. Sanden, 169 Sa Sale St., 


Chicago. 





W EEE S 


file Seerwahtene und Kinder, 


„‚Gaftoria eignet fig für inder fo gut, bafı ig 
e3 ernyfchle al3 vorzüglicher wie ale mir bekannten 


Necepte,“ $. 8. rer, M.D,, 


111 Eo. O:ford St., —S N. V. 


Caſtoria heilt Kolit, Stuhlgangeẽtlagen, 
Aufſtoßen, Diarrhöe und ſauren Magen, 
Macht Warmer todt, giebt Cchlaf, hilft zum Ver! 
Ohn' jeden Schaden kaunſt du ihm vertrauen. 


TAB CExTauR CoxPaxz, 182 Pulton Street, X. X. 





Der Owen 


Elektriſche Gürtel 


und Zubehör 
fir Männer u. Frauen 


tft nın anerkannt al3 die merk 


vollie Erfindung des jeßigen | or 


EN Jahrhunderts. 


Gr ftärkt das Enitem | 8 


und ftellt verivrne 
Srait wieder her. 


Rurirt Mheumatisns, | $ 


Spiatica, Vright's Krank 
heit, Leberleiben, Unver⸗ 
danlichkeit, Allgem eine 


Chwäde, nervöje Cr | W 


Höpfung, Weibliche 


[TRADE mark.) 


DR. A. OWEN. : 
Kraukheiten, welche von 
Droguen und Medizinen nicht erreicht werden. 


„ Eine volliändige Erklärung 
iſt zu finden in 


RxUnſerm Illuſtrirten Katalog, 


enthaltend beſchworne Zeugniſſe von Perſenen, welche J 


furirt wurden, Abbildungen und Preife der Bürtel, 


Angabe, wie ‚Diefelben zu beitellen find, und arvere | 
Herausgegeben tn Deutich, Engs | 


wertvolle Auskunft. 
Yich, Echwediidy und Normegiich, wird derielbe gegen 


Smpfang von 6 cents Bojtmarken-an irgend eine Adreſſe 


| verjandt, 


: 
i 
| 
| 
| 
| 


um € 

sr Vorm. 5 
State Sır., 
E87” Nehmt den 


The Owen kleetrie Beit & Appliance (o. | . 


Deutſche Correſpondenten und Verkäufer. 
Haupt Offieen und einzige Fabrik 
THE OWEN ELECTRIC BELT BUIDING, 


01-211 STATE STREET, - 
New Port Office 826 Broadivan. 
größte Etabiiij ement der Welt für Eleftriide 


Das 
Heilmittel. 


(8 ein ; Arzt onnte ihm Helfen) 


ber jeinen Namen nicht ge — haben will und der 
ne volftändige tederherfielung von 
chwerem Leiden einer, in einen Tottorbuch 
anraczebenen Urznei verbantt, Täht durd ı und dads 
elbe koftenfret an feine leidenten Mitmenfhen vers 
chicken. Dieied große Puch bejihritbt ausführlich alle 
Krankheiten in Haver werftändlirker Meie und giebt 
Qung und Alt berberlei weichledhts (hagenswerthe 
Mufichläffe über Alles, was fie interejiiren könnte, 
außerdem entbält baffelbe eine reidhe Mizabl des 
beiten Necepte, weiche in jeder Apothefe gemacht 
werden innen. Siidt Guere Apdrejje nit Ostefinarte 
on: 


Privat Klinik und Dispensary, 
23 West 11 Bie., New York, N. Y. 


„Der Iugendfrent de ift and in de Buche | 
ww Wilvaufe | 


Echmidt, 
zu baben. 


handlung von Felit No. 


eve, Ch Eide., Gbicago, I. 3 u; 


WORLDS MEDICAL INSTITUTE 


56 FIFTH AVE.,Cor.Randolph, Zimmer 715. 


Tie Mer;te diefer Anitalt find 


Sperialiften uud betrachten 08 als ihre Ehre, ihre 


leidenden Mitmenſchen ſo ſchnell als möglich von 


Sie heilen gründlich 


ihren Gebrechen zu heilen. 


unter Garantie, alle geheimen Krankheiten der 


Maänner; Frauenleiden und Meufiruations: 
ftörun-ea ohne Operation, alte offene Ge— 
ſchwüre und Wunden, Knocheufraß ꝛc. Naggre 28» 
verfrüömmungen, Bödır, Brügge und der 
tvadjene Glieder. 

Beyandlung, incl. Medizinen, nur 


drei Dollars 


den Monat. — Ehueidet Dirjes aus. — Stuns 
9 Uhr Wıorgens bis 6 Uhr Mbenos, Spuntaas | 


den: 
10 6:3 12 Uhr. 16myindodj 


Die internationalen 


ur 53 den Monat, | Ti twigenani 


baten * * letzten Jahres 


Sy bie 3 r 
von ſich — Die torer 
werden auch ſerner te gewöhnli⸗ 
den ı Kranfyeiten für &% ver Mona t 
— 5 ch Medi; 

Ihre Ur i 
Stand, di eie fiberole Ci 

id fl chkeit und — ws bo 


walls end e rar fh: 


fonders ga udelt. 

226 Nachmittags. on 
Apends. ! ’ 
gi immer 3 bis 2% 

doi bio 


3 bi3 @ Mor 
bis 4 Uhr Nachm. 
are Sır., Gbicago. 


Auf leichte Abzahluuigen. 
Wir offeriren jegt aunkerorbentiihe Bars 
gains in Damen Eloatd, Jazeis,lörnp: 
ed. Kleiderftofien 2c.. lauter tene 
Laarın. Ferner Münnersftleider fertig 
* oder nach Maß angefertiat, ſehr bill g 
Utzren, Wanduhzren. Schinugſacheüu 
Spectalitaät und 


und Silberwaaren eige 
unter Baatpreisen verfauft. 


| The Manufacturers Depot, E 
175 La Salte Str., Zimmer 43, 
Elevator. 28fe dom 


Schwache und viele andere 


CHICAGO, ILL, | 


erfa hrene deutſch 


INedicnt — 


No. 458 Milwankee Ave., 


Ecke Chicago Ave., 
Alle geheimen, chroniſchen, nervöſen und delika— 
ten Krankheiten beider Geſchlechter werden von 

bewährten Aerzten unter Garantie geheilt. 
Behaudlung (incl. Medizin) nur 85 pro Monat 
Macht uns een VBejud) (Eonjuitation frei) oder 


KING AFEDIALNNSTITUTE 


N ING IEDICAL| 


458 MILWAUKEE AVE. 


Tom 15. Aprilar 
über der Poft-Office. 


Abends, Sonmmiaas von 10 b.8 4 Uhr; 


Arzt ſtets anweſend. SOmzim 


der beite und 


Inaneh 


ahnarzt Chi⸗ 

cagos, 
früher 413 
Wilwankee 

| DE Ave, 
834 BER were Av. 

| nahe Divijion Str. 

| Beite Gebijje 5588, Zähne ſchmerzlos ge— 
zogen, Zähne ohne Platten, Gold d: und 
Sılderfühungen zum "pa (dem Preis unter 
Garantie. Sonntags offen, 150tdidojal; 


Dauernd 


Aedeill, > 


Finan 7 —5 GLOBE 
NAL BANK. 
Mir —— Sie auf 
3500 Patienten. 


Keine Operation. 


eine Arva tung ven Geſchäft. — 
——— Garantie. Bruͤche aller Art bei Beiden 
Geigjlehtern vollitändig au heilen, ohne Meier vder 
Eryriunge, nanz aleıdı, wie alt der Brud ift. Uster: 
fuhung irei. Sendet um Gircuiare. 
"THE 2. E MILLE iR CO., 
Chicago. 


1106 Waſonit Templte. 





Svrůche geheilt! 


wird, indem e3 den Bruch auch bei der härfiten Körs 


tbeivegung zurüdbält und jeden Bruch heilt. GCatos | 
Si | 
| bezüglih Gv srer Augen. 


| loque af Verlangen frei zugejaudt. 
Improved Electric Truss Co., 
ı 822 Broadway, Cor. 12. St.. New York. 


Afulkrankgeiler 


dritten 
erud geheilt in 20 bis 
Tagen. 


Behandlung. Wir verpflichten uns. das für die Eiſen⸗ 

| katıfahrt jomte jür Hotelreamingen- gesayite Geid zu 

rifanerftatten. wenn wır feinen Erfolg haben. iede 

; Ermdung geheim und verfiegeft. Schreibt um nähere 
| Austurit und Ahr werdet e8 nie berenen. 

GUARANTEE REMEDY CO., smzbiv 

| Simmer 51 u. 52, Derter Bidg.. 82 Adamäftr., Chicago. 


Wichtig jür Dlänner! 
Schmit; 
luriten alle Geidlehtt:, Nerven: -Bluts, Oauts oder 
cqcrouiſche Kraukheiten jeder Art ſchnell, ſicher, 
Manner ichwãche, Unrermögen. Vandrurm, alle uri⸗ 
naren Leiden uſw werden durch den Gebrauch unſe⸗ 
rer Wiit-t immer erfol lgreich kurirt. Sdrecht bei uns 
ver ode r ſchidt Eure — m wir fenden Euch jrei 
Auskunft Über alle unfere Mittel. 
Se E. A, SCHMITZ, 
2% & 128 Yilmeuter Ave. ode I Rn ii Str. 
Dr. A. ROSENBERC 
| Rüst Ah auf — — 
geyeimer Krankheiten nuge Leute, Die Durch Nugends 
‘ füaden md Ausiciweifungen geichwacht ſind. Damen. 


J die an Funftiensftörungen und anderen Syrancufra ns | 
| beiten leiden, werden durch nicht engrzi iſtude Mittel 


ı eräudlih geheilt. 15 © larf Str. 


„ Sfiises 
' Eiunden 9-11 Borin., 1-3 und 6-7 Abcuds. 


Fa Weun ihre Zahne nacdgeſehen wer ⸗ 
EEE den mülen, Ypreden jie äuerit bei 


F 
RT ‚Dr. COODMAN, 
Saunas, nei. — - Range etablirt und durchaus zu · 
derlãſſig. — Beſte und nr Zähne in. Ehica: 
Shmerzlojes Füllen und Ansziehen zu-balbem Brerje, 


r. GOODMAN, 
E omet:i 


SHaut⸗ und 
Operationen. 


Spezialiſten. erfahrenen Aſſiſte 
| Behamdiung e 


Buch. welches alle Sromiichzn ad 
ı heiten ſowie 
Eschickt 10: für Porto.) 


ſcdictlichteit iſt goß 


oder per 


Chicago, JuUs. 


519 Milwaukse Ave, | 


Spreshitunden von 9 Uhr Morgens bi? 9 Uhr | 
deutfcher 


Dr. Schroeder, 





| Ihweifungen, 


| Fantie fü m 


‘ frei behaitdeit 
Abenos; 


| Tbe.lr 


—— 


Augen er Stälcı 


| 8 big 9 Uhr Torinttags 
! jultatıon fra. 


Das verbejferte elejtiihe Bruchband ift das einzige, 
welches Tag und Nachr mit Vequemlipkeit getragen | 


tin erften. zimetten und | 
Stadınm dans | 


| Garantie für voltfomm: ene Heilung. oder 
feine Bezaͤhlung, ſowohl bei perſönlicher als brietticher | 


ss Gceheim- Mittel 
billig. | 


em 
210% Glarf Str. Eie Adanız &ır.. ; 


zis in der Behandlung | 


Bevofu on 


Eine Erfindung bon weit⸗ 
tragendsr Bedeutung. 
Die Heilung verſchiedener Kran?⸗ 
heiten auf höchſt einfache und 
billige Weiſe bewerkſtelligt. 


Rüdtehe zur Natur das 
Lojungsivort! 


25ie ein Naturprodukt. 
Gegenden Dentichlands aer 
leicht zu Hawie von Ned 
und vortheilhaft in den 
fällen verwer theu läßt. 


das in eini 
uden wird, 
zum be 

meiſten Kranukheits— 


gen 


Be 
Be 


Fettſucht, 


Ha—⸗ 


Daſſelbe iudet Anwendung 
| Peberleide u, chroniſcher Leibe »Sverſtopſung, 
morr choiden, Fiſteln R 
ſchwäche, unnat che 
Proſtat orrhoe, 
en erigen Auer 
Neuralgie, Naſen 
| par N bet a! en Fra ucl > al uthe 
cht, Gebaͤrn 
| Iofigfeit, Hyſte ae 


N5 
enge U 


Me 


t, 


ter EIER — Weißſurß 
* ü. |. 
| Mer ih für unter neue 
| den hervorragend 
Welt ervrobt u 
der ſchick 
rauf wir ihn 


MEDICINAL GAS 00, 


E35 Broadiray, New York, N. Ye 


F J 
‚ Chicago Medical and Surgical Institute, 3 
89 Van Buren St., Cor. Wabash Ave, Chicago. Ill. 


| Incorporirt unter den @: feger de3 Staates für 
Heilung aller 


ı Chronijchen nnd operirbaren A 


heiten und Verkrüp 
Eiuſchließli Ku pfüß en 

Härvirioiden, Tui —R 

— va! ıtt eiten i ns aller wundärztlichen 


ppelnngen. 


MU 1 a 


MWundärzter 
ı nd % Wärtern, 
Befte Sturichtungen, Apvarate > Mittel für die 
eriolgreitie Behandiuna jeder Form chro: ni ſcher Krank⸗ 
heiten, Die medisiniice oder wundärztliche 
rdern 
250 ele gaut m öblirte 


erste renläre Fakultät von A erzten. 


Zimmer für Patie nten. 

eur Starkes illuftrirtes 
sperirbaren ftrande 
Verkrüppelungen beſchr eibt. zuſen den 


Leffen Sie it unier 169 


Untere Dılisquellen find unerfhöpflih, unſere Ge⸗ 
Wir haben Tauſende turirt. 
Wir können auch Sie ruriren 

rung. Wenn kraut, ſchreiben S 
anderswo behandeln late. Ce 
rer. Wlediz — über 
anz gleich. wo Sie ſich bef 
icher Brief mag Ihnen helfe 
zur Ceſundheit bringen. 


Poſt. 

nden. Ein freundſcheft⸗ 

ad Sie auf den Weg 
ıde fih an dag 


Yan 


\ CHICAGO MEDICAL and SUR :GICALINSTITUTR 


S0 E. Van Buren Str., Chicago, Ill. 


oꝛolididela 





Manner m Süngfinge! 
Den einzigen Weg, verlorene 
On en 
ſowie friſche, veraltete und ſelbſt au⸗ 
ſcheinend unheilbere Si slue vou 
Geſchlechtskrankheiten jiher und dauernd 
zu heiten; ferner, genaue Aufflirung 
über Manuberkcit! Weiblichkeit! 
Ehe! Siuderniffe derjelben und 
Seilung, zeigt das iegene Bud: 
„Der Rettungss Unter‘, 3. Auf: & 
lage, 250 Seiten, mit vielen Iehrreihen BA 
Bilden. Wird in beutiher Epradhe EX 
gegen Einſendung von 25 Ceuts in Poſt⸗ 
marken, in einem unbedruckten Umſchlag 
wohl verpackt, ſrei verſandt. Adreſſire: 
DEUTSCHES HEIL-INSTITUT 
11 Clinton Place, New York, N. Y 


Der Rettung: Anter if au zu haben | 
in Chicago, IL, bei Ham. Schimpfig, 26 Xorth 
Ave. | 


— und — 


Nerpoie Leiden 


fowie alle 


Hant., Slut ˖ und Hefhleditskrankbeiten | 


und Dee ſchimmen Folgen jugendlicher usa | 
gg verlorene 
DManabarfeit, m. f. m., erden erfolgreich von 
den lang etaburten deutſch jen, Actgten des Illinois 
Medical Dis vensary ! elt und unter Gas 
Drancn: Srrantheiten, 
aligemeine & Webäruritterleiden uud ale 
inveg: im eu erden prompt und ohne 
Speration mit deſtem idelt. 

2irme Lente werden Frei ite on 2 bis 4 Uhr | 

und haben dann uunr einen mäßigen 

Preis für Arzırerei zu bezahlen. Gonieltation | 
frci. Auswärt ige werd ch bebar idelt. 

Sprech ftunden: Vo —— 
Sonuta 95 bon dBreife: 


Iiiinois Medical —— 
183 8. Cark Mr.. Chicago, ill 


Dr. Danis, 
168 W. Madison Str., Chicago, I!L, | 
Der grche Kräuter: und | 
Wurzel: Specialift, 


Aut: und Nerven : 
Seilit alt 


6) 


furrirt alle jpec 
Roftive und pe 
ic) behandeln werde. Gomjultat 
Vormittaas bis 9 Uhr Adend— 
Dr. H. EHRLICH, 
Deutſver 
Augen-und Ohren-Arzt, 
beult ficher alle Aug cz und Ohrest: 
er ſchmerzloſer Methode. — Künſtliche 
verpaß t. 
1103 Maſonic Temple, 
642 8æincoln — 
— 60 
EN 


Spredituuden: 
von 10 bis 3 Uhr. — Wohnung, 


55bi3 7 ihr Abends. 


E,ADBAMS ST- 
nud Anvaſſune von 
Gonjult int uns | 


Optikns, 
Genaue Un terjugrug von Au 
— für. alte Mändel der raft. 
BEORSCH, 103 Adams 5tr., 


aramiiber Volt: Sifie 


TE Nnerm: 
I Fläſet, 


Goldene Brillen, Augengläfer und 

- Ketten, Sorgnetten, biwibd2 

zZanterna Magicas i Bid er⸗Mikro topen ꝛc. 
Grsoßßzte Auswahl. Siligite Breiſe. 


Dr. H.C. WELCKER, 

Augen: und Obren:?! Arz t, 
4 jebre 2 Afiftenzarzt an deuticen Angenkli a 
Spredytumden: Wornitte 33, Bi r 1014— 1005 Miüe 
fonic Temp le. 10-41 Uhr. © „North AD. 
2—445 üb; Senniaad, y—11 Vor. 2sipli 

Eye and Ear Dispensary. 
Ale rantgeiten de er Anger und Ohren bes 
bandeit. Kimit igen auf Zeftellung 
angerextigt. ri gepaf 
Rathyertheilung iret. 


‚ 1mzli | 
Zimuer L | 





Sp garantıre meine felbiigce | 


teu 

mace Gruchbander, 

ſowie Lei⸗binden 

NR. Schenzinger, 
82 W. Madiſon. Ecke Jefferſon 
Die deilen un d diiiaften Bruca⸗ 
Bbaãnder kauft man veim Faobri⸗ 
Nkant u Otto Kaltsich,Jiunmer | 
1 185 Giarö etr. ede Madilom. | 


br. ul: 





Seine Kur, 
Seine Sohlung | 


‚in der- Heilfu en 


Ruder atsfrümmungen, | 
Nervene | 


Strauß K S 


Brivate,Chronifche | „ 


Rockford. 
Nockford & Fre eedorth afſagierzuge * 4.5 
*8. 


— Dubuque RNockſr 


Sountags,. Sioux 


Krankheiten. | 


lag,ddj Bio | 


| £ima, Marion & Golun 


| —* un Ave. 


Nacht u Expreß 


I 
(ci ld 


93 & 52 


nahe 


Chiearos pre rassls Bar again Has 


mi ıelı. % 


diſon Sir, 
— Sir. 


ar 
W. Br 


Kedteom Sels..... ns aufwärt?. 
Yarlst Sels...... 820 auimärts. 
er 54 aufwärts. 
Jolding Bellen... . 820 aufwärts, 
ʒchaukel ſtühle ER 82. 50 aufwarts. 
ſeine Stühle . ...... 25e aufwart 

Buffet. . EB auhoärte, 

neuejte 


= Brüſſel Teppich, te 5Ne aufwärts, 


Fsunges .... 


Ingrain, neneſte) Mufter 2 256 aufwar⸗s. 


Mler. Te ums 
Sende anderer Bargains, 


{ugs, nenefle 


und Tau 


Rochöſen 58.00, aufwärts, 
Parlor:Orfen zu allen Preijen. 


Alle Haushaltungs-Gegenſtände 
für Baar oder auf Abzahlung. 


) baar und SI monalüic; kaufen für 550 
Nödel, € Leppiche u.ſ.w. si Baarpreifen. 


STERLING FÜRMTURE (0. 


90 und 92 W. Madiſon Sitr., 
nabe Jefferjen Str, 
E” Oflen \ Ubends bis D) ihr und Con 
Bormi ittage. 


Bett - Sedern. 


Chas. Emmerich & Co,, 


175-181 S. CANAL STR 
Ede Yadion Stz 
Beim Einfauf vom Federn — unſeres Hau⸗ 
ſes bitten wir auf die — vie C.E.&Co. zu achten, 
— die von uns Lommen 3 Eichen tragsı. 





Wenn Sie Geld ſparen wollen, 


kaufen Sie Ihre 


Möbeln, Teppiche, Oefen 


und Haus- Au: sftattungswasten, von 
mit! 279 u. 2531 W. Ma- 
), dison Str. 
tiche Kira, 15api} 
Lc anf SO — Möbeln. 


85 baar und 85 ir none 


Billiger Denn je zudor: 


EDUARD REINKE, 


Inswelier, etabliert 1872. 


Js: SS North Ave, 
a nd 480 Sedgswick Str. 

ven ‘, ein Jahr gara utirt.— 
von don $ aufwärts 

S nting), 15 Sabre gar. 

Tajehenbücher. Vreisliiten frei. — 

Adreſſe. 14ja,3nt,jdd 


Eifenbann- Fahrpläne, 


Illinois Ceutral⸗ — 
Depots am Fuß der Lale St. am Fuß der 22, Str. und 
am Fuß der 39. Str. Ticket⸗Office: 104 Siart Str. 
Züge nad dem Weiten müjjen an Lake Str. beftiegen 


werden. 
Züge Abfahrt Aukunſ 
Chicago & New Orleans Limited... 1 2CON LAS 
Chica to & emı is a ee LON 145 N 
WEN 
12508 
* 8. W V 
ß.1800N 
Pafſagier· 
”4 


2253 
eess 
58E 


Rewe — W 
Kankaklee & Bloomit 


— — — 


2 


HUG...-... 
matter, Du . : 

Siour Falls BE 
Dubuc Sk : Eiour Eity..all.35N 
N ER ION 

> 
30 


SCH 
weus 3 


NR diord Paſſag 
Nockford & Freevo vt Erpreß 
urd Erpreg. 
aSamſtag Nacht rur bis Dubuque. bIäglich, ausg. 
City bis Dubuque; täglich von Dub. 
bis — Tealich. *Täglich. ausgeuommen Souu⸗ 
20ja.1j 

Morton: Monte. 
} Devot: Dear boru⸗ Station. 
Ticlket⸗Offices: 232 Clart St. 

und Autltorium Hotel. 
} Abfahrt Ankunft 
Indianav olis ur * — The 
*10.30 B* 5.20 N 


Velvet“ 

In di ananolis und Eine u unati | „Ehe 
lectiic” FEN * 750 
Yrayette und Lonisdile ... ..#8E3I0B *EI5N 
afavette und Louisville. 288ñ ⸗sie ð 
Accomodation...........* 150 R *1050 B 
* Alle Züge täglid., 20ja,lj 


griessttinie (6 hicaga & ®rie E% 
ienbahn.) Tidet-Officed: 456. 
Clark Str., Dearboru» Station, Bolt 

 ©tr., Ede Zourth Ave. 
"Abfahrt Ankunft 

New York. Bofton &! 

hiladelphia EI. 1:45 
it, Veſt. Inn. 


wu Bufjalo Ve 


| e. Sto 
orth a ubjon Acc omedation. 


&ol., 31. & Burfalo Durch. Er.. 
. zn, 3 Aus genommen Sounte aa. 

Baltimore & Ohio. 

Grand Gentval ° Taflagier-Station, jowie 

Stadt-Difice: 193 ‚Slert Str. 

eine ertra Fahr preiſe verlangt auf 

D&D. Limited Zü gen. 


Bahnhöfe: 


den | Abfahrt 
Rocal. su 
New Yort und Wat shi ugt on Veſti⸗ 
duled vLimited ...*10.108 
New York, Waihington und Witte 
burg VBejtibuied Yınnted. . 255 8 
Firtsburg, Glovelaud und ZU! bee» 
. HIN 
"11.10 


tag RREHEEER 20.4.0 0.000 SR KASE ER 
nommen Sonutag3. 


 Bisconfin Geutral:tinien. 

Abfahrt 
Et. Tal, Minncapofı? & Pacfic | * 5.47 
JJ *10 45 R 
nd, Sron Zomwnd und SE5ATN 
tt 1045: R 


Antunft 
SUR 


oꝛo 
U.s B 


23408 
. 230% 


> 


iluth De 

Ei. Falls und Gau Glare Ex 

Wanfeiba Erpreß.. — 
“Täglic. +Eonnt. auäg, gEanıft. ausg. 


= Mwamam 


Shicage & Sajiern Zuinots:Giienbahu. 
Tielet » Cijiced: 204 Elart Str. Auditorimn Hotel 
und am PajjagterDepyt, Dearborn und Boll Er 
Taãglich. Rugen Abfahrt Aukunft 
Terre Haute und Evan 
Terre Dante und Eva 


, Khig. & Naihpdifle Yıum : 


Gvodland und Attica.. .. 
Biorida Limited.. 


& Al — * n PA 
TOR RAND DMION P ASSENGER BEreT 


CHICAG 
Canal Stree:, between 


—"#paiy. + Daily excepi Suuday. 
Pacific Vestibuled Express 
Kansaslity & Danver Vestibuled Limited 


Kansas City, —— * Wal — 
t Lonis i 


—E 





ur Bücher jetzt offen! 
— von Actien zu diesen Notirungen. 


The —* St. Louis 


ELECTRIC RAILROAD 00. 


hat die Gontraßtte für den ganzen Bau 
ihres Bahnbette® vergeben, 


und- offerirt Ft eine tmeitere Aus sgabe don fünfzige 
taujend Aktien ihres Aktien-Sapitals für jebs Dol: 
lars per Aftie, pollbezahlt und nicht afleffirbar, Pari- 
Werth zchn Dollars. Das Aktien-Sapital ijt ſieben 
Milftonen Dollars, da3 in fiebenhunderttaujend Altıen 
verfheilt -ift. 


> ine große Menge der Atien diefer Ausgabe find 

ſchon beitellt worden und werden an Diejenigen, 
welche jeßt jchon darum nachjuchten, und Andere, die 
im. Voraus beitellen, vergeben werden. Der Reit die: 
fer Ausgabe wird jekt dein Publifum offerirt, umd 
die Subfcriptionsbücer werden formell eröffnet in 
ber Office Diejer Gejellichaft, Nr. 915-916 „Ihe 
Tempie*, Chicago, am eriten Tage im April 180), 
um 40 Uhr Vormittags, und werden gejchlofen am 
10. Tage im April 1803, um 3 Uhr Nach, 

Subfjeriptionen find zahlbar wie jolgt: 

0 PVrocent bei Application. 

30 Procent bei AUklotinent. 

50 Procent in 30 Tagen nach dem Allotment. 

Allotments werden gemadht jofort nah der Edhlie- 
Bung der Subicriptionsbücher. 

Das Recht, irgend eine Eubfeription ganz oder 
zum Theil zurüdzumeiien, ijt vorbehalten. Wenn 
eine Subfeription ganz zurüdgewiejen wird, jo wird 
ber Webrbetran, Der bei der Application bezahlt 
wurde, auf die nah dent Allotiment fällige bei dir 
Upplication ' binterlegte Betrag zuriidbezahlt. Mer.n 
nur ein Theil.des vom Applifanten gewimjchten Wer 
trages einem foldhen Applifonten zuertbeilt wird, jo 
wird Der Michrbetrag, der bei Applifation bezehlt 
fwurede, auf die nach dem Allotment fällige Sımmme 
aeichlagen. 

Bevorzugung in der Quertbe: fung don Aktien an 
Opplitanten wird qegeben in der Ordnung, wie jolepe 
Applikationen eingereicht tyurden. 

Gonjervative Abihähung iähr= 

lider Ginnabmen: 
Raflagier-Geichäft (nad) niedriger Schäsung 

WO) Baflagiere per Tag, zu je sb. . $1,095,000 
Poft⸗Geſchã ft Er: 300,099 
Expreß⸗Geſchãft 500, 000 
Licht- und Kraft⸗ Vertheilung 5000” Pferde: 

kraft, wobei durchjchnittlich per Jahr $200 

für jede Rierdefraft gerechnet werden). 1,000,000 

$2,835,000 
Sähbrlide Ausgaben: 
BeteiebStoften, Entiverthung der Einrich⸗ 
tuna, DBerbraud) ır. Verjchleigung per I. 
Sintereffen auf $7,000,000 Bonds zu 6 dro- 
cent per Jahr. 


6 870,000 


— a 0 = % 


Reineinnabmn . . 9, 025,09 
Gleichbedeutend mit 20 PWrocent auf Ketriebs :Gapital. 
Urtheilsjäbige Kenner find der Anficht, dab Die 
Aktien Ddiejer Geſellſchaft in kurzer Zeit dem Inhaber 
klart machen werden, daß ſie feiner anderen in dieſem 
Sınde als Divivenden- Produzenten nachſtehen. Es iſt 
eine wohlbefannte Thatjache, Daß das eleftrijche Tele: 
pbon, das elektrijae Yicht und die eleftriihen Strabens 
babn-Sicyerheiten Ddiejes Yandes ſich der Hauptſache 
nah allen anderen überlegen gezeigt haben. 


Negiftrar und Truftee für die Bonds: 
FARMER>S’ LUAN & Tnlsı GO., New York. 
Truftee für die Aktien: 

ST. LObis TR.S1 CO., St. Louis. 
Permanentes Depofitory: 


FIRST nAIIUNAL B.nk, Chicago. 


Eeitdem die Arbeit an dem Giienbahn=Bett begann, 
6. Oktober 1892, ijt der Fortichritt, welchen die Ylnla= 
gen gemacht babe, jeher zufriedenitellend. Diejelbe 
it am Ende _langjamer, als Knthuiiaiten es erwartet 
batten, der Fortichritt ift jedoch) beitändig und ficher 
geweien und allen vernünſtigen Erwartungen entſpre— 
dhend. Zuerſt wurde ein Coöntract abgeſchloſſen, wel— 
chet das Gradiren durch ChriſtiauCounth verlangt, aber 
ſeildem wurde ein Contraet gemacht für das ganze 
ẽFiſenbahn-Bett von Chicago nach St. Louis. Die 
Contractoren ſind Bagnell Bros. von St. Louis und 
Garvey Bros. von Memphis. Der Contraet verlangt 
Graditen, Schwellen, Geleiſe, Kulverts, Stahlbrügen 
Uber Flüſſe, Stahlbrücken über Eiſenbahnen, hochlie— 
gende Geleiſe über alle Wagen-Straßen und thatſäch— 
lich ein vollſtändiges doppelgeleiſiges Eiſenbahn-Bitt 
zwiſchen den genannten Städt en, Alles wi ird von ei— 
ner Standard Damnpf- Gonftruction jein. Tiejer Con: 
tract it von dem qrößten Wertbe,. da die Gontrace 
toten die HBälfüte der aganyen 3a Br“ n⸗ 
genineritten Dypotbefeun=-DBonds Die 
ſer Geſellſchaft zu Bari nebmen Wer 
den. Außerdem, der Contract ift nicht böber, als die 
trite Schäkung, und daher ift das Weritwt, daß wir 
Die Koften zum Bauen ber Bahn zu niebrig beranz 
fhlagt hatten, widerlegt Da wir die financielfen Sins 
ichläge, unter welcden ver finance ice Plan der Gejell: 
haft ausgelegt worden ift, nicht übe rjhritten baben, 
Vasen twir die Pläne jo verändert und verbeitert, Daß 
die Babnı bedeutend befier twerden wird, als wir zuerft 
verinutheten. Biweiundiichzig-pfündige Stablichienen 
werben benüßt. Yu allen Brüden über die Eiſenbah— 
nen, twelche überfreuzt werden, wird Stahl verwendet 
werden. 

Der financielle Beftand der Gejellichaft ift vorziin: 
fi, und genügende Mittel find vorhanden, um das 
Wert zu vollenden und das übrige Wegrecht zu er— 
langen, um Alles in Ordnung zu bringen und bei 
Beginn des Frühiahrs ernſtlich ans Werl zu gehen. 

ie Chicago St. Louis Eleectrie Eiſendayn beſitt 
sie Ehre, fih Pioniere der eriten und großen eleftri 
= Gifenbabn nennen zu Dürfen. Ne ge a ſchon heute 
eſihen wir Rivalinnen, da die Preſſe des Landes be— 

tet, daß das Meine unternebmende "Aelgien im 
— Sommer Züge laufen laſſen will mit der 
Schnelligleit von 150 Meilen per Stunde, und daß 
Frankreich und Deutſchland Bahnen bauen laſſen wol— 
len, über welche Züge mit der Schnelligkeit von 100 
Meilen per Stunde lauſen ſollen. Vor ſechs Mong— 
ten oder einem Aabre nab es noch wenig Leute, welche 
er daß es möglich fein fünnte, Daß Züge 100 

eilen in der Stunde laufen fünnten. + Zu unſerem 
Blüd haben fi die Anfichtn geändert, und es wird 
tebt überall zugegeben, daß dies nur noch eine franz 
elle Frage ilt. 

Die Gerellishaft wird mit 
—E zut Verfügung ſtellen, 
ice. 

Die Chicago & St. Louis Electric Eiſenbahn wird 
pebaut, und Die Züge werden mit einer Geſchwindig— 
eit von 100 Meilen per Stunde über ihre 
Beleife fahren. 


Chitaro & St, Lonis Eleetrie Railroad Co. 


Wellington Adams, Sekr. und Gen.-Manager. 
Francis E. Nipher, Praesident. 


Ale Diejenigen, welche ſich etwas von der jehigen 
Ausgabe der Wctien zu diejem Preife fichbern tollen, 
önnen im Voraus Applic ation machen ın den Officen 
ver Company. 

Geld kann dur eingefchriebene Briee, P.O.⸗Gecd 
anweiſung, Erpreß, Draft oder Bank Caſhiers E; * 
jeſandt werden. 

€. €. Bleyer, Hülfs-General-Manager. 


Chicago & St. Lonis Bleetric Railroad Co, 


15-916 The ———— Chicago. 


Rergnügen illaftrirte Ga: 
bei Nad,frage in der Cfe 


— Hechter —— 


Deutſcher Rauchtabal 


abrizirt von der Firma 
fabriz 5 * 


G. W. Gail & Ax, & 
Baltimore, Mid, A 


„Schwarzer Reiter,“ 
Diereur No. 6,“ 
„Siegel-Canafter No. £ 
2 und 0“, Grüner A 
— zc.fiud den 
iebhabern einer # 
feife beutjchen 
bals beftens #4 
empfohlen. 


hält eine 
Karte und für 
/ 30 foldher Kar: 
f ten erhält man 


eine ächte 
Deutſche Pfeife 


wie hier abgeWilhet. 

Nie 80 Karten 

geu,ra wir eine be: 

HER Tonders fhöne deut: 
6l che Pfeife, faft vier 
Fuß lang, mit Weid): 
felrohr, Kernfpite und 


Die Sabriß ift jederzeit bereit, 
F auf Anfrage hin, die nächſte Be 
zugsquelle anzugeben. 


.; Das... 


Meutfche Medtsburean 


befindet ji jett in der Office von 


ANTON BOENERT, 92 LaSalleSt. 


edigt: Erbihaitöiadhen, Bollmadten, 
alle Reitöaugelegeuheiten. 
A. W. Stempi, — 
— — offen bis 12 Ubr. 14fb, bio 


H Golz, Bon Golz. — Billig. 
Bir verkunien das beite Sartholz für Bäder 
— zum ——— 2 — 
und weiches Solz für 83.00 
tk — Saris und Weich:fohlen 
aunmer an Hand —Dr:ers bei 
xd werden prompt geliefert. 


na Coal Co., 
2 7 Blue Din: autons a 


— 


Local⸗Politiſches. 


Ein großer Theil der Geſchäfts— 
leute erflärt fih für Samuel 
WM. Allerton. 


Nach derMeinung des County-Clerf 
Wulff ift Carter Harrifon, der demo— 
kratiſche Mayors-Candidat jetzt ſchon 
geſchlagen. Da Herr Wulff eigentlich 
die Situation ziemlich genau kennen 
ſollte, ſo mag er hier das Wort haben: 
„Berichte aus allen Theilen der Stadt 
laſſen vermuthen, daß am Dienſtag ein 
außerordentlich ſtarkes Votum abgege— 
ben werden wird,“ ſagte er geſtern. 
„Wir erhalten täglich hunderte von 
brieflichen Anfragen, wodurch bewieſen 
wird, welch' großes Intereſſe die Be— 
völkerung diesmal an der Wahl nimmt. 
Ein ſtarkes Votum bedeutet die Nieder— 
lage Carter Harriſons. Vor einigen 
Tagen noch war eine gewiſſe Apathie in 
den Maſſen vorhanden, die aber jetzt 
vollſtändig gewichen iſt und großem 
Enthuſiasmus für Allerton Platz ge— 
macht hat. 

Am meiſten bezeichnend für die Si— 
tuation iſt die Thatſache, daß prinzi— 
pientreue Demofreten fchaarenteife die 
Fahne Harrifons verlaffen und zu Al— 
lerton übergeben, Ferner fteht feit, 
daß Eregier eine große Anzahl von 
Stimmen auf ich vereinigen wird und 
jede diefer Stimmen fommt Allerton 
indirect zu Gute. Anderſeits wird 
Harriſon nur ſehr wenig republikani— 
ſche Stimmen erhalten. 

Die Wards ſind vortrefflich organi⸗ 
ſirt. Die Republikaner ſind im Inter— 
eſſe des Bürgertickets außerordentlich 
thätig. Wenn ich recht informirt bin, 
ſo erhält Allerton für jede republikani— 
ſche Stimme, die für Harriſon abgege— 
ben wird, zwanzig demokratiſche Stim— 
men. 

Es iſt behauptet worden, daß Har— 
riſon auf die Stimmen der Deutſchen 
rechnen darf. Dies iſt ein Irrthum, 
denn der größte Theil der deutſchen 
Stimmgeber iſt für Allerton. Ich 
ſchließe dies aus dem Umſtande, daß 
täglich Dutzende vonDeutſchen hierher— 
kommen und ſich bereit erklären, in un— 
ſerem Intereſſe thätig zu ſein. Die 
Deutſchen ſind in ihrer großen Mehr— 
zahl für eine ehrliche, ſparſame Stadt— 
verwaltung und bekämpfen das Ring— 
ſyſtem. 

Was nun das iriſche Votum anbe— 
trifft, jo wirdHerr Harrifon eine große 
Enttäufhjung erleben, fall3 er glaubt, 
daffelbe vollftändig in feiner Tafche zu 
haben. Denn die Srländer find in 
ihrer großen Mehrzahl ebenfalls nicht 
willens, im Intereffe ver Beutepolitifer 
cu den Reihen ihrer Landsleute ihr 
eigenes Sntereffe zu opfern und Die 
Stadt dem Ring, der die demofratifche 
Partei beherricht, die Stadt zu über- 
liefern.” 

Dies find die Anfichten des 
Herrn Wulff, die mit denen der „Ein- 
gemweihten“ im Großen und Ganzen 
identifch find. Aber auch folche Bürger, 
die an dem MWahlfampfe nur indirect 
Antheil nehmen, fünnen fich leicht eine 
Ueberzeugung von de rSachlage bilden, 
wenn fie die Verfammlungen beider 
Parteien befuchen. Während in denen 
der Bürgerpartei die Geichäfte mit 
Präzifion und in Ruhe erledigt werben, 
— mährend diefe Berfammlungen nur 
bon Leuten befucht werden, die nichts 
meiter wollen al3 ihre Bürgerpflicht in 
ihrem und dem gemeinfamen Anterefje 
ausüben, findet man in den Verſamm— 
lungen der Harrifonianer jene widerli- 
hen Radaubrüder in großer Anzahl, 
denen nicht3 weiter als ihr eigenerBor- 
theil am Herzen liegt und die nichts an- 
deres bezmeden, als einen möglichit 
großen Theil des Campagne-Fonds an 
fi zu bringen. 
diefen Verfammlungen einen Vergleich, 
jo fanıı man fich davon ein ungefähres 
Bild von der Befchaffenheit der fünfti- 
gen, jtädtifchen Verwaltung machen, je 
nachdem die eine oder die andere Partei 
en’3 Ruder fommt, 

Die geftern an diefer Gtelle er- 
mwähnte Gejchichte von dem Polizeifer- 
geanten Bruton hat fich beſtätigt. In— 
Ipector Koch hat dem Chef einenBericht 
eingeliefert aus welchem die Schuld 
Brutons unzweifelhaft hervorgeht. Der 
faubereBeamte ift zweimal in derW;oh- 
nung einer gewilfen Annie St. Claire, 
No. 2111 Armour Uve., gewefen und 
bat fie aufgefordert, zum Gampagne- 
Tsond beizufteuern, da e& ihr mahr- 
fcheinlich nicht einerlei fein würde, ob 
ein „Kirchenbruder“ wie Allerton zum 
Manor gewählt würde oder nicht. Hier 
hat Bruton allerdings nichts erhalten, 
dagegen erpreßte er von Did Ellis, 
dem Beliter de3 Proftitutionshaufes 
No. 2115 Armour Up. am legtenMon- 
tag $10. Diefer Ellis foll zuvor fchon 
bon dem Polizei-Sergeanten Bonfield 
um $15 gerupft worden fein. Derfzall 
Bonfield mirb berfalls unterfucht 
werben. 

Heute Abend finden Im nachbenann- 
ten PlägenBerfammlungen zu Gunften 
Alerts ftatt: 

Gersical Mufif-Halle. Unter den 
Aufpicien der Union Veteran League. 

2. Regiment Armory-Halle, Waſh— 
ington Boulevard und Curtis Str. 

12. Ward Wigmam, Ban Buren und 
Oakley. 

Turnhalle Grand Croſſing. 

Sociale Turnhalle, Belmont Ave. 
und Paulina Str. 

. Zenedes Halle, California undNorth 
be. 

Arlington Halle, 31. Str. und In 
diana Ave. 

Tabernacle, Madiſon und Oakley 
ve. 

Douglas Halle, 35. Str. und In⸗ 
diana Avbe. 


Ssefet die Sonntagsbeilage der Abendpoft. 


* Salvator-Bier der Conrad Seipp 
Brewing Co.wird in Flafchen Familien 
in’3 Haus geliefert. Tel. South 860. 

*Nach der@onfirmation follten junge 
Lente Niſſens Bufineß-College, 467 
Milmautee Ave., befuchen. Für Unter: 
richt im Buchhalten, Stenographie und 
Iypemwriting ift e8 die beite Schule die- 
fer Art. Ganzen Sommer Tag und 
Abends offen. doſmo 


Zieht man zwiſchen 


AAbendpoſt⸗, Chieago, Samſtag, den i. April 1393. 


Milwanfee Ave, Divilion Str. und Aſhland Ave, 


für Mer-Einkän 


empfehlen wir eine ungewöhnlich reichhaltige Auswahl neuer, 
joeben eingetroffener 


Herren— 


Anzüge 


Ueberieher 


in Prinz Albert, Sad- und Srod-Sacon, 


elegante Sefttaas- 


Anzüge und gute, forgfältig ausgewählte Gejchäfts - Anzüge, in 
allen populären Stoffen und Schattirungen, von den billigjten 
bis zu den feinften Qualitäten. 


Knaben⸗ und 


mit einfachen und doppelten Rnopfreihen, Tricots, 


ſinder-Anzüge 


Cheviots, 


Worſteds, Caſſimeres u. ſ. w., in unendlicher Auswahl. 


Jeine Derb- und Federchüle. 

Keizende Reuheilen in Xinderhülen u. Mühen. 
Das Reueſſte in ſeinen Halshinden. 

Regligee und ſleiſſeinene Hemden. 

feine Shuhwaaren für Herren und Iinaden. 


Unfere Auswahl ift der eines jeden „Down:Town’-Gefchäf- 
tes volljtändig ebenbürtig, aber unfere Preife find 20 bis 50 Pro- 


zent billiger. 
BE Gin 


Feder, der 


dieſe Annonce mitbringt, 


erhält ein ihönes Oſter-Souvenir. 


Achlen Sie quf unſere hertlichen'Schauſenſſer. 


Mittwanfee Ade., T 


Sivifi on Str, er Ahland Ave. 


Das einzige Gefchäft dieſer Art 


in den Vereinigten Staaten, 
ABOLLO 


Beinkleider-Fabrikanten, 
316 State Str. 


HFoſen auf Beflellung gemacht für 54.00. 


Nicht mehr, Nicht weniger. 


Wir berechnen jeder Zeit den gleichen Preis von $4.00 
für das Paar nah Maß gemadter Hojen von irgend welden 
Stoffen in unferem Zaden. 


Apollo Beinkleider-Sabrifanten, 


SOLMS 


Scyreivt wegen Samples. 


Vierzig Jabre abre Auchthaus. 


William Blunck und John Thomas 
Luviene wurden geſtern wegen des 
Mordes von Albert Eckroth zu vierzig 
Jahren Zuchthaus verurtheilt. Die 
Geſchworenen waren nur eine Stunde 
in Berathung geweſen. Als das Ur— 
theil verlefen wurde, brach Luviene 
zufammen, während fein Genofle voll= 
jtändig ungerührt blieb. Anmalt 
Ennis, welcher die Vertheidigung ver- 
trat, ftellte den Antrag, mit Rat 
auf die Jugend der Angeklagten, ! «3 
Verdikt in eine Eorrectionshaugftrufe 
umzumanbeln. Dad Verbrechen, 
ivegen deilen Blund und Qupiene ver- 
urtheilt wurden, mar in der Nacht des 
15. Mai verübt worden. Die beiden 
Burjchen hatten den jungen Chemiter 
Albert Edroth, der in Begleitung einer 
Dame von einem Picnic zurüdtehrte, 
an der Weitern Ave. niedergefchoffen 
und beraubt. 


SCOTT’S 
MULSI 


von reinem „Seberihran mit 


Hypophosphaten 
| von Kalk und SHoda. 


3 giebt aflerteil Mifdyungen, ebenso wie es 
viel vahnıze ich giebt, die für Rahnı 
—— ie verfuchen was _fie 

ten Fönnen den Ge: 
———— rrhranes nicht derartig ver⸗ 
— er dem ſchwachen Magen ſchinack⸗ 
werden Seott's 


t rt 
Be —— en 


Emulr on von vr. 

Keberthbran mi 

bunden, iR {a1 Kmas 
Grunde und 


der 
fchreiben es die 


— — 


—— we 
bäufig in 


316 STATE STR. 


MARCUS & SON. 


8ljabdflj 


HAYMARKET 


Crockery House, 


191 W.Randolph Str, 
nahe Halſted Str. 


Das einzige Heldjäft die: 
fer Art an derWellfeite. 


Eine Auswahl 
— von über — S0z6mddfa 


500 verichiedenen Gläjern 


Zu den billigiten Preiſen. 


Hofbrau:Glas.....- 70€ das D&D. 
Kupferne Maße, 6 Stüde nur $3. 


2 > 
BER Nur Diele Wode. 
$10,000 — verfchhenkt — $I0,000. 
Dum” unjeren neuen Store anzuzeigen: Gin ©et 3 
Etücd filbernia tırte Theelöffel wertb 506, verichentt 


mit jedem Pfund beften Tvee, 50c das Pfund. 
Deiner reıner Kaffee 20c—27c, Wocha-Jjava nr 


THE CHINA - JAPAN TEA CO, 


241 €. Madifon Str., nahe yranflin. 


—_ — 


Zwiſchendecks⸗ 


vBillette — 
von Deuffchfand, zu den billigften Preifen. | 


Erbſchaften, ie Bela 


Wasmansdorff & Heinemann, 


General:!igenten, 
145—147 Of Randolph Str. _ 
EI Sonntags offen don 10-12 Uhr Vormittags. 
ur —— * bei uns nachse fragt 





— —— 


Vor Verkauf von 


Teppichen und Spitzen-Gardinen. 


10% 
Rabatt 


wird gegeben an 


Spihen-Hardinen, 


3 Teppiche umſonſt genäht nd gelegt. 
Spißen = Gardinen aufgehängt 
und Zubehör jedem Paar ums 
jonjt zugegeben, 

Diefer Derfauf dauert von jetzt an bis zum 

1. Mai, um dem Publifum zu bemweifen, daf 

nie zuvor in der Gefchichte irgend eines Der: 

faufes diefer Art in der Stadt eine folche 

Reichhaltigfeit in Moden und Muftern ge: 


380 
48c 


50c 
64 

6öc 
14c 
980 


48c 


Fußboden Dcl-Tuh, Extra fchwer, 
2 Dards breit, 


68c, /5c.85c.98c 


el) 


Schwerer 
Super Ingrain —** 
— genäht und geleat.. 
10 Prozent Babatt. 


3Ply 

Ingrain Carpet, 

Koſtenfrei genäht und aelegt.. 
Prozent Rabatt. 


Schwerer 
xX Super Ingrain Teypich, 
Kojtenfrei genäht nnd aelegt.. 
10 Prozent Rabatt. 


Ganzwollener 
Ingrain Teppid, 
Koftenfrei genäht und gelegt... 
10 Prozent Aabatt. 


Ganzwollener ertra 
Super Jugrajn Teppich, 
Koftenfrei genäht und gelegt. . 
10 Prozent Rabatt. 


Befter ganzwollener ertra feiner 

Ingrain Teppid, 
Koftenfrei genäht und gelegt. . 
10 Prozent Rabatt. 


3:Ply beiter ganzwollener 
Ingrain Carpet, 
Kojtenfrei genäht und gelegt.. 
10 Prozent Rabatt. 


Fußboden Nel:Eud), 


br 


Star 
»3rüffeler Teppid, 


Koftenfrei genäht und aelegt.. 680 
10 Prozent Habatt. 


Kojtenfrei genäht und gelegt... 


19 Prozent Babatt. 
Wilton Sammet Teppid, $1 ‚00 
Kojtenfrei genäht und gelegt — 


10 Frozent Aabatt. 
Brüffeler Teppid, 


Koftenfrei genäht und geleat 


10 Prozent Nadatt. 
Brüffeler Teppich, $ ‚= ‚25 
Koftenfrei genäht und acleat 

10 Prozent Yabatt. 


Senfler-Roufeanr..... 1 de 


Schwerer 

Tapeflry Teppid, 

Koitenfrei aenäbt und aelegt.. 
16 Prozent Rabatt. 


Ertra 10:Pire 
Tapeſtry Brüffeler Teppig, 
Kojtenfrei genäht und gelegt.. 
10 Prozent Habatt. 


Doppelter ertra Wilten Back 
rüffefer Teppich, 
Schwerer 


Body 


Body 


—V : houleauy nad) af 


eine Specialität. 


319-383 Aue Island Sue. 


Dry Goods, Teppiche, Mäntel, 


Schuhe, Kleider, 


Anfer Caden wird Miltwochs und ER um 6 Ahr Abends — 


— — De— PüC ———— — w— 


LOTTEN in ALMIRA. 


Kleine LO TTEIN weiter entfernt, zu 
$300 bis $400, 


find nit fo vorzüglich al3 die großen Lotten ton 
3 bei 177 Fuß in 


MWintelmanns Subdivifion zu 


SSOO. 


Dieſe find unbedingt die beiten, gröbten und bidig⸗ 
ften Yaupläge in Chicago, liegen bob und troden tit 
der unmittelbaren Nähe von Humboldt Park und zuben 
1300 Quadrtjuß mehr Flächer inhatt. als andere Lot— 
ten. Dieſer Stadttheil hat gute Ver rbindungen mit dem 
Centrum der Stadt. Die Nachborſchaft ijſt angenehnt, 
deſund, meiſtentheils deutſch und bietet dem Käaufer 
eine beffere (Selegenheit ein Beim zu gründen, als it: 
gend eine andere, in welcher Yorten zum jelben Ysrciie 
Fi baben find: auch find Die Zabluugs:Bedingungeu 
ehr gärriftig. Näheres beim Gigeutbüer, 


U. Winfelmann, 
No 168 Raudolph Str., Zimmer 6. 
Eonntag von 2-5 Uhr in der Zweig: Office, 
Ede Simons Str. und Bloomington Ave. 





2* * 
Vlatz für Fabriken frei! 
Hoch und trocken. 

Die neue Fabrifitaut au der Chicago K Northweſtern 
und der Miscoufin Sentral- und Wortbern Burifier 
Giyenbannen, 14 Meilen vom Geurthaus. 

Kemsit and deiehet Euch jett das Land. 

Lotten 200 und auswärts. 
Schreibt für Weltausſtellungs-Souvenirs und Karten. 

BROCK LAND ASSOCIATION. 
Wa. 8. Young, : Secr., Home Insurance ce Bidg. 1özlım 1531m 


KAISER CO. 


Architects und Superintendents, 


OFFICE: 439 $S. California Ave., 
Chicago, Ill. 


 Nedtdanwälte. 
Adoiph L. Benner, 
Deutiher Advofat, 


Simmer 508, Chamber of E.ınmerce Building, 


140 Washington Str. 


Zelepbon 2024. 24ocjdd, 1 


Batent: Anwälte. 


Wa. R. Lorz. HARRY C. KENNEDY. 
Etoblirt in Ehicago jeit 1765. Patent-Advolak 


Lotz & Kennedy, 


Unwäite für ameritaniihe und auständifche A 
Zimmer 65 und TO Metropolitan Blog, 


Nordiweit-Ede Randolp) und Sa Galle Str. Chicago. 
Tmt, dd, 1j 


Adolph J. Sabath, 
Advocat. 
77 & 79 CLARK STR., Zimmer 6, Chicago. 
Specialität: 


BSefigtitel-Unterfuchungen, 


JULIUS GOLDZIER. JOHN L. Ropgenrs. 


Coldzier& Rodgers, 
BReditsanmälte, 
immer 3941 Metropolitaußlof, ‚Shicage 
NRW. Randoiph und La Salle & 


295, 1m, ddj 


J. re LONGENECKER, früher Staatsanwalt. 


POLIS, 8 Sabre lang Hulld-Staat3anwalt. 


LONGENECKER & JAMPOLIS. 


Rchtö- Anwälte. 
Zinmer 406, „The TZaroma,* Ch.cago, JA. 2136m 


MAX EBERHARDT 


> M a ee iter Union Ste, 
. adiſon en 
* Wohnung: 438 — Youledard. 12jalj 


ER 
| 


— 
ö— r— ⸗— — — —— —— 


Eine sie Anla ge. 


ELMHURST LOTTEI, 
$175 bis ‚8250. 


Keine Zinjen berehnet. — Zahlungen S1O 
Baar, Reit 1 Dollar die Wange. 
Befittitel mit! jeder Lot. 


GElmburft ift eine Etadt von 3000 Ginmohner, bat 
ente Schulen, Kirchen ete., liegt nur 15 Meilen vom 
Gourtbaud, an der Galena Divifion der Chicago uud 
Northweſtern Eiſenbahn. 


Greurfionen täglih und Sonntag? um 2 Uhr m. 
mittags. 


DELANY & PADDOCK, 


115 Searborn Str., — 34 und 35. 


und arfmärt! für Xotten im 
A der Eubpdivilion, mit Front 
J an AſblandAve. undG zarfiel 

Boulerard (59. Str.) — Eine 
J vorzügliche Lage mit Giicn- 
und Wferdebabn: Ber: 


m bahn 
zen. durch die Zubdiviii 
ı Etod Ya 


Entfernung von den ©t 
1 


hen . 
en auf den Warkt zu bringen, wird eine 
abl dieſer Lotten zu den jegigen niedri⸗ 
erkaujit werden, und werden die Preiſe 

Wenn man die Lage der Lotten in 
Betracht zieht, ſo ſind keine beſſeren und billigeren 
Lotren zu finden. Auf Verkauf beim Eigenthümet. 


MEYER BALLIN, 
168 Randolpn Str., Zimmar 6. 


gen 
nachher erböbt. 


— Ainanzielles. 


Geld zu verleihen, 


ia größeren und Hein un Summen, auf irgend welde 

auie Sicherheit 

——— und beweg liches Wigent hum, Grundei⸗ 

genthum, 0 ppot heken, Bauvereinsaktien, Vjerde, Wa⸗ 
| gen, Bianos. NG verleihe nur mein eigenes Geid, 
Betrag, und "Ber ingungen nach Pelieben, zablbar ra 
tenweiſe, auf monat!liche Abzablung wenn getvünjdt, 
mid Zinſen demgemäß verringert. Alle Geſchäfte un— 
ter Ver ſchwicgenbeit bgewidelt. Bitte, beinchen Sie 
mid der ſchreit ie wegen näherer YAustungt, uud 
th iwerde Jemand zu Ihnen fchiden. 

9 8a Sale Str. Es Zimmer 35, Zelephon 1395. 
CHICAGO TRUST & SAVINSS BANK, 
122—124 Baihington Str. 
Gingezahltes Gapital und Ueberihuß. .8520,000 
Meitere Verbindli Seit der Activnäre &5 30,000 
Gejihbäftsitu: ıden: Ton D bil 4 Uhr; Sams 
ftag3 von 9 Utr Torm. bis 8 Uhr Abends. 
Gontosermwünfdt. 12isp.Gm,ddf 


Procent Stufen werden aut Spar «Gin 
lagen wnd Zeit: Depofiten gezahlt. Eperiche Nas 
ten für Zeit-Contos, von der 


Darlehen auf perjönl. 6 je Eigenthum. 
Gebraucht Ihr GeM} 


Wir verleihen Geld zu irgend einem Betrage bon 
25 bi3. $10,0W0, zu den möglichit niedrigen Raten 
und im Türzeiier Zeit. Wen ibe Geld zu leibe. 
wünſcht auf Möbeln. Piauos, Pferde, Wagen, Aut⸗ 
ſchen, Lagerhaus cue ine oder perſönliches Eidenthum 
irgend welcher Art, ſo verfänug. mit, mad umjeren 
Räten zu jragen, bevor Ihr eine Anleihe mad 

Mir ieiben Geld, bne daß es in die Teffentlich 
keir kommt und beſtreben uns, unſere Kunden io 33 
bedienen, dab fie Wieder zu ung fonmen, imenm fie | 
eine cndereinteibe zu machen wänrjchen ‚lei ben föus 
nen auf beliebige Zeit ansgedebut und Zablungen ent: 
weder voll uder theitiweije zu irgend cimer Zeit genaue 
werden, nach dem Welichen der Leihenden, uud jede | 
geurachte Yablung vermindert die Koften der Nnleide 
in Berbälnik zum VBerrage der Zahlung. ES werben | 
keine Gebühren im Voraus abgeroaen, fondern Ibt 
beiomint den vollen Betrag des Darlehens. 

In Halle Sshe einen Meitberrng auf Möbeln, Tirs 
ned oder anders Ywrjönliches Eigentbum irgend teel- 
Ser rt jQulven jolltet, werben. wir Benirtboı ⸗ 
dehlen und Guss jo langeisriit geben,als Idte 

Wir lafen Dus3 Gigeutbum in Eurem Weis, je 
Ahr den Gebrauch des Geldes jomohl als auch des 
Eigentkunns habt. Bedenket, dan Ihr zu- jeder Zeit 
Abzahlungen wachen und dadurd Die Rofteit Der Au⸗ 
leide. verminderu Srnt. 

en Be an gebrauchen foltet, jo wird es zu 

fein, — bei uns vorzuidtecheu. 
eine Anleihe macht 


AS euch 


I fchaits- Plane 
ı oder 
I Epredt uns, bevor |i 


: tagerbausjcheine, eriter Glalleße: | 





| RRSERVEFOND - - - 


Bedenket! 


Wir ſind ſtets die Erſten 


in Bezug auf 


Mode und Preiſe. 


Im Snterefie unferer zablreihen 
Kunden und Freunde, welche ihre 
Haus vor Mai aus: zujtatten wün« 
ſchen, machen wir — aufmerk— 
ſam, daß unſer CLager von Teppi⸗ 
chen und Spitzen— Gardinen alles 
— her Gezeigte übertrifft, und um 

s Jedem zu ermög glichen, 


10 Brocent 


zu erfparen, laden wir zum früh. 
jeitigen Befuche ein. Wir nennen 
ein paar unferer 


‚24 


u ® * 
Spezial-Bargains: 
2 3 
Ecru Spitzen⸗ 
Vorhänge, 
3+ Dards larıa 
10 Prozent Rabatt. 
Erru Spißen- 
Borhaãnge, 
54 Dards lang 
10 Prozent Rabatt. 
Ecru Fpitzen · Zorhange. 
34 Dards lang, Stange zum 48 
Aufbängen und Mefling- — 
Trimmings frei — 
10 Drozent Rabatt. 
Ecru Spitzen -Borhänge, 
3} Dards lang, Stange zum 98 
Aufhängen und Crimmings — 
frei re 
10 Prozent NYadatt. 
Ecru Spißen Borhänge, 
Brüffeler Effect, 34 Dards 
laug, Stangen zum Auf: — 
hängen und Trimmings frei — 
10 Prozent Mabatt. 
Eern Spihen-Forbänge, 
en Effect, 34 Dards 00 
lang, Stangen zum Auf: 
hängen und T Trimmings frei — 
10 Prozent Rabatt. 
Erru Spisen- Vorhänge, 
—— Effect, 54 Dards 48 
lang, Stangen zum Auf— —— 
hängen und Trimmings frei 
u. aufwärts von FI—F$ IV. 10 Broz.Kabatt. 
———— — — —, — — ———— ——————— 
Weiße Spitzen Vorhänge, 
34 Nards lang, Stangen zum ‚98 
Aufhängen und Erimmings — 
10 Prozent Badatt. 
Weiße Spiben- Vorhänge, 
5+ Yards lang, Stangen zum 
Aufbängen und Trimminas 


.48 


10 Prozent BHadatt. 


Weiße Spiken-Borbänge, 
34 Dards lang, Stangen zum 
Aufhängen und Trimmings 


‚00 


10 Zrozent Yabatt. 
Weiße Spiben- Vorhänge, 


4 1)ards lang, Stange zum 
—— und Trimmings 


u. aufwärts bon $5—$10. 10 Proz. Babatt, 


‚00 


Binamsieltes. 


— — — — 


— 


Pocket, N an 1 Banke Et, 


Large enough for Guarisrs ı or Dimes, 
call and gat one at the 


SAVINCOS 

Prairie State & Trust Co. 
Bank ann SareE Derosıt VAULTS. 

Interest Paid on Deposits, 
0 FOUR INTEREST DAYS EACH YEAR 

o MONEN to LOAN on REAL ESTATE 
On Monthl!y Payments at Four per cent 
Other loans at reasonable rates. 
45 = Desplaines St., Chicago, Ills, 
Near Wast W ASUNGTON. ST. 


Household Loan Association, 


.„ 85 Drarboru Sir., Zimmer 304, 
. Geld auf Möbel, 


Reine Wegnahme, feine Teffentlihleit ober Lerzögen 
rung. De wir unter allen Gejelljshuften in den Ber. 
Etaaten das grökte Kapital befigen, fo. fünnen wie 
Euch niedrigere Raten und läugere Beit gewähren, als 
irgend Yemand in der Etadt. Unſere Geſellſchaft iR 
organifirt und =. Geſchäfte nad dem Baugejells 

ırieben gegen Heichte Wöchentliche 
Nüd blung m Bequemlichkeit. 
jr eine Anleihe macht. Vriugs 
Eure Möbel: Neceipts mit Euch. 
EI” 53 wird deutih gefprodhem 
Household Loan Association, 
85 Dearborn Etr.. Rimmer 364 — Geurüt! ıbet 1550 


ae 


„E. G. Pauling, 


149 £a Safle Str., Zimmer 15 und 17. 


ı Geld zu verleihen auf Grunds 
| eigenthum. Erſte Hypotheten 


zu ver ka ufen. sap 


CHR. FRISCHE & 60, 


101 E. Washington Str., Chicago, Ill. 
Schifotarten im —A 


ı Ertra Billig, ar genen: 


Vonumachten confnle riſch beulaubiat. Erbſchafts⸗ Ein⸗ 
ziehungen. ayener«‘ Verügerung (imsuraner ). Bengritet 
(Abstracts) ımte t. Kauf und Berfauf ım Grunde 
ergemimbir, Joe 6 erdnı leihen. Oefjenuiches Netariat. 

Sonntaao o ñeu bis ‘2 uhr. zurdnnmd 


Schukverein der Kanshefiger 


gegen fhlecht zahlende Miether, 


371 2errabee Str, 
Bm. Eicvert, 3204 Wentweorth U 
— 794 EN Ave. 
— n, 614 Naeine Au 
F. Stolte, 3234 S. ———— Sir. 


Branch \ 
Offices: tz 


Atlas tina Ban of Chicaro 


Sũd · Weoͤſt · Ecke 
£a Salle & Waſhington Str. 
CAPITAL - en - -8700,000 
135,000 
Kauft und verfauft 


ausländische Wechſel, ſtellt Credits 
briefe, in allen Theilen der Welt be—⸗ 
nugbar, aus; bejorgt Gabel: Andjahr 
lungen. Scıniddia,2f 


Geld zu verleihen 


art Möbel, Bianod, Bftrde und Wagen, jomie cf 
andere Eicherheizen. Keine Enttermgig derßegenftände, 
Niedrige Rarem. — Sirenge Geheimdaltung.— —— 
Bedienung. 


. CHATTEL LOAN C0,, LARE VIEW 


Zimmer a 503 Zincoln — gun som 


# 





